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Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!Weitere Infos s. Seite 22Weitere Infos auf Seite 20!

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0Am Platz 
2

Tel. 0450
3-2502

Eine 1ste Adresse fürIhre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:Brille des MonatsAugust.

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreismit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00( jeweils auch als Sonnenbrille Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit Super-Entspiegelung. Gläserstärken bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreis mit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00(jeweils auch als Sonnenbrille)

Erstklassiges günstig:Brille des Monats August. Ihr zuverlässiger Partner für die RohrreinigungSchnell und kompetent365 Tage im Jahr und 24 Stunden am TagWeitere Leistungen:Weitere Leistungen:VerstopfungsbeseitigungKamerabefahrungDichtheitsprüfungSanierung Neukunden erhalten beim 1. Einsatz einen Rabatt in Höhe von 10 %!Wir beraten Sie gerne! IG: rohrreinigung.falkenhagen0451 / 8 999 390info@rohrreinigung-falkenhagen.dewww.rohrreinigung-falkenhagen.deGrapengießerstraße 34 | 23556 LübeckGrapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck

Folgen Sie uns!

RohrortungFettabscheiderentleerungAhrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf0451 - 88 19 34 65www.markisen-hof-luebeck.de

AKTIONLED-Beleuchtung& FunksteuerungGRATIS!*

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

*auf ausgewählte Modelle

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver SpohrLübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

Unsere Leasingpartner:Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, EuroradFinanzierung möglich.

UVP 2549,99jetzt1799,– €

Unsere LeasinUnsere Leasingpartner:

jetzt1799,– €

E 8.2 RT: Rücktrittbremse · 8-Gang Nexus-Schaltung · 418 WH Akku · MittelmotorPannenschutzreifen · Scheibenbremse

01_mit_Anzeige.indd   101_mit_Anzeige.indd   1

30.07.24   11:0730.07.24   11:07

Wir beratenWir beraten
Sie gern.Sie gern.

 Ein Familienunternehmen mit Herz und Verstand
 Fachwissen trifft Transparenz
www.loose-immo.com

 Shop Scharbeutz: Tel. 04503-7074470Shop Niendorf: Tel. 04503-881200

 Wir sind für Sie da! Wir sind für Sie da!

Scannen Sie den QR-Code und gelangen Sie direkt zur offi ziellen Homepage von Loose Immobilien.

FACHMARKT FÜR RAUMGESTALTUNGwohnen & sparen Fachmärkte für textiles Wohnen GmbH

Brockesstr. 69 • 23554 Lübeck
Tel: 0451/48482-0

 www.ws-luebeck.de

gültig bis 3�.�0.2025

gültig bis 3�.�0.2025

*Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten. Ausgenommen sind Dienstleistungen, sowie Artikel von Tretford, JAB und Bestwoll.

Kostenloses
 Aufmass Aufmass

gültig bis 3�.�0.2025

MehrwertsteuerMehrwertsteuer
 geschenkt

INNERHALB VONINNERHALB VON
 48 STUNDEN! 48 STUNDEN!

NUR FÜR
 KURZE ZEIT KURZE ZEIT

IN ALLENIN ALLEN
 ABTEILUNGEN ABTEILUNGEN

**

ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung zuverlässig und kostengünstig fachgerechte Montage

 schnell und professionell
Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf Tel. 0451-120 150-0info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

PHOTOVOLTAIKvom Fachbetrieb vor Ort

UNSERE SANITÄTSHÄUSER IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07 
LÜBECK Schlutuper Str. 7 Tel. 0451 582 412 88
LÜBECK Moislinger Allee 6b Tel. 0451 498 25 43 
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09www.ostsee-medizintechnik.de

RAUM FÜR IHRE VERANSTALTUNGEN!Mehr als nur ein Sanitätshaus: In unserer Lübecker Zentrale finden Sie nicht nur moderne Orthopädie- und Schuhtechnik, sondern auch barrierefreie Seminarräume zur Miete – ideal für Schulungen, Workshops und Fortbildungen.
OSTSEE-MEDIZINTECHNIK GMBH  SCHULUNGSZENTRUM 
Estlandring 7 | 23560 LübeckTel 0451 – 290 71 50 | vermietung@ostsee-mt.de

Für mehr Infos:

KUHNERT
Rolladen

MarkisenFach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere AusstellungRolladen Kuhnert GmbHSeestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

ROLLLÄDENSchutz vor Sonne, Kälte, Lärm & Einbruch.
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Wir beratenWir beraten

Sie gern.Sie gern.

ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung
 zuverlässig und kostengünstig
 fachgerechte Montage
 schnell und professionell

Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf 
Tel. 0451-120 150-0

info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

PHOTOVOLTAIK
vom Fachbetrieb vor Ort

TEJA KANTHAK

Ihr unabhängiger
Bürgermeisterkandidat
für unsere Gemeinde Ratekau:

w w w . t e j a k a n t h a k . d e

Zuhören.
Gestalten.
Handeln.

   “Der Dialog
macht die Musik”

WINTER-WOCHEN
bis zum 21.03.2026

Jetzt lachen sich
Markisenkäufer
in den Fäustling!

10%
SPAREN

Der Winter zahlt sich so richtig aus! Bestellen Sie jetzt eine
weinor Markise Semina* oder Topas II und pro� tieren Sie 
von satten Rabatten! weinor.de

Ihr weinor Fachhändler berät Sie gerne!
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KUHNERT
Rolladen

Markisen
Fach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Rolladen Kuhnert GmbH
Seestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0
info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

INSEKTENSCHUTZ
Frische Luft ohne lästige Besucher.

KUHNERT
Rolladen

Markisen
Fach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Rolladen Kuhnert GmbH
Seestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0
info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

INSEKTENSCHUTZ
Frische Luft ohne lästige Besucher.

 Fenster
 Türen

 Markisen
 Jalousien

Rollläden
Vordächer

Wintergärten
Insektenschutz

Ganzglastüranlagen

Zur Teerhofsinsel 8–10 a · 23554 Lübeck
Telefon 0451 - 70749707

Fax 0451 - 70749708
info@seifert-dewenter.com 
www.seifert-dewenter.com

BAUELEMENTE
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Für Sie seit 27 Jahren am Timmendorfer Strand!
Wir kaufen Ihr Altgold, Bruchgold, Münzen
Zahngold, Silber – und versilbertes Besteck

zu aktuellen Tagespreisen!

Diskret & Zuverlässig

* im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH *

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–17 Uhr * Mittwoch geschlossen * 
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665

Sofort Bargeld

ž GARTENPFLEGE 

ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE
- in gärtnerischer Gestaltung - 

Diesel u. Dieseltankstelle
Grillkohle mit extra 
langer Brenndauer!

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner
Inh. Jörn Jahnke

Ernst-Abbe-Str. 18 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

Mi. 25.02.
Hähnchen-Schaschlik m. Reis 12,50€

Di. 24.02.
Geschnetzeltes Schweinefilet 12,50€

Morchelsauce, Spätzle, kl. Salat

Mo. 23.02. 
Rinderbraten in Burgundersauce 13,50€

Blumenkohl, Butterkartoffeln

Fr. 20.02. 
Jäger-Hackbraten 12,50€

Pilzrahmsauce, Kartoffel-Rahmkolrabi

Mittagstisch 12-16 Uhr

Direkt am Hemmelsdorfer See

TEL. 0157-54073525
www.lakehouse54.de

lakehouse54.official

täglich geöffnet

Do. 19.02
Edelfischfilet Teller  13,50€

Hummersauce, Kartoffel-Kurbis-Gratin

 Zusteller in Gronenberg
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

 Zusteller in Tdf. Strand
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

„Die Geschichte meines Lebens“ von Richard Yashek: 

300 Buchexemplare an weiterführende  
Schulen kostenlos übergeben 

Bad Schwartau. Als Jürgen Jaschek 
in Lübeck geboren, aufgewachsen 
in Bad Schwartau, wurde Richard 
Yashek mit seiner jüdischen Familie 
in der Nazizeit massiv verfolgt und 
ausgegrenzt. Dann kam es noch 
schlimmer. Im Dezember 1941, also 
vor 84 Jahren, musste die Familie 
ihre Wohnung in Bad Schwartau 
verlassen. Der 12-jährige Jürgen, 
seine Eltern Lucie und Eugen Jaschek 
und sein erst 10-jähriger Bruder Jo-
chen wurden mit dem sogenannten 
Hamburger Transport in das KZ Riga 
in Lettland deportiert. Dieses Schick-
sal erlitten damals zirka 120 Lübe-
cker und noch viel mehr Hamburger 
Juden. Von den mehreren hundert 
Personen dieses Transports haben 
nur wenige den Krieg überlebt. Fast 
alle sind durch Erschießung, durch 
Hunger, Krankheiten oder Zwangs-
arbeit ums Leben gekommen, auch 
die Eltern von Jürgen Jaschek und 
sein kleiner Bruder. 
Jürgen hat als einziger der Familie 
überlebt. Er konnte 1945 nach Lü-
beck zurückkehren und 1948 über 
Schweden in die USA auswandern. 
Dort nahm er den Namen Richard 
Yashek an,  gründete  mit seiner Ehe-
frau Rosalye eine Familie und war 
beruflich erfolgreich. Die Töchter 
Linda und Kimberly kamen dazu. 
Mit Deutschland wollte er verständ-
licherweise nichts mehr zu tun ha-
ben. 
Erst 1997, fast 50 Jahre später, gab 
es durch das große persönliche En-
gagement von Heidemarie Kugler- 
Weiemann und ihren Kollegen von 
der Lübecker Geschwister-Prens-
ki-Schule einen ersten Besuch des 
Ehepaars Yashek in Lübeck/Bad 
Schwartau, dem dann weitere folg-
ten. Kontakte zu früheren Nachbarn 
in der Auguststraße in Bad Schwar-
tau wurden wieder aufgenommen 
und viele neue Freundschaften 
begründet. Am 15. April 2005 ist 
Richard Yashek verstorben. Aber die 
freundschaftlichen Bande zu seiner 
Familie bestehen fort. 
So waren Anfang Dezember 2025 
die beiden Töchter der Familie, de-
ren Partner und die drei Enkel  von 
Richard und Rosalye Yashek in Lü-
beck/Bad Schwartau zu Besuch. 
Anlass dafür war auch, dass die von 
ihrem Vater niedergeschriebenen Le-
benserinnerungen nun in deutscher 
Sprache als Buch herausgebracht 
werden konnten. Richard Yashek 
hatte seine Aufzeichnungen nämlich 
noch einmal erheblich erweitert um 
seine Erlebnisse und Erfahrungen, 
die er nach der Wiederaufnehme 

seiner Kontakte zu Deutschland ge-
macht hat. 
Diese erweiterte deutsche Überset-
zung konnte durch die finanzielle 
Förderung unter anderem des Ge-
meinnützigen Bürgervereins Bad 
Schwartau, der Bürgerstiftung Bad 
Schwartau und der Sparkassenstif-
tung Lübeck mit insgesamt rund 
10.000 Euro als Buch aufgelegt wer-
den. 
Fast die gesamte Auflage von 1.000 
Exemplaren wird den Schu-
len in Lübeck und Bad 
Schwartau kostenlos als 
Lese- und Lernmaterial zur 
Verfügung gestellt. 
Am 12. Januar 2026 haben 
Joachim Wallmeroth, als Vor-
sitzender des Gemeinnützi-
gen Bürgervereins und Klaus 
Nentwig für die Bürgerstif-
tung Bad Schwartau nun die 
dafür vorgesehenen Bücher 
in Anwesenheit von Bürger-
meisterin Dr. Katrin Engeln 
an zwei Bad Schwartauer 
Schulen übergeben.
Es freuten und bedankten 
sich neben der Bürgermeiste-
rin sehr herzlich Dr. Johannes 
Matlok, Direktor des Leibniz 
Gymnasiums, und der neue   
Leiter der Elisabeth- Selbert- 
Gemeinschaftschule, Sebas-
tian Jensen, sowie Stadtar-
chivar Sven Reiß für die so 
großzügige Unterstützung 
ihrer Arbeit. Hoch interes-
siert und erfreut waren zudem die 
Schülerinnen Amira Keltoum Skiri, 
Ecrin Irem Imeci, Ceren Basbinar 
und Rahel Zuther, die ebenfalls bei 

der Übergabe der Bücher zugegen 
waren.Das Gymnasium am Müh-
lenberg, das Pädagogium und die 
Cäsar-Kleinschule Ratekau konnten 
leider nicht teilnehmen, haben aber 
die für sie gedachten Bücher eben-
falls erhalten.
Das Buch „Die Geschichte meines 
Lebens“ von Richard Yashek, des 
früheren Schwartauer Jungen, der so 
viel Schlimmes erlebt und sich dann 
doch mit seiner früheren Heimat 

ausgesöhnt hat, kann auch in der 
Stadtbücherei ausgeliehen oder zum 
Preis von 10 Euro dort erworben 
werden;  ISBN: 978-3-9826884-1-1.

Vor Kurzem fand die Übergabe der Bücher an 
 Bad Schwartauer Schulen statt. Fotos: hfr

Das Buch wurde an Schulen in  
Bad Schwartau und Lübeck verteilt.

Nummernflohmarkt in der Martin-Luther-Gemeinde 
Bad Schwartau. Am Samstag, den 
21. Februar, heißt es von 10 bis 13 
Uhr wieder stöbern, klönen und 
genießen beim Nummernflohmarkt 
„Kinderkram & Kaffeeklatsch“ in 
der Martin Luther-Gemeinde Bad 
Schwartau, Kaltenhöfer Straße 42.

Wer auf der Suche nach Kinderklei-
dung in den Größen 50 bis 176, 
Umstandsmode, Baby- und Kinder-
artikeln oder jeder Menge Spielzeug 
ist, wird hier fündig. Früh kommen 
lohnt sich: Schwangere und Eltern 
mit Baby in der Trage dürfen bereits 

ab 9.30 Uhr rein. Und weil Shop-
ping mit leerem Magen nur halb so 
schön ist, wird auch für das leibli-
che Wohl gesorgt: Kaffee, Kuchen 
und frische Waffeln warten auf alle 
Besucher – gerne auch zum Mit-
nehmen.

Reparieren statt Wegwerfen
Bad Schwartau. Viele Gegenstän-
de sind noch lange nicht reif für 
die Mülltonne. Im Zuge steigender 
Ressourcenknappheit bekommen 
Recycling, Wiederverwertung und 

nachhaltiger Konsum immer mehr 
Bedeutung. Repair-Cafés wollen da-
bei helfen, bei Kaffee und Kuchen 
und gemütlichem Beisammensein, 
Alltagsgegenstände unter Anleitung 

zu reparieren, anstatt neu zu kaufen. 
Nächster Treffpunkt ist am Mittwoch, 
dem 25. Februar, von 16 bis 18 Uhr 
im Knotenpunkt Bad Schwartau, Eu-
tiner Straße 3.

Mehrere Feuerwehreinsätze am Wochenende:

Feuerwehr rettet zwei Personen von einer Eisscholle in Scharbeutz
Scharbeutz. Am vergangenen Sonn-
tag, dem 15. Februar, wurden gegen 
14 Uhr zwei Personen auf einer 
Eisscholle auf der Ostsee vor Schar-
beutz gemeldet. Sofort werden zahl-
reiche Einsatzkräfte zum Einsatzort 
alarmiert. „Als unsere ersten Ein-
satzkräfte vor Ort eingetroffen sind, 
befanden sich zwei Personen auf 
einer Eisscholle auf der Ostsee und 
die Eisscholle entfernte sich immer 
weiter vom Strand“, berichtet Ein-
satzleiter René Konietzny von der 
Freiwilligen Feuerwehr Scharbeutz.
Die Feuerwehr hat die Personen so-
fort mit einer Leine gesichert und pa-
rallel wurde die Rettung eingeleitet. 

Die Brandmeldeanlage der Ostsee-Therme Scharbeutz meldete 
Rauchentwicklung in einer Lüftungsanlage und in einem Serverraum. 

Nahe der Maritim-Seebrücke:

Tote Frau aus der Ostsee in  
Timmendorfer Strand geborgen 

Tdf. Strand. Ein Passant entdeckte 
am Dienstagabend, dem 10. Febru-
ar, eine leblose Frau nahe der Ma-
ritim-Seebrücke in Timmendorfer 
Strand und verständigte die Rettung. 
Die Frau wurde tot geborgen. 
Ein 66-jähriger Lübecker hätte beim 
Spaziergang gegen 22.40 Uhr Licht 
unweit der Seebrücke in Timmen-
dorfer Strand bemerkt. Beim Nach-
sehen hätte er an der Wasserkante 
einen leblosen Körper gesehen und 
sofort die Rettung informiert.
Die unbekannte Frau wurde von den 
Rettungskräften geborgen. Es gab si-
chere Hinweise auf den Tod, so dass 
keine Reanimation erfolgte.
Die hinzugerufene Polizei konn-
te vor Ort keine Hinweise auf die 
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BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

Für Sie seit 27 Jahren am Timmendorfer Strand!
Wir kaufen Ihr Altgold, Bruchgold, Münzen
Zahngold, Silber – und versilbertes Besteck

zu aktuellen Tagespreisen!

Diskret & Zuverlässig

* im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH *

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–17 Uhr * Mittwoch geschlossen * 
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665

Sofort Bargeld

€2599,–
3799,–

SALE BEI MTB-MARKET LÜBECK

ATLANTA
RÜCKENWIND

IN 4.0
» Enviolo Schaltung
» hydraulische Scheibenbremse
» Bosch 750 Wh Akku
» Kiox 300 Display

IN 1.0 
» 8 Gang Shimano Schaltung,   

Rücktritt
» hydraulische Scheibenbremse
» Bosch 500 Wh Akku
» Purion 200 Remote

MTB-Market GmbH & Co. KG
Bei der Gasanstalt 2 – 4 · 23560 Lübeck · mtbmarket.de

» 5 Gang Shimano Schaltung
» Hydraulische Scheibenbremse
» Bosch 750 Wh Akku
» Purion 200 Remote

IN 6.0

2599,–

3899,–
5099,–

€

4599,–
3299,–€

MTB-Market GmbH & Co. KG

» 5 Gang Shimano Schaltung
» Hydraulische Scheibenbremse
» Bosch 750 Wh Akku
» Purion 200 Remote

IN 6.0

Enviolo Schaltung
hydraulische Scheibenbremse

8 Gang Shimano Schaltung,   

hydraulische Scheibenbremse
3899,–
5099,–

€3899,–€3899,–

UND VIELE 
WEITERE
MODELLE

„Die Geschichte meines Lebens“ von Richard Yashek: 

300 Buchexemplare an weiterführende  
Schulen kostenlos übergeben 

der Übergabe der Bücher zugegen 
waren.Das Gymnasium am Müh-
lenberg, das Pädagogium und die 
Cäsar-Kleinschule Ratekau konnten 
leider nicht teilnehmen, haben aber 
die für sie gedachten Bücher eben-
falls erhalten.
Das Buch „Die Geschichte meines 
Lebens“ von Richard Yashek, des 
früheren Schwartauer Jungen, der so 
viel Schlimmes erlebt und sich dann 
doch mit seiner früheren Heimat 

ausgesöhnt hat, kann auch in der 
Stadtbücherei ausgeliehen oder zum 
Preis von 10 Euro dort erworben 
werden;  ISBN: 978-3-9826884-1-1.

Vor Kurzem fand die Übergabe der Bücher an 
 Bad Schwartauer Schulen statt. Fotos: hfr

Das Buch wurde an Schulen in  
Bad Schwartau und Lübeck verteilt.

Nummernflohmarkt in der Martin-Luther-Gemeinde 
ab 9.30 Uhr rein. Und weil Shop-
ping mit leerem Magen nur halb so 
schön ist, wird auch für das leibli-
che Wohl gesorgt: Kaffee, Kuchen 
und frische Waffeln warten auf alle 
Besucher – gerne auch zum Mit-
nehmen.

Reparieren statt Wegwerfen
zu reparieren, anstatt neu zu kaufen. 
Nächster Treffpunkt ist am Mittwoch, 
dem 25. Februar, von 16 bis 18 Uhr 
im Knotenpunkt Bad Schwartau, Eu-
tiner Straße 3.

Mehrere Feuerwehreinsätze am Wochenende:

Feuerwehr rettet zwei Personen von einer Eisscholle in Scharbeutz
Scharbeutz. Am vergangenen Sonn-
tag, dem 15. Februar, wurden gegen 
14 Uhr zwei Personen auf einer 
Eisscholle auf der Ostsee vor Schar-
beutz gemeldet. Sofort werden zahl-
reiche Einsatzkräfte zum Einsatzort 
alarmiert. „Als unsere ersten Ein-
satzkräfte vor Ort eingetroffen sind, 
befanden sich zwei Personen auf 
einer Eisscholle auf der Ostsee und 
die Eisscholle entfernte sich immer 
weiter vom Strand“, berichtet Ein-
satzleiter René Konietzny von der 
Freiwilligen Feuerwehr Scharbeutz.
Die Feuerwehr hat die Personen so-
fort mit einer Leine gesichert und pa-
rallel wurde die Rettung eingeleitet. 

Ein Feuerwehrmann mit einem Eis-
rettungsanzug und einer Sicherung 
ist über eine Leiter auf die Eisschol-
le geklettert. „Die beiden Personen 
wurden durch uns von der Eisschol-
le gerettet und zur Sichtung an den 
Rettungsdienst übergeben worden. 
Nach der Untersuchung sind die 
Personen glücklicherweise wohl-
auf vom Rettungsdienst entlassen 
worden“, berichtet René Konietzny 
weiter. Erneuter Appell: „Es besteht 
auf dem Eis der Ostsee erhebliche 
Lebensgefahr. Das Eis auf der Ostsee 
ist dünn und brüchig. Auf keinen Fall 
das Eis betreten. Im Notfall sofort 
den Notruf 112 wählen. Auch wenn 

Vor Scharbeutz rettete die Feuerwehr zwei Personen von einer 
abtreibenden Eisscholle auf der Ostsee.

(Fotos: DS/FFS)
man gerne den eingebrochenen Per-
sonen oder Tieren helfen möchte, 
niemals Selbstversuche starten und 
sich selbst in Gefahr begeben. Die 
Feuerwehren sind innerhalb von 10 
Minuten vor Ort und helfen“, appel-
liert René Konietzny von der Feuer-
wehr Scharbeutz.
Im Einsatz waren die Freiwilligen 
Feuerwehren Scharbeutz, Haffkrug 
und Niendorf/Ostsee mit einem Ret-
tungsboot, die Drohnengruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr Timmendor-
fer Strand sowie die Führungsgrup-
pe der Feuerwehren der Gemeinde 
Scharbeutz, der Rettungsdienst und 
die Polizei. Der Einsatz konnte nach 
rund 30 Minuten beendet werden.

Feuerwehreinsatz 
 in der Ostsee-Therme

Parallel zu der Eisrettung waren 
die Feuerwehren aus Haffkrug 
und Scharbeutz bereits seit 13.29 
Uhr bei einer Rauchentwicklung 
in einer Lüftungsanlage der Ost-
see-Therme in Scharbeutz im Ein-
satz. Die Rauchentwicklung wurde 
durch eine Brandmeldeanlage ge-
meldet.
Die Freiwillige Feuerwehr Schar-
beutz konnte die Ursache schnell 
lokalisieren sowie abstellen und 
anschließend das Gebäude rauch-
frei machen. Es gab keine Verletz-
ten und nach rund zwei Stunden 
war der Einsatz beendet. 

Die Brandmeldeanlage der Ostsee-Therme Scharbeutz meldete 
Rauchentwicklung in einer Lüftungsanlage und in einem Serverraum. 

Nahe der Maritim-Seebrücke:

Tote Frau aus der Ostsee in  
Timmendorfer Strand geborgen 

Tdf. Strand. Ein Passant entdeckte 
am Dienstagabend, dem 10. Febru-
ar, eine leblose Frau nahe der Ma-
ritim-Seebrücke in Timmendorfer 
Strand und verständigte die Rettung. 
Die Frau wurde tot geborgen. 
Ein 66-jähriger Lübecker hätte beim 
Spaziergang gegen 22.40 Uhr Licht 
unweit der Seebrücke in Timmen-
dorfer Strand bemerkt. Beim Nach-
sehen hätte er an der Wasserkante 
einen leblosen Körper gesehen und 
sofort die Rettung informiert.
Die unbekannte Frau wurde von den 
Rettungskräften geborgen. Es gab si-
chere Hinweise auf den Tod, so dass 
keine Reanimation erfolgte.
Die hinzugerufene Polizei konn-
te vor Ort keine Hinweise auf die 

Identität der Frau erlangen. Dies 
und die Klärung der Todesumstände 
sind Gegenstand der Ermittlungen 
der Kriminalpolizei Bad Schwar-
tau. Die Frau hat eine Stirnlampe 
getragen, die beim Auffinden noch 
geleuchtet hat. Die Kriminalpolizei 
Bad Schwartau hatte die Ermittlun-
gen zur Identität und den Todesum-
ständen aufgenommen. Die Poli-
zei konnte die Tote inzwischen als 
54-jährige Deutsche identifizieren, 
die ohne bekannten Wohnsitz war.
Die Ermittlungen zu den Todesum-
ständen dauern an. Es wird momen-
tan nicht von einem Fremdverschul-
den ausgegangen. Hinweise nimmt 
die Polizei unter der Rufnummer 
0451-220750 entgegen. 
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Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag: 8:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 13:00 Uhr

Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Gem. Hackfleisch 100 g 1,09 €
Rinderleber 100 g 1,09 €
Krustenbraten frisch/gepök. 100 g 0,99 €
Spießbraten i. Aufschnitt 100 g 1,59 €
Schinkenspeck 100 g 1,49 €
Zungenwurst 100 g 1,69 €
Fleischsalat 100 g 1,49 €

Wochenangebot: 19.02.–25.02.2026

Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.

Dienstag, 24.02.2026
Kartoffelsuppe

HIER BEGINNT IHR ZUHAUSEGEFÜHL

Showtag
28. Februar 2026

ELEMENTS – DIE AUSSTELLUNG FÜR BAD, HEIZUNG UND ENERGIE

DIE BADAUSSTELLUNG IN IHRER NÄHE.

ELEMENTS LÜBECK
GRAPENGIESSERSTR. 17-19
23556 LÜBECK

EXPERTEN-TALK: WÄRMEPUMPEN UND PHOTOVOLTAIK
10 UHR / 12 UHR / 14 UHR

  SHOWTAG.DE

Freiwillige Feuerwehr Krumbeck:

Günter Hübner für 50 Jahre im Dienst für die Gemeinschaft geehrt
Stockelsdorf/Krumbeck. Vor kurzem 
fand die Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Krum-
beck im Feuerwehrgerätehaus statt.
Ortswehrführer Jens Pape eröffnete 
die Versammlung und begrüßte ne-
ben den Mitgliedern zahlreiche Gäs-
te aus Politik, Verwaltung sowie von 
befreundeten Organisationen und 
Feuerwehren.

In seinen Grußworten bedankte sich 
Bürgervorsteher Manfred Beckmann 
bei den Kameraden sowie deren Fa-
milien für die Unterstützung des eh-
renamtlichen Engagements. Beson-
ders hob er den hohen Frauenanteil 
in der Freiwilligen Feuerwehr Krum-
beck hervor.
Dorfvorsteher Andreas Haase be-
tonte die sehr gute Zusammenarbeit 

zwischen Dorfvorstand und Feuer-
wehr.
Auch Claudia Cyriacks von der 
BRH-Rettungshundestaffel dankte 
für die Einladung und unterstrich, 
dass sich die Rettungshundestaffel in 
Krumbeck inzwischen gut integriert 
fühle.
Gemeindewehrführer Lars Schöp-
pich lobte die enge Einbindung der 

Feuerwehr Krumbeck in das Dorf
leben.
Im Jahresbericht 2025 berichtete 
Ortswehrführer Jens Pape über die 
Aktivitäten der Wehr. Die Freiwillige 
Feuerwehr Krumbeck verfügt derzeit 
über 18 aktive Mitglieder, davon 
sechs Frauen. Einsätze fielen erst in 
der zweiten Jahreshälfte an. Darüber 
hinaus wurden mehrere Lehrgänge 
besucht. Zu den besonderen Ver-
anstaltungen des Jahres zählten das 
Scheunenfest am 28. Juni sowie die 
Begleitung des Laternenumzuges im 
November. Im Anschluss stellte Kas-
senwartin Svea Pape den Kassenbe-
richt für das Jahr 2025 vor. Der Vor-
stand wurde einstimmig entlastet. 
Zu neuen Kassenprüfern wurden Jan 
Schaak und Andreas Horn gewählt.
Gemeindewehrführer Lars Schöp-
pich nahm anschließend mehrere 
Beförderungen vor. Olga Friedrichs 
wurde zur Oberfeuerwehrfrau be-
fördert, Julian Friedrichs zum Lösch
meister sowie Franziska Kaiser und 
Claudia Otto zur Löschmeisterin. 
Zudem ehrte Ortswehrführer Jens 
Pape langjährige Mitglieder: Uwe 
Friedrichs erhielt das Dienstzeitab-
zeichen für 20 Jahre Mitgliedschaft 
in der Feuerwehr.
Ein besonderer Höhepunkt der 
Jahreshauptversammlung war die 
Ehrung von Brandmeister Günter 
Hübner für 50 Jahre Mitgliedschaft. 
Damit wurde nicht nur eine außer-
gewöhnliche Dienstzeit gewürdigt, 
sondern auch ein halbes Jahrhun-
dert ehrenamtlichen Engagements 
und tiefer Verbundenheit zur Feuer-
wehr und zur Dorfgemeinschaft.
Günter Hübner trat am 1. März 
1975 in die Freiwillige Feuerwehr 
Krumbeck ein. 1986 wurde er zum 
Brandmeister befördert und über-
nahm bis 1998 das Amt des Orts-
wehrführers. Auch über die Orts-
wehr hinaus engagierte er sich auf 
Kreis- und Landesebene und leistete 
damit einen wichtigen Beitrag zur 
Stärkung des Feuerwehrwesens.
Für seine Verdienste wurde Günter 
Hübner mehrfach ausgezeichnet, 
unter anderem mit dem Deutschen 
Feuerwehrehrenkreuz in Gold. Nun 
wurde ihm das Dienstzeitabzeichen 
für 50 Jahre verliehen – eine Ehrung, 
die nur wenigen Feuerwehrangehö-
rigen zuteil wird.
„Mit seinem jahrzehntelangen En-
gagement verkörpert Günter Hübner 
in besonderer Weise Kameradschaft, 
Verantwortungsbewusstsein und 
selbstlosen Dienst am Nächsten. Da-
mit steht er für die Werte, auf denen 
die Freiwilligen Feuerwehren aufbau-
en und die auch für kommende Ge-
nerationen Vorbild bleiben“, betonte 
Bürgermeisterin Julia Samtleben.

Ortswehrführerin FF Obernwohlde Andrea Kaacksteen (v.li.), Bürgervorsteher Manfred Beckmann, 
Gemeindewehrführer Lars Schöppich, Ortswehrführer Krumbeck Jens Pape und die geehrten und beförderten 

Mitglieder Günter Hübner, Uwe Friedrichs, Olga Friedrichs, Julian Friedrichs, Claudia Otto.  
Nicht auf dem Foto: Franziska Kaiser. (Foto: Gemeinde Stockelsdorf)

Sitzungen  
und Ausschüsse

Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 
19. Februar, findet um 18 Uhr die 14. 
Sitzung des Sozialausschusses der 
20. gewählten Gemeindevertretung 
der Gemeinde Timmendorfer Strand 
im Sitzungszimmer des Rathauses, 
Strandallee 42, in Timmendorfer 
Strand statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben 
der Einwohnerfragestunde der Be-
richt der Verwaltung, der Bericht über 
die Ausführung der Beschlüsse, der 
Jahresbericht 2025 des Seniorenbei-
rates der Gemeinde Timmendorfer 
Strand, der Bericht der Gemeinde-
schwester, der Schulstandort Tim-
mendorfer Strand (diverse Berichte), 
der Bericht des Jugendtreffs Tim-
mendorfer Strand, Migrantinnen und 
Migranten (Sachstandsbericht und 
Aufnahmequote 2026), der Dachaus-
bau ev.-luth. Kindertagesstätte Nien-
dorf/Ostsee (Antrag auf Planungs-
kostenzuschuss) und Verschiedenes.

Osterferien in Ratekau: Zeit für neue Abenteuer
Ratekau. Die Osterferien stehen vor 
der Tür – und in Ratekau wartet ein 
abwechslungsreiches Programm auf 
Kinder und Jugendliche, die ihre 
freie Zeit aktiv, kreativ oder einfach 
mit viel Spaß verbringen möchten. 
Mit dem Osterferienpass 2026 lädt 
die Kinder- und Jugendarbeit wieder 
zu zahlreichen Aktionen ein.
Von frühlingshaften Bastelideen 
über gemeinsames Backen bis hin 
zu sportlichen Angeboten und Aus-
flügen: Das Programm bietet viele 
Möglichkeiten, Neues auszuprobie-
ren, Freundschaften zu knüpfen und 
die Ferien gemeinsam zu genießen. 
Wer Bewegung liebt, kommt genau-
so auf seine Kosten wie alle, die gern 

Bahnbrücke zwischen Lübeck-Siems 
und Travemünde wird saniert:

Beeinträchtigungen auf der A226
Lübeck. Die Deutsche Bundesbahn 
lässt das Überführungsbauwerk der 
Bahnstrecke zwischen Lübeck und 
Travemünde über die A226 sanie-
ren.  Durch die Arbeiten kommt es 
aktuell  bis zum 2. Juni zu Beein-
trächtigungen auf der Autobahn 
zwischen den Anschlussstellen 
(AS) Lübeck-Dänischburg und Lü-
beck-Siems. Betroffen sind beide 
Richtungsfahrbahnen (RiFa).
Auf beiden RiFa wurden die Haupt-
fahrstreifen auf 3,25 Meter Breite 
reduziert. Der Verkehr wird zwei
streifig mit verminderter Geschwin-
digkeit an den Baufeldern vorbeige-
führt.
Vom 20. April bis 15. Mai wird die 
RiFa Lübeck auf einen Fahrstreifen 

Niendorfer TrauerCafé 
Niendorf/Ostsee. Über die eigenen 
Gefühle zu sprechen, ist eine große 
Hilfe bei der Verarbeitung der Trau-
er nach dem Verlust eines gelieb-
ten Menschen. Das TrauerCafé der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchen-
gemeinde Niendorf/Ostsee kann da-
für ein guter Anlaufpunkt sein. 
Zum nächsten Treffen am Mittwoch, 
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Fasanenweg 16a
Scharbeutz
Tel. 04524/900-112
Info@hannes-gartenbau.de
www.hannes-gartenbau.de
Gartenpflege · Dauerpflege · Heckenschnitt · Baumfällung · Zaunbau

Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag: 8:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 13:00 Uhr

Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Gem. Hackfleisch 100 g 1,09 €
Rinderleber 100 g 1,09 €
Krustenbraten frisch/gepök. 100 g 0,99 €
Spießbraten i. Aufschnitt 100 g 1,59 €
Schinkenspeck 100 g 1,49 €
Zungenwurst 100 g 1,69 €
Fleischsalat 100 g 1,49 €

Wochenangebot: 19.02.–25.02.2026

Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.

Dienstag, 24.02.2026
Kartoffelsuppe

Instagram: teja_kanthak    Facebook: tejakanthak

Gemeinschaft stärken, Zusammenhalt Leben, 
attraktive Wohnorte für alle Generationen.
Schaffung von gefördertem und frei finanzierten
Wohnraum durch Nachverdichtung.
Optimierung des ÖPNV.
Ausbau von Kinderspielplätzen,  Generationsspielplätzen.
Nutzung der Chancen der Hinterlandanbindung.Nutzung der Chancen der Hinterlandanbindung.
Stärkung der Barrierefreiheit. 
Unterstützung von Vereinen und Verbänden.
Erhalt und Stärkung der Nahversorgung.

TEJA
KANTHAK

Ihr unabhängiger Bürgermeisterkandidat.
Für unsere gesamte Gemeinde Ratekau.

www.tejakanthak.de

Treffen sie mich am 20.02. in Pansdorf zum After-Work-Gespräch 
bei einem Freigetränk. (16-18 Uhr im “Krug zum grünen Kranz”)

Zuhören. Gestalten. Handeln.

Freiwillige Feuerwehr Krumbeck:

Günter Hübner für 50 Jahre im Dienst für die Gemeinschaft geehrt
Feuerwehr Krumbeck in das Dorf
leben.
Im Jahresbericht 2025 berichtete 
Ortswehrführer Jens Pape über die 
Aktivitäten der Wehr. Die Freiwillige 
Feuerwehr Krumbeck verfügt derzeit 
über 18 aktive Mitglieder, davon 
sechs Frauen. Einsätze fielen erst in 
der zweiten Jahreshälfte an. Darüber 
hinaus wurden mehrere Lehrgänge 
besucht. Zu den besonderen Ver-
anstaltungen des Jahres zählten das 
Scheunenfest am 28. Juni sowie die 
Begleitung des Laternenumzuges im 
November. Im Anschluss stellte Kas-
senwartin Svea Pape den Kassenbe-
richt für das Jahr 2025 vor. Der Vor-
stand wurde einstimmig entlastet. 
Zu neuen Kassenprüfern wurden Jan 
Schaak und Andreas Horn gewählt.
Gemeindewehrführer Lars Schöp-
pich nahm anschließend mehrere 
Beförderungen vor. Olga Friedrichs 
wurde zur Oberfeuerwehrfrau be-
fördert, Julian Friedrichs zum Lösch
meister sowie Franziska Kaiser und 
Claudia Otto zur Löschmeisterin. 
Zudem ehrte Ortswehrführer Jens 
Pape langjährige Mitglieder: Uwe 
Friedrichs erhielt das Dienstzeitab-
zeichen für 20 Jahre Mitgliedschaft 
in der Feuerwehr.
Ein besonderer Höhepunkt der 
Jahreshauptversammlung war die 
Ehrung von Brandmeister Günter 
Hübner für 50 Jahre Mitgliedschaft. 
Damit wurde nicht nur eine außer-
gewöhnliche Dienstzeit gewürdigt, 
sondern auch ein halbes Jahrhun-
dert ehrenamtlichen Engagements 
und tiefer Verbundenheit zur Feuer-
wehr und zur Dorfgemeinschaft.
Günter Hübner trat am 1. März 
1975 in die Freiwillige Feuerwehr 
Krumbeck ein. 1986 wurde er zum 
Brandmeister befördert und über-
nahm bis 1998 das Amt des Orts-
wehrführers. Auch über die Orts-
wehr hinaus engagierte er sich auf 
Kreis- und Landesebene und leistete 
damit einen wichtigen Beitrag zur 
Stärkung des Feuerwehrwesens.
Für seine Verdienste wurde Günter 
Hübner mehrfach ausgezeichnet, 
unter anderem mit dem Deutschen 
Feuerwehrehrenkreuz in Gold. Nun 
wurde ihm das Dienstzeitabzeichen 
für 50 Jahre verliehen – eine Ehrung, 
die nur wenigen Feuerwehrangehö-
rigen zuteil wird.
„Mit seinem jahrzehntelangen En-
gagement verkörpert Günter Hübner 
in besonderer Weise Kameradschaft, 
Verantwortungsbewusstsein und 
selbstlosen Dienst am Nächsten. Da-
mit steht er für die Werte, auf denen 
die Freiwilligen Feuerwehren aufbau-
en und die auch für kommende Ge-
nerationen Vorbild bleiben“, betonte 
Bürgermeisterin Julia Samtleben.

Osterferien in Ratekau: Zeit für neue Abenteuer
Ratekau. Die Osterferien stehen vor 
der Tür – und in Ratekau wartet ein 
abwechslungsreiches Programm auf 
Kinder und Jugendliche, die ihre 
freie Zeit aktiv, kreativ oder einfach 
mit viel Spaß verbringen möchten. 
Mit dem Osterferienpass 2026 lädt 
die Kinder- und Jugendarbeit wieder 
zu zahlreichen Aktionen ein.
Von frühlingshaften Bastelideen 
über gemeinsames Backen bis hin 
zu sportlichen Angeboten und Aus-
flügen: Das Programm bietet viele 
Möglichkeiten, Neues auszuprobie-
ren, Freundschaften zu knüpfen und 
die Ferien gemeinsam zu genießen. 
Wer Bewegung liebt, kommt genau-
so auf seine Kosten wie alle, die gern 

gestalten, tüfteln oder kreativ arbei-
ten.
Die Teilnahme steht allen Kindern 
und Jugendlichen offen. Die Plätze 
werden gerecht über ein Losverfah-
ren vergeben, sodass jedes Kind die 
gleiche Chance auf seine Wunsch-
angebote hat.
Anmeldeschluss ist der 15. März. 
Die Anmeldung erfolgt online un-
ter www.unser-ferienprogramm.de/
ratekau.
Nach der Auslosung erhalten die El-
tern eine Übersicht der Veranstaltun-
gen, für die ihre Kinder einen Platz 
bekommen haben. Teilnahmebei-
träge werden erst danach fällig und 
können bequem per Überweisung 

oder mit der Bildungskarte bezahlt 
werden. 
Auch Kurzentschlossene haben 
Glück: Nach dem Anmeldeschluss 
können freie Plätze weiterhin direkt 
gebucht werden.

Bei Fragen rund um den Osterferien-
pass hilft Patrick Bohle von der Kin-
der- und Jugendarbeit Ratekau gern 
weiter; per E-Mail an jugendarbeit@
ratekau.de oder unter der Rufnum-
mer 0177/2952130.

Jetzt Wunschangebote aussuchen, anmelden und die Osterferien in 
Ratekau gemeinsam erleben – die Kinder- und Jugendarbeit freut sich 

 auf viele neugierige, aktive und kreative Teilnehmer.  
Foto: Jugendarbeit Ratekau/hfr 

Bahnbrücke zwischen Lübeck-Siems 
und Travemünde wird saniert:

Beeinträchtigungen auf der A226
Lübeck. Die Deutsche Bundesbahn 
lässt das Überführungsbauwerk der 
Bahnstrecke zwischen Lübeck und 
Travemünde über die A226 sanie-
ren.  Durch die Arbeiten kommt es 
aktuell  bis zum 2. Juni zu Beein-
trächtigungen auf der Autobahn 
zwischen den Anschlussstellen 
(AS) Lübeck-Dänischburg und Lü-
beck-Siems. Betroffen sind beide 
Richtungsfahrbahnen (RiFa).
Auf beiden RiFa wurden die Haupt-
fahrstreifen auf 3,25 Meter Breite 
reduziert. Der Verkehr wird zwei
streifig mit verminderter Geschwin-
digkeit an den Baufeldern vorbeige-
führt.
Vom 20. April bis 15. Mai wird die 
RiFa Lübeck auf einen Fahrstreifen 

reduziert. Die RiFa Travemünde 
muss vom 7. Mai bis 15. Mai ein-
streifig am Baufeld vorbeigeführt 
werden. Während der Arbeiten be-
steht auf beiden Fahrtrichtungen 
eine Mindestbreite von 4,50 Meter.
Ab dem 16. Mai werden die Fahr-
spuren wieder zweistreifigstreifig je 
Fahrtrichtung eingerichtet mit einer 
Verschwenkung über die Stand- 
und Hauptfahrstreifen. Der Verkehr 
wird weiterhin mit verminderter 
Geschwindigkeit am Baufeld vorbei-
geführt.
Verkehrsteilnehmende werden ge-
beten, den Bereich unter Einhaltung 
der Geschwindigkeitsbegrenzung 
mit besonderer Vorsicht zu durch-
fahren.

Niendorfer TrauerCafé 
Niendorf/Ostsee. Über die eigenen 
Gefühle zu sprechen, ist eine große 
Hilfe bei der Verarbeitung der Trau-
er nach dem Verlust eines gelieb-
ten Menschen. Das TrauerCafé der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchen-
gemeinde Niendorf/Ostsee kann da-
für ein guter Anlaufpunkt sein. 
Zum nächsten Treffen am Mittwoch, 

dem 25. Februar, um 15 Uhr wird 
herzlich in das Hotel „Mein Strand-
haus“, Strandstraße 65-67, Niendorf/
Ostsee eingeladen. Dort besteht die 
Möglichkeit, sich unter Trostsuchen-
den in Gesprächen auszutauschen.
Alle Gäste werden gebeten, sich bis 
zum 23. Februar unter der Telefon-
nummer 04503-2144 anzumelden. 
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 Kranverleih in Ihrer Region
Ratekau/Lübeck/Ostholstein

kostenlose Service-Nr.:

0800 - 567 38 00

• Maschinen- und Schwertransporte 
•  Abschlepp- und 

Bergungsdienst
• Industriemontage
• Betriebsumzüge
• Schwertransporte
• Kranarbeiten
• Begleitfahrzeuge

 Tel. 04504-71124 • info@soenke-jordt.de • www.soenke-jordt.de

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34

Pries Gartenbau
• Pflastersteinreinigung •

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Isabella VIeregge
Fragen zum Erbrecht
Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Plötzlich und 
unerwartet...

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–17.00 Uhr
normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 € 

Karpfen
klassisch blau oder gebraten

Unsere Wein- & Bierstube
„Der Kutscher“ ist geöffnet: 

Do.-Sa. 15 - 23 Uhr und So. ab 12 Uhr

Mittagstisch

123. Jahreshauptversammlung:

Rückblick auf das Jahr 2025 und ein Blick  
in die Zukunft bei der Feuerwehr Scharbeutz

Scharbeutz. Am Freitag, 
dem 30. Januar, fand 
die 123. Jahreshaupt-
versammlung der Frei-

willigen Feuerwehr Scharbeutz im Feuerwehrge-
rätehaus in der Schulstraße in Scharbeutz statt. 
Insgesamt waren 52 von 56 aktiven Mitgliedern 
aus der Einsatzabteilung (93 Prozent) anwesend. 
Neben den aktiven Mitgliedern und den Ehrenka-
meraden nahmen zahlreiche Gäste aus den um-
liegenden Feuerwehren, aus der Politik sowie von 
der Gemeindeverwaltung teil. Einige Gäste spra-
chen ein Grußwort aus und überbrachten positive 
Worte über die ehrenamtliche Arbeit mit. Einen 
ausführlichen Jahresbericht über die Feuerwehr, 
speziell über die Einsatzabteilung, wurde vom 
stellvertretenden  Ortswehrführer René Konietzny 
vorgetragen. Anschließend folgte ein Jahresbe-
richt über die Kinder- und Jugendfeuerwehr durch 
den Leiter der Kinderfeuerwehr, David Siegmund, 
und Jugendwart Bo Anderson. 
Die Freiwillige Feuerwehr Scharbeutz blickt im 
Berichtsjahr auf leicht sinkende Mitgliederzahlen 
(von 59 auf 56 Mitglieder in der Einsatzabteilung) 
und es wurden 185 Einsätze abgearbeitet, darun-
ter 82 Hilfeleistungen, 36 Brände und 40 Fehl-
alarme. Zudem wurden 13 Sicherheitswachen 
und 14 Tätigkeiten im Rahmen des vorbeugenden 
Brandschutzes durchgeführt. 

Wahlen

Zum stellvertretenden Gruppenführer wurde 
Tjark Schmidt und zur Kassenprüferin Julia Uhde 
gewählt.  In diesem Jahr stand auch die Wahl zur 
Ortswehrführung auf der Tagesordnung, jedoch 
wurde kein Wahlvorschlag abgegeben. Diese 
Wahl wird in den kommenden Monaten auf einer 
Mitgliederversammlung wiederholt. 

„Aktuell stehen wir als Team vor der Heraus-
forderung, eine passende Kandidatin oder ei-
nen passenden Kandidaten für die Wahl zur 
Ortswehrführerin bzw. zum Ortswehrführer zu 
finden. Die verantwortliche, ehrenamtliche Auf-
gabe als Ortswehrführer/in ist nicht leicht und 
man muss für diesen herausfordernden Posten 
zahlreiche Eigenschaften, sehr viel Engagement 
und Ehrgeiz mitbringen. Wir werden in unserem 
Team weitere Gespräche führen und dann in 
den kommenden Monaten einen neuen Versuch 
zur Wahl durchführen“, berichtet stellvertreten-
der und kommissarischer Ortswehrführer René 
Konietzny.  

Ehrungen und Beförderungen

Eine Vielzahl von Ehrungen und Beförderungen 
prägten den weiteren Verlauf der Versammlung. 
Befördert wurden folgenden Mitglieder: 
- Jorit Krause und Nils Labod zum Feuerwehr-
mann 
- Ramona Röse und Angela Siegmund zur Ober-
feuerwehrfrau
- Felix Hasck, Jan Ole Hennings, Dennis Kris-
ten, Jonas Mohrenstein und Leander Tannebeger 
zum Oberfeuerwehrmann  
- Nadine Lütjohann und Sarah Kallweit zur 
Hauptfeuerwehrfrau
- Felix Reichert und André Sehlke zum Haupt-
feuerwehrmann 
- Kay Kachouri, Jannis Levgrün und Denny Pöhl 
zum Hauptfeuerwehrmann 3 Sterne
- Sabrina Baumann zur Löschmeisterin 
- Marc Rollmann zum Oberlöschmeister.
Anschließend wurden folgende Mitglieder ge-
ehrt: 

- Damien Liedtke für 10 Jahre Feuerwehr 
- Sebastian Röse und Pierre Dreger für 20 Jahre 
Feuerwehr
- Sebastian Warnke für 25 Jahre Feuerwehr mit 
dem Brandschutzehrenzeichen in Silber.

98 Jahre Feuerwehr Scharbeutz 

An diesem Abend wurden zwei Mitglieder in 
die Ehrenabteilung verabschiedet. Beide Team-
mitglieder kommen zusammen auf stolze 98 
Jahre Feuerwehr Scharbeutz. Thomas Eberth (47 
Jahre Feuerwehr) und Bernd Dose (51 Jahre Feu-
erwehr) sind richtige Urgesteine der Feuerwehr 
Scharbeutz und beide Mitglieder haben die Ver-
gangenheit in verschiedenen Posten im Vorstand 
und auch die Jugendfeuerwehr Scharbeutz ge-
prägt. Jetzt wurde ihnen feierlich für ihre Arbeit 
und ihr Engagement gedankt und  beide Mit-
glieder wurden feierlich in die Ehrenabteilung 
übergeben.  

Motivation und Mitgliedschaft 

 „Motivation und Mitglied sein lohnt sich bei 
der Feuerwehr Scharbeutz. Wir haben einen 
kommunalen Motivationstopf, woraus wir Gut-
scheine als Anerkennung für unsere ehrenamtli-
che Tätigkeit bekommen. Bei uns steht trotz der 
kommunalen Pflichtaufgabe als Feuerwehr auch 
ein gewisser Spaß bei den an uns herangetra-
genen Herausforderungen im Vordergrund. Ein 
erfolgreiches und präsentes Jahr liegt hinter uns 
und wir wissen die Arbeit von unserem Team 
sehr zu schätzen“, sagte der stellvertretende 
Ortswehrführer René Konietzny in seinen Ab-
schlussworten erfreut und gleichzeitig stolz auf 
das gesamte Team FFS80.

Alle beförderten und geehrten Mitglieder der Scharbeutzer Wehr mit Ehrengästen.
(Foto: DS)

Aktion „Unser sauberes Schleswig-Holstein“:

Dorfschaften der Gemeinde Ratekau 
 beteiligen sich

Ratekau. Jetzt ist es wieder Zeit, die Ärmel hoch-
zukrempeln. Der landesweite Frühjahrsputz 
findet auch in diesem Jahr in nahezu allen Ort-
schaften der Gemeinde Ratekau statt.
Die Gemeinde Ratekau und die Dorfvorstände 
beziehungsweise Feuerwehren 
bitten die Bürger der jeweiligen 
Ortschaften um tatkräftige Unter-
stützung, um Verantwortung für 
die Natur zu übernehmen und 
gemeinsam achtlos weggeworfe-
nen Müll zu sammeln.
Die Treffpunkte in den einzelnen Dorfschaften 
sind am Samstag, dem 7. März, jeweils um 10 
Uhr in Pansdorf am Feuerwehrhaus, in Sereetz 
am Parkplatz Sportplatz und in Ovendorf an 
der Buskehre. In Techau treffen sich die Müll-
sammelnden um 10.30  Uhr am Gemeinschafts-
haus.

Eine Woche später, am Samstag, dem 14. März, 
wird in den Dorfschaften Rohlsdorf und Lu-
schendorf gesammelt. Treff in Rohlsdorf ist um 
10.30 Uhr am Rastplatz, Am Dorfplatz 2, in Lu-
schendorf finden sich die Sammler um 10 Uhr 

am Feuerwehrhaus ein.
Zudem finden Aktionen zum 
Frühjahrsputz auch am Sams-
tag, dem 21. März, in folgen-
den Dorfschaften statt: Ratekau 
(Marktplatz) um 11 Uhr, und 
jeweils um 10 Uhr in Warnsdorf 

(Dörpshus), in Offendorf („Milchbock“, Zum 
See) und in  Kreuzkamp (Parkplatz Unizell).
Als „Dankeschön“ werden die Teilnehmer zu 
einem kleinen Imbiss eingeladen. Die Organisa-
toren freuen sich über zahlreiche helfende Hän-
de, um gemeinsam ein Zeichen des Verantwor-
tungsbewusstseins für die Umwelt zu setzen.

Eine Legende nimmt Abschied:

Noch einmal „Peter Orloff & der Schwarzmeer Kosaken-Chor“
Tdf. Strand. Am Mittwoch, dem 
11. März, findet um 19.30 Uhr in 
der Trinkkurhalle/Rotunde, Kurpro-
menade 3, in Timmendorfer Strand 
noch einmal ein festliches Konzert 
des berühmten Schwarzmeer Ko-
saken-Chores unter musikalischer 
Leitung und persönlicher Mitwir-
kung von Peter Orloff statt, der sein 
Ensemble seit nunmehr 32 Jahren 
führt, davon 30 Jahre als Ataman, 
höchster Rang unter den Kosaken.
„Wenn es am schönsten ist …“: Mit 
großem Respekt und Dankbarkeit 
gibt Peter Orloff, der legendäre Lei-
ter des Schwarzmeer Kosaken-Cho-
res, dessen letzte große Tournee 
bekannt.
Nach 67 Jahren beeindruckender 
Bühnenpräsenz und unzähligen 
musikalischen Höhepunkten lädt er 
seine Fans ein, diesen besonderen 
Abschied seines Ensembles gemein-
sam mit ihm zu feiern.
Peter Orloff, der seine Karriere 
1958 als jüngster Sänger aller Ko-
sakenchöre begann, hat über 32 
Jahre lang den Schwarzmeer Kosa-
ken-Chor zu internationalen Erfol-
gen geführt. Zusammen mit seinen 
grandiosen Musikern hat er unver-
gessliche Konzerte gegeben und 
Musikgeschichte geschrieben.
Peter Orloff, der „König der Hit-
paraden“, erreichte in seiner be-
eindruckenden Karriere 18 eigene 
Charts-Notierungen und erhielt 
zahlreiche Awards und Goldene 

Verkehrsunfall mit drei Fahrzeugen 
in Bad Schwartau

Bad Schwartau. In der vergangenen 
Woche ereignete sich am Dienstag-
abend, 10. Februar, in Bad Schwar-
tau ein Verkehrsunfall mit drei be-
teiligten Fahrzeugen, bei dem eine 
Frau Verletzungen erlitt. Die drei 
Pkw waren nicht mehr fahrbereit 
und mussten abgeschleppt werden.
Gegen 22 Uhr befuhr eine 57-jäh-
rige Fahrzeugführerin eines schwar-
zen Opel die Hauptstraße in Bad 
Schwartau in Richtung der Clever-
brücker Straße, als ein schwarzer 
VW unvermittelt von links aus dem 
Cleverhofer Weg auf die Kreuzung 
fuhr. Der in dem schwarzen VW sit-
zende 35-jährige Ostholsteiner be-
absichtigte auf die Autobahnauffahrt 
der Bundesautobahn 1 aufzufahren 
und missachtete ersten Erkenntnis-
sen zufolge die Vorfahrt.
Die Fahrerin des schwarzen Opels 
konnte nicht mehr rechtzeitig 
bremsen und stieß rechts in die 
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123. Jahreshauptversammlung:

Rückblick auf das Jahr 2025 und ein Blick  
in die Zukunft bei der Feuerwehr Scharbeutz

- Damien Liedtke für 10 Jahre Feuerwehr 
- Sebastian Röse und Pierre Dreger für 20 Jahre 
Feuerwehr
- Sebastian Warnke für 25 Jahre Feuerwehr mit 
dem Brandschutzehrenzeichen in Silber.

98 Jahre Feuerwehr Scharbeutz 

An diesem Abend wurden zwei Mitglieder in 
die Ehrenabteilung verabschiedet. Beide Team-
mitglieder kommen zusammen auf stolze 98 
Jahre Feuerwehr Scharbeutz. Thomas Eberth (47 
Jahre Feuerwehr) und Bernd Dose (51 Jahre Feu-
erwehr) sind richtige Urgesteine der Feuerwehr 
Scharbeutz und beide Mitglieder haben die Ver-
gangenheit in verschiedenen Posten im Vorstand 
und auch die Jugendfeuerwehr Scharbeutz ge-
prägt. Jetzt wurde ihnen feierlich für ihre Arbeit 
und ihr Engagement gedankt und  beide Mit-
glieder wurden feierlich in die Ehrenabteilung 
übergeben.  

Motivation und Mitgliedschaft 

 „Motivation und Mitglied sein lohnt sich bei 
der Feuerwehr Scharbeutz. Wir haben einen 
kommunalen Motivationstopf, woraus wir Gut-
scheine als Anerkennung für unsere ehrenamtli-
che Tätigkeit bekommen. Bei uns steht trotz der 
kommunalen Pflichtaufgabe als Feuerwehr auch 
ein gewisser Spaß bei den an uns herangetra-
genen Herausforderungen im Vordergrund. Ein 
erfolgreiches und präsentes Jahr liegt hinter uns 
und wir wissen die Arbeit von unserem Team 
sehr zu schätzen“, sagte der stellvertretende 
Ortswehrführer René Konietzny in seinen Ab-
schlussworten erfreut und gleichzeitig stolz auf 
das gesamte Team FFS80.

Alle beförderten und geehrten Mitglieder der Scharbeutzer Wehr mit Ehrengästen.
(Foto: DS)

Aktion „Unser sauberes Schleswig-Holstein“:

Dorfschaften der Gemeinde Ratekau 
 beteiligen sich

Eine Woche später, am Samstag, dem 14. März, 
wird in den Dorfschaften Rohlsdorf und Lu-
schendorf gesammelt. Treff in Rohlsdorf ist um 
10.30 Uhr am Rastplatz, Am Dorfplatz 2, in Lu-
schendorf finden sich die Sammler um 10 Uhr 

am Feuerwehrhaus ein.
Zudem finden Aktionen zum 
Frühjahrsputz auch am Sams-
tag, dem 21. März, in folgen-
den Dorfschaften statt: Ratekau 
(Marktplatz) um 11 Uhr, und 
jeweils um 10 Uhr in Warnsdorf 

(Dörpshus), in Offendorf („Milchbock“, Zum 
See) und in  Kreuzkamp (Parkplatz Unizell).
Als „Dankeschön“ werden die Teilnehmer zu 
einem kleinen Imbiss eingeladen. Die Organisa-
toren freuen sich über zahlreiche helfende Hän-
de, um gemeinsam ein Zeichen des Verantwor-
tungsbewusstseins für die Umwelt zu setzen.

Eine Legende nimmt Abschied:

Noch einmal „Peter Orloff & der Schwarzmeer Kosaken-Chor“
Tdf. Strand. Am Mittwoch, dem 
11. März, findet um 19.30 Uhr in 
der Trinkkurhalle/Rotunde, Kurpro-
menade 3, in Timmendorfer Strand 
noch einmal ein festliches Konzert 
des berühmten Schwarzmeer Ko-
saken-Chores unter musikalischer 
Leitung und persönlicher Mitwir-
kung von Peter Orloff statt, der sein 
Ensemble seit nunmehr 32 Jahren 
führt, davon 30 Jahre als Ataman, 
höchster Rang unter den Kosaken.
„Wenn es am schönsten ist …“: Mit 
großem Respekt und Dankbarkeit 
gibt Peter Orloff, der legendäre Lei-
ter des Schwarzmeer Kosaken-Cho-
res, dessen letzte große Tournee 
bekannt.
Nach 67 Jahren beeindruckender 
Bühnenpräsenz und unzähligen 
musikalischen Höhepunkten lädt er 
seine Fans ein, diesen besonderen 
Abschied seines Ensembles gemein-
sam mit ihm zu feiern.
Peter Orloff, der seine Karriere 
1958 als jüngster Sänger aller Ko-
sakenchöre begann, hat über 32 
Jahre lang den Schwarzmeer Kosa-
ken-Chor zu internationalen Erfol-
gen geführt. Zusammen mit seinen 
grandiosen Musikern hat er unver-
gessliche Konzerte gegeben und 
Musikgeschichte geschrieben.
Peter Orloff, der „König der Hit-
paraden“, erreichte in seiner be-
eindruckenden Karriere 18 eigene 
Charts-Notierungen und erhielt 
zahlreiche Awards und Goldene 

Schallplatten – unter anderem als 
Sänger für „Ein Mädchen für im-
mer“ und die „Königin der Nacht“, 
als Textdichter für Bernd Clüvers 
„Junge mit der Mundharmonika“ 
und als Komponist für „Du“, Peter 
Maffays bis heute größten Hit. Er 
produzierte auch Heino, Freddy 
Quinn und Julio Iglesias. Nun hat 
Orloff beschlossen, die Erfolgs-
geschichte seines Ensembles mit 
einer letzten großen Tournee zu  
krönen. 
In seinen Konzerten präsentiert der 
Schwarzmeer Kosaken-Chor ein au-

ßergewöhnliches und faszinieren-
des Repertoire, das nicht nur Klas-
siker der russischen Musik umfasst, 
sondern auch zeitlose Werke, die 
Peter Orloff selbst ausgewählt hat. 
Das Ensemble, das hochdekorierte 
Künstler aus Russland, Weißruss-
land und der Ukraine vereint, ist ein 
Symbol für die Kraft der Musik in 
schwierigen Zeiten. Orloff betont: 
„Musik kann über Grenzen hinweg 
Menschen berühren und dazu be-
wegen, an einer besseren Zukunft 
mitzuwirken.“
Die Abschiedstournee ist ein wei-
terer Höhepunkt seiner beeindru-
ckenden Karriere und bringt die le-
gendären Klänge des Schwarzmeer 
Kosaken-Chores noch ein letztes 
Mal auf die Bühnen Deutschlands. 
Die Vorfreude auf diese Konzerte ist 

bereits jetzt spürbar: Fans können 
ab sofort Tickets an allen Vorver-
kaufsstellen erwerben.
Erleben Sie die einzigartige Musik 
von Peter Orloff und dem Schwarz-
meer Kosaken-Chor – ein zutiefst 
emotionales Konzert, das die Her-
zen berührt und unvergessliche Er-
innerungen schafft. „Feiern Sie mit 
uns eine Legende, die die deutsche 
und internationale Musiklandschaft 
über viele Jahrzehnte geprägt hat,“ 
so Christine Gebauer von „Gebauer 
Promotion“.
Karten gibt es ab sofort an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen der Re-
gion, unter anderem bei der TSNT 
GmbH in der Trinkkurhalle (Telefon 
04503-35770), bei Reservix und 
EVENTIM sowie unter der Tele-
fon-Hotline 04503-4889.

„Peter Orloff & der Schwarzmeer Kosaken-Chor“ gibt am 11. März, ein Tag vor seinem  82. Geburtstag,
 ein Konzert in der Trinkkurhalle in Timmendorfer Strand. (Foto: Klaus Manns)

Verkehrsunfall mit drei Fahrzeugen 
in Bad Schwartau

Bad Schwartau. In der vergangenen 
Woche ereignete sich am Dienstag-
abend, 10. Februar, in Bad Schwar-
tau ein Verkehrsunfall mit drei be-
teiligten Fahrzeugen, bei dem eine 
Frau Verletzungen erlitt. Die drei 
Pkw waren nicht mehr fahrbereit 
und mussten abgeschleppt werden.
Gegen 22 Uhr befuhr eine 57-jäh-
rige Fahrzeugführerin eines schwar-
zen Opel die Hauptstraße in Bad 
Schwartau in Richtung der Clever-
brücker Straße, als ein schwarzer 
VW unvermittelt von links aus dem 
Cleverhofer Weg auf die Kreuzung 
fuhr. Der in dem schwarzen VW sit-
zende 35-jährige Ostholsteiner be-
absichtigte auf die Autobahnauffahrt 
der Bundesautobahn 1 aufzufahren 
und missachtete ersten Erkenntnis-
sen zufolge die Vorfahrt.
Die Fahrerin des schwarzen Opels 
konnte nicht mehr rechtzeitig 
bremsen und stieß rechts in die 

Fahrzeugseite des VW. Durch den 
Aufprall schleuderten die beiden 
Pkw gegen einen weißen VW, der 
verkehrsbedingt an der Abfahrt der 
Bundesautobahn 1 wartete. Weiter-
hin wurde ein Verkehrszeichenmast 
beschädigt.
Bei dem Unfall erlitt die 57-jährige 
Ostholsteinerin schwere, aber nicht 
lebensgefährliche Verletzungen und 
musste in ein Krankenhaus transpor-
tiert werden. Der 48-jährige Lübe-
cker in dem weißen VW sowie der 
35-Jährige blieben unverletzt.
Alle drei Pkw waren nicht mehr fahr-
bereit und mussten abgeschleppt 
werden. Es wird von einem Sach-
schaden in Höhe von etwa 35.000 
Euro ausgegangen.
Die Polizei hat ein Ermittlungsver-
fahren wegen des Verdachts der 
fahrlässigen Körperverletzung gegen 
den 35-Jährigen (irakische Staatsan-
gehörigkeit) eingeleitet.
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Sicherheit, Einbruch- und Brandschutz
Hier finden Sie den richtigen Experten.

Unsere Leistungen im Überblick:
Als anerkannter Fachbetrieb für Sicherheitstechnik sind wir der richtige 
Partner für Sie, wenn es um Einbruchschutz und Schließtechnik geht. 
Egal, ob es sich um ein Einfamilienhaus oder ein Geschäftsgebäude handelt: 
Wir entwickeln auch für Sie das passende Sicherheitskonzept.

SCHARBAU SICHERHEITSTECHNIK
anerkannter Fachbetrieb für Sicherheitstechnik
Dirk Scharbau · Poststraße 2–4 · 23669 Timmendorfer Strand
Kontakt: 04503 - 23 37 · 0163 - 41 84 506 · info@dirkscharbau.de

Schlüsseldienst
Rund um die Uhr

Wartung 
von Türen

Wartung 
von Fenstern

Schließanlagen
Elektronisch und 

Mechanisch

Und vieles 
mehr ...

Wissenslücken bei der Rauchmelderpflicht
(spp-o.) Rauchmelder retten Le-
ben – deshalb gilt inzwischen in 
allen Bundesländern die gesetz-
liche Rauchmelderpflicht. Doch 
viele wissen nicht, welche Räu-
me tatsächlich ausgestattet sein 
müssen. Das zeigt eine aktuelle, 
repräsentative Civey-Umfrage im 
Auftrag des Rauchmelderherstel-
lers Ei Electronics. Nur knapp je-
der Fünfte (18 Prozent) konnte die 
richtige Antwort geben. Seit Ende 
2023 sind Rauchmelder in allen 
Bundesländern für Wohngebäude 
gesetzlich vorgeschrieben. Egal, ob 
im Neubau oder Bestand: Sämtliche 
Schlafräume, Kinderzimmer und 
Flure müssen mit Rauchmeldern 
ausgestattet sein – in Berlin und 

Brandenburg zusätzlich auch das  
Wohnzimmer.
Trotz der schon länger geltenden 
Rauchmelderpflicht zeigen die Er-
gebnisse der Umfrage ein großes 
Wissensdefizit. Knapp 30 Prozent 
geben weniger Räume an als ge-
setzlich vorgeschrieben. Beson-
ders bedenklich: Über ein Viertel 
der Deutschen (26,5 Prozent) weiß 
nicht, dass im Kinderzimmer ein 
Rauchmelder vorgeschrieben ist.
Auf der anderen Seite geht über die 
Hälfte der Befragten davon aus, dass 
sogar mehr Räume ausgestattet wer-
den müssen. Rund ein Drittel (33,5 
Prozent) der Befragten denkt, dass 
die Geräte auch in der Küche vorge-
schrieben sind. „Für den Einsatz in 

diesem Raum sind sie jedoch wegen 
drohender Fehlalarme aufgrund von 
Dampf und Kochdünsten gar nicht 
geeignet“, erklären die Experten. 
Anders verhält es sich im Wohnzim-
mer: Hier sind 59 Prozent der Be-
fragten in 14 Bundesländern (Berlin 
und Brandenburg ausgenommen) 
überzeugt, dass ein Rauchmelder 
vorgeschrieben ist. Während Fach-
leute von der Installation in der Kü-
che abraten, ist sie im Wohnzimmer 
durchaus sinnvoll (www.rauchmel-
der-sind-pflicht.de).

Civey-Umfrage:
Die Studie wurde durch Civey mit-
tels Online-Befragung vom 11. bis 
13. August 2025 realisiert. Es wur-

den 5.000 Personen über 18 Jahren 
mit Wohnsitz in Deutschland be-
fragt.

Damit Rauchmelder Brände bereits 
in der Entstehungsphase erkennen 

und frühzeitig durch ein lautstarkes, 
akustisches Signal warnen, sollten 
ausreichend Rauchmelder in den 
Wohnräumen angebracht sein.

Foto: Ei Electronics/akz-o

Rauchmelder können nur zuverlässig vor dem gefährlichen Brandrauch 
warnen, wenn sie in allen vorgeschriebenen Räumen installiert sind. Fotos: 

realstock/123RF.com / Ei Electronics/akz-o

Risiko Einbruch: 

So schützen Sie Ihr Eigenheim
(spp-o.) Die von der Polizei erfass-
ten Wohnungseinbruchdiebstähle 
sind bundesweit 2024 leicht gestie-
gen und beliefen sich auf 78.436 
Fälle. Ob Einbrecher Erfolg haben, 
hängt wesentlich von der Qualität 
der Schutzmaßnahmen ab. Nicht nur 
technische Mittel, sondern auch das 
richtige Verhalten kann Einbrüche 
verhindern.
Abhilfe schaffen kann der Einbau 
von einbruchhemmenden Türen und 
Fenstern. Dabei werden Schwachstel-
len wie Türblatt, Rahmen, Verglasung 
und Schloss verstärkt. Bewegungsmel-
der und ein Wachhund schützen das 
Grundstück. Noch mehr Sicherheit 
bieten Alarmanlagen und Smart-Ho-
me-Systeme. Bei der Auswahl der 
Produkte und Maßnahmen gibt es Rat 
von Polizei und Fachbetrieben. Die 
Finanzierung einbruchhemmender 

Maßnahmen wird von der Kreditan-
stalt für Wiederaufbau (KfW) über das 
Programm „Altersgerecht Umbauen 
(159)“ mit zinsgünstigen Krediten 
bis zu 50.000 Euro unterstützt. „Gut 
geeignet für eine Finanzierung sind 
auch die Modernisierungskredite der 
Landesbausparkassen“, sagt Tilman 
Sanner von der LBS.
Verhaltensregeln können das Ein-
bruchrisiko senken. Dazu gehört 
das zweifache Abschließen von Ein-
gangstüren ebenso wie Fenster bei 
Abwesenheit nicht auf Kipp stehen 
zu lassen. Schlüssel sollten nicht 
draußen versteckt werden, Leitern, 
Mülltonnen oder Gartenmöbel nicht 
offensichtlich als Kletterhilfen für hö-
hergelegene Fenster zur Verfügung 
stehen. Bei längerer Abwesenheit 
kann man die Nachbarn bitten, den 
Briefkasten zu leeren.

Ob Einbrecher Erfolg haben, hängt wesentlich von der Qualität der 
Schutzmaßnahmen ab. Grafik: LBS/spp-o

Sicherheit_Brandschutz_0826.indd   8Sicherheit_Brandschutz_0826.indd   8 17.02.26   11:3217.02.26   11:32



Seite

0
8

-2
0

2
6

9

4.000 Produkte immer discount-günstig.
Jetzt auch mit frischen Backwaren!

Die Anzahl 4.000 bezieht sich auf das gesamte Tiefpreis-Sortiment. 
Abbildung zeigt exemplarische Artikel. Änderungen vorbehalten. 

REWE Markt GmbH, Domstr. 20 in 50668 Köln, Namen und Anschrift der Partnermärkte findest du unter 
www.rewe.de oder der Telefonnummer 0221 - 177 397 77.  Unser Unternehmen ist Bio-zertifiziert durch DE-ÖKO-006.

4.000 Produkte immer discount-günstig.
Jetzt auch mit frischen Backwaren!
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Stockelsdorf. In der jüngsten Sitzung 
der Gemeindevertretung hat sich die 
spanische Energiegruppe Qualitas 
Energy, die den Windpark nordwest-
lich von Obernwohlde übernom-
men hat, vorgestellt. Das Gebiet 
des Windparks erstreckt sich im Ge-
meindegebiet von Stockelsdorf über 
die Dorfschaften Obernwohlde und 
Dissau. Der neue Betreiber plant 
ein sogenanntes Repowering der 
bestehenden Windenergieanlagen 
gemäß § 16b BImSchG (Bundesim-
missionsschutzgesetz). Die recht-
lichen Rahmenbedingungen für 
Windkraftnutzung für dieses Gebiet 
sind auf Stockelsdorfer Gebiet klar 
geregelt: Seit 2016 gilt der rechts-
kräftige Bebauungsplan Nr. 75, der 
Höhenbegrenzungen sowie Bau-
fenster vorschreibt. Die Verwaltung 
geht davon aus, dass dieser Bebau-
ungsplan weiterhin Bestand hat. Ein 
Repowering in der vorgesehenen 
Form wäre nur im Einvernehmen 
mit den kommunalen Gremien in 
Form einer Änderung beziehungs-
weise Aufhebung des B-Plans mög-
lich. Die Gemeinde Stockelsdorf hat 
noch keine Entscheidung getroffen, 
ob der bestehende Bebauungsplan 
für das Gebiet aufgehoben werden 
soll.
Seit 2017 sind auf Stockelsdorfer 
Gebiet zwölf Windkraftanlagen des 
Typ Enercon 101 mit einer Naben-
höhe von 99 Metern in Betrieb. 
Nun ist geplant, diese durch grö-
ßere Anlagen mit einer Höhe von 
voraussichtlich rund 162 Metern 
Narbenhöhe und zirka 249 Metern 
Blattspitze zu ersetzen. Die Anzahl 
der Windräder soll dabei auf acht 
reduziert werden. Laut Betreiber 

würden die neuen Anlagen effizi-
enter arbeiten, leiser sein und mit 
einer bedarfsgerechten Nachtkenn-
zeichnung ausgestattet, die nur bei 
Annäherung von Flugzeugen blinkt. 
Darüber hinaus würden sich die Ab-
stände zu den Wohngebieten von 
Stockelsdorf erhöhen.
In der Gemeinde Stockelsdorf trifft 
das Vorhaben jedoch auf kritische 
Nachfragen und Verunsicherung 
in der Bevölkerung. Zur Schaffung 
einer Entscheidungsgrundlage hat-
ten Verwaltung und Politik vorab 
einen Fragenkatalog abgestimmt, 
der in der Sitzung von Qualitas be-
antwortet wurde. Auch ergänzende 
Einwohnerfragen wurden in der 
Sitzung zu dem Thema gestellt. Die 
Fragen betrafen den Naturschutz, 
Schallschutz und Schlagschatten-
wurf durch die größeren Anlagen, 
den Abbau und die Verwertung 
der Altanlagen, die Frage, welche 
Untersuchungen zu Umweltbeein-
trächtigungen erforderlich seien, 
wie der technische Schutz von Vö-
geln und Menschen ausgestaltet ist 
und ob es größere Beeinträchtigun-
gen geben wird. Ebenfalls vorge-
stellt wurde ein Konzept zur Betei-
ligung der betroffenen Anwohner in 
einem Umkreis von 2,5 Kilometern 
um den Park sowie ein Sponsoring-
konzepte etwa für Vereine und die 
Zahlung einer Beteiligung von 0,2 
Cent pro produzierte Kilowattstun-
de Strom an die Gemeinde gemäß 
§ 6 EEG.
Später wurden im nichtöffentlichen 
Teil der Sitzung der Gemeindever-
tretung insbesondere die finanzi-
ellen Auswirkungen auf den Ge-
meindehaushalt im Hinblick auf 

Windräder in der Gemeinde Stockelsdorf. Foto: Gemeinde Stockelsdorf

die EEG-Umlage und die zu erwar-
tenden Gewerbesteuereinnahmen 
besprochen. Allerdings wurden die 
kritischen Fragen aus der Verwal-
tung und der Gemeindevertretung 
von Qualitas Energy noch nicht zur 
Zufriedenheit der Gemeindever-
tretung beantwortet. Qualitas wur-
de mit der Aufgabe entlassen, hier 
belastbare Prognosen zu erstellen. 
Erst anschließend möchte sich die 
Gemeinde erneut mit der Frage be-
schäftigen, ob das Repowering er-
möglicht werden soll.
Auf Basis der dargestellten Informa-
tionen war nach einhelliger Auffas-
sung keine Entscheidung pro oder 
contra möglich, die eine angemes-
sene Berücksichtigung aller betrof-
fenen Interessen von Bürgern und 
Gemeinde ermöglicht hätte.

Neuer Windparkbetreiber stellte sich vor:

Gemeindevertretung Stockelsdorf bleibt kritisch

Sitzungen  
und Ausschüsse

Tdf. Strand. Am Freitag, dem 20. 
Februar, findet um 10 Uhr die 5. 
Sitzung des 9.  gewählten Senio-
renbeirates der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand im Sitzungszimmer des 
Rathauses, Strandallee 42, in Tim-
mendorfer Strand statt. Die Sitzung 
ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben 
der Einwohnerfragestunde die Nie-
derschrift über die 4. Sitzung des 9. 
gewählten Seniorenbeirates vom 19. 
September 2025, die Neuwahl einer 
Vorsitzenden/eines Vorsitzenden des 
Seniorenbeirates, Veranstaltungen 
2026 und Verschiedenes.
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Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!

Shop Scharbeutz,
Seestr. 59, Tel. 04503-7074470

Shop Niendorf,
Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com
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0152/28807820

Nolte Immobilien

IHR MAKLER
VOR ORT!
Kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie 

Dennis Nolte
Immobilienmakler IHK

Ich freue mich auf Sie!

Wiesenweg 20
23669 Timmendorfer Strand

nolte@century21.de
nolte.century21.de

RATEKAU, ORTSMITTE
2-Zi.-Wohnung mit Balkon 

43 m2, zu vermieten.
Weitere Infos unter:  

Tel. 01 71 / 83 18 40 4

Freiwillige Feuerwehr Obernwohlde:

Jahreshauptversammlung in gemütlicher Atmosphäre

Jahreshauptversammlung in der Doerpskaat: Bürgervorsteher Manfred 
Beckmann (v.li.), Bürgermeisterin Julia Samtleben, Wehrführerin Andrea 
Kaacksteen, Löschmeister Johannes Hagel, stellvertretender Wehrführer 

Michael Ahrns und Gemeindewehrführer Lars Schöppich. Im Hintergrund 
die Mitglieder und Ehrenmitglieder der FF Obernwohlde.

Obernwohlde. In gewohnt gemütli-
cher Atmosphäre fand die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Obernwohl-
de erneut in der denkmalgeschütz-
ten Doerpskaat statt. Ortswehrfüh-
rerin Andrea Kaacksteen begrüßte 
insgesamt 23 aktive Mitglieder so-
wie vier Ehrenmitglieder.
Ein ganz besonderer Moment war 
die Anwesenheit des 95-jährigen 
Ehrenmitglieds Otto Schöning, der 
mit Stolz auf beeindruckende 79 
Jahre Mitgliedschaft in der Feuer-
wehr zurückblicken kann – eine 
Leistung, die bei allen Anwesenden 
große Anerkennung hervorrief.
Neben den Kameraden freute sich 
die Ortswehrführerin auch über 
den Besuch zahlreicher Gäste aus 
Politik und Verwaltung. Bürger-
meisterin Julia Samtleben, Bürger-

vorsteher Manfred Beckmann, der 
zuständige Fachbereichsleiter Bür-
gerdienste Stefan Köhler sowie Ge-
meindewehrführer Lars Schöppich 
unterstrichen mit ihrer Teilnahme 
die Wertschätzung für die ehren-
amtliche Arbeit der Feuerwehr.
Im Verlauf der harmonisch verlau-
fenden Versammlung wurden Johan-
nes Hagel für 30 Jahre und Andrea 
Kaacksteen für 40 Jahre Mitglied-
schaft in der Freiwilligen Feuerwehr 
ausgezeichnet. Zudem durften sich 
Darius Fröhlich über seine Beförde-
rung zum Oberfeuerwehrmann und 
Christian Ploog über die Ernennung 
zum Hauptfeuerwehrmann freuen.
Den Abschluss des Abends bildete 
ein gemeinsames Essen, bei dem 
die Versammlung in geselliger Run-
de einen angenehmen Ausklang 
fand.

Feuerwehreinsatz in Timmendorfer Strand:

Brennende Gasflasche  
in einem Wintergarten

Tdf. Strand. Am Freitag, dem 13. 
Februar, wurde der Feuerwehr um 
17 Uhr eine brennende Gasflasche 
in einem Wintergarten eines Hotel-
betriebes in Timmendorfer Strand 
gemeldet.
Nach dem Eintreffen bestätigte sich 
die Lage, und es wurden umgehend 
durch die eingesetzten Kräfte vor 
Ort Löschmaßnahmen eingeleitet. 
Ein Trupp unter Atemschutz brachte 
die Flammen zügig unter Kontrolle. 
Zudem wurden die Propangasfla-
schen aus dem Gefahrenbereich 
entfernt und außerhalb des Gebäu-
des gekühlt.
Nach kurzer Zeit konnte „Feuer aus“ 
gemeldet und mit dem Rückbau an 
der Einsatzstelle begonnen werden.
Das Gebäude wurde mittels Druck-
lüfter entraucht und der Bereich ab-
schließend überprüft.
Die Kreuzung Strandallee/Wohld-
straße war für die Dauer des Einsat-
zes vollständig gesperrt. Eine Aus-
breitung auf weitere Gebäudeteile 
konnte verhindert werden.

Neben der Freiwilligen Feuerwehr 
Timmendorfer Strand waren auch 
die Wehren aus Niendorf/Ostsee 
und Hemmelsdorf sowie Polizei und 
Rettungsdienst im Einsatz. Verletzt 
wurde glücklicherweise niemand.

Am vergangenen Freitag wurde die Feuerwehr zu einem Feuer in einem 
Hotel in Timmendorfer Strand alarmiert.

(Fotos: Feuerwehr)

Eine brennende Gasflasche sorgte 
für einen Feuerwehreinsatz in der 

Strandallee/Ecke Wohldstraße.

www.reporter-tdf.de
online lesen
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Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Autohaus Lange GmbH & Co. KG
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Wald-Infospaziergang im Kuhholz:

 Rund 50 Interessierte wanderten mit Förster Tybusssek
Bad Schwartau. An die 50 Interes-
sierte, darunter Stadtverordnete und 
Bürgermeisterin Dr. Katrin Engeln 
waren der Einladung der Bürgerini-
tiative Kaltenhof/Bad Schwartau zu 
einem Waldspaziergang mit Förster 
Karsten Tybussek am vergangenen 
Mittwochnachmittag gefolgt. 
Der winterliche Spaziergang starte-
te am Waldspielplatz Nikolausstra-
ße und führte durch das Kuhholz 
bis zum ehemaligen Bahnwärter-
häuschen an der Elisabethstraße, 
weitgehend parallel zur jetzigen 
Bahntrasse. In gut eineinhalb Stun-
den brachte Förster Tybussek der 
Gruppe engagiert und eindringlich 
den besonderen Wert dieses Waldes  
näher. 
Mächtige, sicherlich 300 Jahre alte 
Eichen, in denen jeweils bis zu 500 
verschiedene Insektenarten behei-
matet sind, wurden von den Teilneh-
mern bestaunt. 
Insekten, Flechten, Pilze und Fle-
dermäuse bilden in diesem beson-
ders wertvollen alten Wald mit den 
verschiedenen Bäumen ökologisch 
wichtige Lebensgemeinschaften. 
Diese sind durch die Pläne der Deut-

schen Bahn (DB) von Zerstörung be-
droht. Für die Hinterlandanbindung 
der Festen Fehmarnbeltquerung soll 
nach den Plänen der DB ein großer 
Teil des Schwartauer Waldes gerodet 
werden. 

Dabei erläuterte der Förster auch 
den Unterschied vom einfachen 
Baumfällen zu einer Rodung, in der 
auch Baumstümpfe und Wurzeln 
entfernt werden und der Waldbo-
den durch Schottermaterial ersetzt 

wird. Dies führe zu einer totalen 
Zerstörung der biologischen Vielfalt 
in den Böden und zu einer immen-
sen Freisetzung des gespeicherten 
Kohlenstoffs. Denn Waldboden sei 
ein mindestens ebenso großer Koh-
lenstoffspeicher wie der Wald selbst. 
In dem bedrohten 11 Hektar großen 
Waldgebiet mit zirka 4.500 Bäumen 
seien exakt 1.001 sogenannte „Hab-
itat-Bäume“ (Bäume von besonders 
hohem ökologischen Wert) erfasst 
worden. 
Die Bürgerinitiative wies darauf hin, 
dass dieser wichtige Schwartauer 
Wald für den massiven Ausbau der 
Bahntrasse mit zusätzlichen Glei-
sen, Bahnsteigen, neuen Straßen, 
Regenrückhaltebecken und einen 
Lagerplatz für Baumaterial nach 
den Plänen der Bahn zerstört wer-
den solle. Auf der gesamten Strecke 
zwischen Hamburg und Fehmarn sei 
Bad Schwartau der einzige Ort, der 
keine Umfahrung bekommt. 
Die Bürgerinitiative Kaltenhof hat 
aber ebenso die Hoffnung geäu-
ßerst, gemeinsam etwas bewirken 
zu können. Sie  kämpft weiter für 
den Erhalt des Schwartauer Waldes. 

Förster Karsten Tybussek (re.)berichtete in gewohnt „fesselnder“ Weise 
über die Bedeutung des Waldes. Foto: BI Kaltenhof/hfr

Regelmäßiger Check ratsam
Die ersten Autofahrer mussten bei Regenwetter anhalten oder das Dach 

öffnen, um die Frontscheibe freizumachen. 

Diesen Job übernehmen heute 
High-Tech-Scheibenwischer-Syste-
me, häufig unterstützt durch Inter-
vallschaltung und Regensensoren. 
Allerdings: Gute Sicht garantieren 
sie nur dann, wenn die Wischer-
blätter gepflegt und rechtzeitig aus-
getauscht werden. Für einen Check 
der Wischer ist der bevorstehende 
Winter ein guter Zeitpunkt.
„Gute Sicht zählt zu den wichtigs-
ten Dingen, wenn es um Sicher-
heit im Straßenverkehr geht“, sagt 

Stefanie Ritter von der Dekra „Mit 
verschlissenen Scheibenwischern 
ist das nicht gewährleistet. Regen-
fahrten können dann leicht zum 
Blindflug werden.“ Abgenutzte Wi-
scher hinterlassen auf der Scheibe 
feine Schlieren, die den Fahrenden 
die Sicht nehmen, wenn es eigent-
lich besonders darauf ankommt: bei 
Regen, Nebel oder Schneefall. Auch 
feine Verschmutzungen, wie etwa 
Staub, lassen sich mit verschlissenen 
Gummilippen nicht mehr einfach 

wegwischen.
Vor allem bei Dämme-
rung und im Dunkeln 
können Blendeffekte die 
Sicht stark einschränken. 
Sobald das Scheinwer-
ferlicht des Gegenver-
kehrs auf Schlieren oder 
Schmutz auf der Scheibe 
trifft, entsteht viel Streu-
licht. Abgenutzte Wi-
scherblätter können so 
zu einem großen Sicher-
heitsrisiko werden.

Defekte Wischer sind ein Sicherheitsrisiko: 
Wenn sich Schlieren zeigen, Wischerblätter 

wechseln. Werkfoto: Dekra

Starthilfe
Der Starterakkumulator (die Star-

ter- beziehungsweise Autobatte-
rie) hat den Dienst quittiert. Um wie-
der mobil zu werden, bedient sich 

mancher Autofahrer nachbarschaft-
licher Hilfe und eines Starthilfeka-
bels. Aber einfach mal die beiden 
Batterien zu verbinden, diese Zeiten 
sind passé. Moderne Autos sind mit 
umfangreichen elektrischen, sowie 
elektronischen Systemen ausgestat-
tet. Sie reagieren empfindlich bei 
Spannungsschwankungen. „Deshalb 
sollte ein Starthilfevorgang vorsich-
tig und stets strikt nach den Angaben 
des Fahrzeugherstellers erfolgen“, 
rät Matthias Strixner von TÜV Süd. 
Bevor man zur Tat schreitet, sollte 
man also einen Blick in die Bedie-
nungsanleitung werfen und gegebe-
nenfalls fachmännische Unterstüt-
zung hinzuholen.

Beim Anschluss der Starthilfekabel 
sind strikte Regeln einzuhalten. 

Werkfoto: OBI
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Seit 50 Jahren Ihre Autowerkstatt 
in Timmendorfer Strand

Auto-Service Treder

An
ze

ig
en

so
nd

er
ve

rö
ffe

nt
lic

hu
ng

Seite
0

8
-2

0
2

6
12

Ihre Versicherung  
in Timmendorfer Strand und Travemünde.

Alle Sicherheit  
für uns im Norden.

Christoph Kressin e.K.
Erlenbruchstraße 12, 23669 Timmendorfer Strand
Tel. 04503/898090, Fax 04503/8980919
timmendorfer.strand@provinzial.de

Herzlichen Glückwunsch  zum 50-jährigen Geschäfts-
jubiläum und für die Zukunft weiterhin alles Gute!

Wir sagen DANKESCHÖN
für das langjährig 
entgegengebrachte 
Vertrauen und freuen uns  
auf eine weiterhin  
gute Zusammenarbeit,  
mit den besten Wünschen  
für die Zukunft.

Wir 
gratulieren
Herrn Treder
zum 50-jährigen 
Jubiläum 

DEKRA Automobil GmbH Niederlassung Lübeck
Hutmacherring 2a · 23556 Lübeck · Tel. 0451 872910

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Wir gratulieren der  Autowerkstatt Treder

ZUM 50-JÄHRIGEN JUBILÄUM
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Alliance Automotive Germany

Wir gratulieren 

zum 50-jährigen 

Firmenjubiläum!

Als verlässlicher Partner in der Region 
sind wir immer an Ihrer Seite.

Wir sind regional verwurzelt und unter-
stützen unsere Kunden vor Ort nach 
dem genossenschaftlichen Prinzip: 
fair, transparent und vertrauensvoll.

Tel. 04521 / 806 -0

Tim Predel,
Firmenkundenberater

vbeutin.de

seit über 60 Jahren

Mühlenweg 3
23669 Timmendorfer Strand

Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax - 83 08
www.pm-druck.com

Wir gratulieren

Familie Thiel
u. das Team vom

der Firma Auto-Service Treder
ganz herzlich zum
50-jährigen Jubiläum.

Wir wünschen Kay Treder und 
seinem Team auch in Zukunft 
viel Erfolg und freuen uns auf 
weiterhin gute Zusammenarbeit

Auto-Service Treder:  „Seit 50 Jahren Ihre   Autowerkstatt in Timmendorfer Strand“
Tdf. Strand. Am 1. Januar 1976 
hat Kfz-Meister Helmut Treder, der 
im Jahre 2008 verstorben ist, die 
Autowerkstatt Treder, damals als 
„Renault Treder“, in der Straße An 
der Waldkapelle 1 in Timmendorfer 
Strand eröffnet.
Sein Sohn Kay Treder, der im Juni 
1997 seine Meisterprüfung erfolg-
reich abgelegt hat und wie sein 
Vater europaweit erfolgreicher 
Rallye-Fahrer war, hat den Betrieb 
im Jahr 2003 übernommen. Seine 
Ausbildung hat Kay Treder im elter-
lichen Betrieb damals als Innungs-
bester beendet.
In diesem Jahr feiert der Betrieb 
sein 50-jähriges Jubiläum und so-
mit ein halbes Jahrhundert Auto-
werkstatt.
Auto-Service Treder ist eine freie 
Werkstatt für alle Automarken 
und technisch auf dem neuesten, 
aktuellsten Stand.
Zu den verschiedenen Leistungen 
der Autowerkstatt gehören unter 
anderem Achsvermessung („Die 

korrekte Einstellung von Achsen 
und Rädern führt zu einem redu-
zierten Rollwiderstand und somit 

zu sinkendem Kraftstoffverbrauch 
und Reifenverschleiß“), eine mo-
derne Fahrzeugdiagnose („um Feh-

ler im Fahrzeug festzustellen und 
ihre Ursache zu beseitigen“), diver-
se Karosseriearbeiten, Klimaser-
vice (Inspektionen der Auto-Klima-
anlage), Reifenservice (inklusive 
Wechseln, Auswuchten und fach-
gerechtes Einlagern), Smart-Repair 
bei Kleinschäden, Hauptuntersu-
chungen (TÜV) und natürlich Ins-
pektion inklusive Ölwechsel (nach 
Herstellervorgaben).
„Die Wartung und Durchsicht sind 
Voraussetzung für hohe Lebens-
dauer und Werterhalt Ihres Kfz 
sowie die Sicherheit aller Fahr-
zeuginsassen,“ so Kfz-Meister Kay 
Treder.  „Wir empfehlen, die regel-
mäßige Inspektion entsprechend 
der Angaben des Herstellers vom 
Fachmann ausführen zu lassen. 
Bei einer Inspektion werden alle 
sicherheitsrelevanten und von 
Verschleiß betroffenen Autoteile 

Kfz-Meister Kay Treder, in zweiter Generation Inhaber von  
Auto-Service Treder, bei der Arbeit in seiner Werkstatt.

Auto-Service Treder befindet sich in der Straße An der Waldkapelle 1 
in Timmendorfer Strand.
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Seit 50 Jahren Ihre Autowerkstatt 
in Timmendorfer Strand

Auto-Service Treder
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Seit 50 Jahren steht die
Autowerkstatt Treder

für Qualität, Vertrauen und
handwerkliche Präzision.

– seit 1.1.1976 –

Ihr Team Treder
Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen!

• Inspektion aller Automarken
 speziell Renault • TÜV / AU

� 0 45 03 / 3 11 73
Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand
www.renault-treder.de

Freie Werkstatt

TREDER
Kfz-Meisterbetrieb

Wir haben Jubiläum

Ihre Versicherung  
in Timmendorfer Strand und Travemünde.

Alle Sicherheit  
für uns im Norden.

Christoph Kressin e.K.
Erlenbruchstraße 12, 23669 Timmendorfer Strand
Tel. 04503/898090, Fax 04503/8980919
timmendorfer.strand@provinzial.de

Herzlichen Glückwunsch  zum 50-jährigen Geschäfts-
jubiläum und für die Zukunft weiterhin alles Gute!

MEISTERBETRIEB FÜR LACKIERUNGEN UND UNFALLINSTANDSETZUNG

Voßbarg 1 · 23689 Pansdorf · � 04504-3838 · Fax 04504-5017
Zertifi ziert nach DIN EN ISO 9001:2015
www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de
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Wir gratulieren Kay Treder

zum 50-jährigen Betriebsjubiläum!zum 50-jährigen Betriebsjubiläum!
Wir wünschen weiterhin viel Erfolg und freuen uns 

auch in Zukunft auf gute Zusammenarbeit.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Wir gratulieren der  Autowerkstatt Treder

ZUM 50-JÄHRIGEN JUBILÄUM
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Alliance Automotive Germany

Auto-Service Treder:  „Seit 50 Jahren Ihre   Autowerkstatt in Timmendorfer Strand“

zu sinkendem Kraftstoffverbrauch 
und Reifenverschleiß“), eine mo-
derne Fahrzeugdiagnose („um Feh-

ler im Fahrzeug festzustellen und 
ihre Ursache zu beseitigen“), diver-
se Karosseriearbeiten, Klimaser-
vice (Inspektionen der Auto-Klima-
anlage), Reifenservice (inklusive 
Wechseln, Auswuchten und fach-
gerechtes Einlagern), Smart-Repair 
bei Kleinschäden, Hauptuntersu-
chungen (TÜV) und natürlich Ins-
pektion inklusive Ölwechsel (nach 
Herstellervorgaben).
„Die Wartung und Durchsicht sind 
Voraussetzung für hohe Lebens-
dauer und Werterhalt Ihres Kfz 
sowie die Sicherheit aller Fahr-
zeuginsassen,“ so Kfz-Meister Kay 
Treder.  „Wir empfehlen, die regel-
mäßige Inspektion entsprechend 
der Angaben des Herstellers vom 
Fachmann ausführen zu lassen. 
Bei einer Inspektion werden alle 
sicherheitsrelevanten und von 
Verschleiß betroffenen Autoteile 

geprüft. Der bei vielen Inspektio-
nen integrierte Ölwechsel sorgt für 
Langlebigkeit und Leistungsstärke 
Ihres Motors.“
Kay Treder steht für alle Fragen 
rund um das Auto gerne zur Verfü-
gung. Bürokraft Anja Jurat gehört 
inzwischen auch schon 18 Jahre 
zum Team und ist der freundliche 
Erst-Kontakt der Kunden.
Der heute 58 Jahre alte Kay Treder 
möchte seine Werkstatt gerne bis 
zur Rente fortführen, „solange es 
mir Spaß macht und die Gesund-
heit mitspielt.“ Zu seinem Hobby 
gehört heute – nach den vielen 
Rallyes, die er in seinem Leben ge-
fahren hat – das Kartfahren. 
„Im Frühjahr geht‘s wieder 
los,“ freut sich Treder.
Auto-Service Treder hat 
von Montag bis Donners-
tag täglich von 7 bis 17.15 Uhr 

geöffnet (Mittagspause von 13 bis 
13.30 Uhr), am Freitag sowie am 
Wochenende ist die Werkstatt ge-
schlossen.
Kontakt und weitere Infos: Au-
to-Service Treder, An der Waldka-
pelle 1, Timmendorfer Strand, Te-
lefon 04503-31173, Internet: www. 
renault-treder.de.

Kfz-Meister Kay Treder, in zweiter Generation Inhaber von  
Auto-Service Treder, bei der Arbeit in seiner Werkstatt.

Seit 18 Jahren die gute Fee am Empfang: Bürokraft Anja Jurat nimmt die 
Aufträge und Wünsche der Kunden entgegen.

Auto-Service Treder befindet sich in der Straße An der Waldkapelle 1 
in Timmendorfer Strand.
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PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

PM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Wo bist DU?Wo bist DU?

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen DICH als

Mediengestalter/in (m/w/d)

Fachrichtung Gestaltung und Technik, 
in Teilzeit.

Du …  hast eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Mediengestalter/in und verfügst über fundierte 
Fachkenntnisse in Layout und Satz sowie in der 
Bildbearbeitung

 …  hast einen geübten Umgang mit den Programmen 
InDesign, Photoshop und Illustrator auf Apple Macintosh

 …  zeichnest Dich durch Kreativität und Begeisterungs-
fähigkeit sowie Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit aus?

Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung!

Wir suchen:  Monteur ( m/w/d) für Fenster, Türen, 
Rollläden, Wintergärten, Jalousien usw.

Sie bringen mit:  Abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf 
Mehrjährige Berufserfahrung 
Selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise 
Führerschein Klasse B

Es erwartet Sie:  Abwechslungsreicher und vielfältiger Arbeitsbereich 
Motiviertes Team und familiäres Betriebsklima 
Sicherer und unbefristeter Arbeitsplatz 
4-Tage-Woche in Vollzeit

Bewerbung unter:  04 51-70 74 97 07 oder per Mail an seifert-dewenter@t-online.de

Jahreshauptversammlung Feuerwehr Pansdorf:

Nach über 30 Jahren verkündet „Ede“ seinen Abschied aus der Kantine
Pansdorf. Pansdorfs Ortwehrführer-
Marco Krebs konnte sich jüngst bei 
der Jahreshauptversammlung über 
einen vollbesetzten Versammlungs-
raum freuen. Neben der Einsatz-
abteilung, der Ehrenabteilung, der 
Jugendgruppenleitung der Jugend-
feuerwehr, zahlreichen fördernden 
Mitgliedern, konnte er auch zahlrei-
che Gäste begrüßen. So waren  Ra-
tekaus Bürgervorsteher Daniel Tho-
maschewski, Bürgermeister Thomas 
Keller, vom Dorfvorstand Kay-Uwe 
Westphal, vom DRK Pansdorf Juliane 
Schikorr bei der Versammlung da-
bei. Von Seiten der Feuerwehr konn-
ten Gemeindewehrführer Christian 
Ziemann sowie die Nachbarwehren 
aus Luschendorf und Techau begrüßt 
werden.
In den Grußworten wurde immer 
wieder die gute und zuverlässige 
Zusammenarbeit betont. Die Feu-
erwehr ist immer da, wenn man sie 
braucht. Bei Tag und in der Nacht. 
Sie wünschen, dass die Einsatzkräfte 
immer heil und gesund von den Ein-
sätzen nach Hause kommen.
Im Jahresbericht der Einsatzabtei-
lung wurde von 78 Einsätzen im Jahr 
2025 berichtet. Ein Einsatzschwer-
punkt war dabei die Autobahn 1. 
Die Wichtigkeit der Jugendfeu-
erwehr rückt immer dann in den 
Vordergrund, wenn man aus der 

Jugendfeuerwehr Mitglieder 
für die Einsatzabteilung ge-
winnen kann. Auf der Ver-
sammlung übernahm man 
das Jugendfeuerwehrmitglied 
Xaver Dumke in die Einsatz-
abteilung und beförderte Xa-
ver zum Feuerwehrmann.
Weitere Beförderungen wur-
den vom Gemeindewehr-
führer bei Juliane Fabian 
(Feuerwehrfrau), Anton Dietz 
(Oberfeuerwehrmann) und 
Joann Wegener (Hauptfeuer-
wehrfrau) vollzogen. 
Für 30-jährige Mitgliedschaft 
in der Feuerwehr wurden die 
Kameraden Benjamin Kall-
weit und Dirk Steffenhagen 
ausgezeichnet.
Besondere Ehrungen über-
nimmt immer der Bürger-
meister als Dienstherr der Feuerweh-
ren. Dirk Steffenhagen wurde mit 
dem Brandschutzehrenzeichen in 
Silber für 25-jährigen aktive Dienst-
zeit ausgezeichnet.
Ralf Hicken erhielt aus den Händen 
des Bürgermeisters sogar das Brand-
schutzehrenzeichen Gold für 50 
Jahre aktive Dienstzeit. Eine weitere 
Auszeichnung hatte dann noch die 
Wehrführung für Ralf Hicken „Ede“ 
parat. Über 30 Jahre lang sorgte 
„Ede“ sich um die Kantine. Zudem 

hat er nach jedem Dienstabend et-
was zu essen für seine Kameraden 
zubereitet. Er teilte mit, dass er die-
sen Posten abgeben möchte, und 
auch das Zubereiten des Spießbra-
tens. Legendär dabei sein blauer 
Overall, der immer angezogen wer-
den musste. Als Dankeschön wurde 
ihm eine Bildercollage überreicht.
Nils Jankowsky (Gruppenführung) 
und Sven Jankowsky wurden in ih-
ren Vorstandsämtern bestätigt. Neu 
im Vorstand ist Juliane Fabian. Sie 

wurde zur Schriftführerin gewählt.
Der Abend wurde mit einem traditi-
onellen Essen abgerundet.
Wer Interesse hat, in Not geratenen 
Menschen zu helfen, ist in der Feu-
erwehr Pansdorf herzlich willkom-
men. Alle 14 Tage donnerstags trifft 
man sich in einer ungeraden Kalen-
derwoche um 19.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus zu einem Dienstabend.
Nähere Informationen dazu gibt es 
auf Facebook und der Instagram-Sei-
te der Feuerwehr Pansdorf.

Ratekaus Bürgermeister Thomas Keller (re.) und Bürgervorsteher 
Daniel Thomaschewski (li.) nahmen an der Hauptversammlung der Pansdorfer 

Wehr teil, in der sich die Kantinen-Legende „Ede“ (Ralf Hicken, 3.v.re.) aus 
seinem Ehrenamt verabschiedete. (Foto: hfr)

Cesar-Klein-Schule in Ratekau:

Großer Andrang  
beim Tag der offenen Tür

Ratekau. Vor Kurzem öffnete die 
Cesar-Kleon-Schule (CKS)  in Rate-
kau ihre Türen für interessierte Be-
such – mit großer Resonanz. Zahl-
reiche Schüler der vierten Klassen 
kamen gemeinsam mit ihren Eltern, 
um die Schule kennenzulernen und 
einen Einblick in den Schulalltag zu 
gewinnen. Aber auch interessierte 
zukünftige Oberstufenschüler und 
ihre Eltern fanden den Weg in die 
CKS, um sich über die Oberstufenar-
beit an der CKS zu informieren. 
Mit viel Engagement und Kreativität 
hatten die motivierten Lehrkräfte so-
wie die Schüler ein abwechslungs-
reiches Programm auf die Beine 
gestellt. Jede Fachschaft hatte sich 
eine besondere Mitmachaktion 
ausgedacht, sodass die zukünftigen 
Fünftklässler die Vielfalt der Schule 
aktiv erleben konnten. Zahlreiche 
Schüler boten zusätzlich spannende 
Führungen durch das Schulgebäude 
an, sodass alle interessierten Schüler 
die CKS hautnah erleben konnten. 
Besonders beliebt war auch der an-

gebotene Schnupperunterricht, der 
von vielen Gästen besucht wurde. 
Für die Eltern gab es Informationen 
seitens des Stufenleiters der Jahrgän-
ge 5 bis 7, über das Angebot, die 
Profile und das Lernen an der CKS. 
Zudem wurde über die Oberstufe 
und die entsprechenden Profile in-
formiert.  
Für das leibliche Wohl war eben-
falls bestens gesorgt: Schülerinnen 
der Französischkurse boten frisch 
zubereitete Crêpes an, die großen 
Anklang fanden. Der Abiturjahrgang 
verwöhnte die Besucher mit Kaffee 
und Kuchen, während in der Küche 
herzhafte Snacks probiert werden 
konnten.
Die Entscheidung, den Tag der offe-
nen Tür am Samstagvormittag statt-
finden zu lassen, erwies sich als vol-
ler Erfolg. Die durchweg positiven 
Rückmeldungen zeigen, dass das 
Interesse an der CKS groß ist und die 
Schule einen bleibenden Eindruck 
bei ihren Besuchern hinterlassen 
konnte.

Online-Veranstaltung am 24. Februar:

Berufliche Veränderung
Lübeck/Ostholstein. Kennt-
nisse auffrischen und an ak-
tuelle Entwicklungen anpas-
sen, den Karriereschritt planen, 
sich beruflich neuorientieren:  
Es gibt viele Gründe, sich beruflich 
zu verändern. 
Wie man dabei Ziele entwickeln 
und so für sich passende Entschei-
dungen treffen kann, erfahren Inte-
ressierte in einem Online-Seminar 

der Berufsberatung im Erwerbsle-
ben. Außerdem informieren die 
Beratungsfachkräfte über Unter-
stützungsmöglichkeiten und be-
antworten offene Fragen.
Die kostenfreie Veranstaltung 
findet am Dienstag, dem 24. Fe-
bruar,  von 12 bis 14 Uhr online 
statt. Anmeldungen erfolgen auf 
der Plattform https://eveeno.com/
der_weg_zum_ziel_26 an.

41 Sarkwitzer Männer folgten der Einladung:

Erfolgreiche Lichtmessversammlung in Sarkwitz 
Sarkwitz. Die jährliche Lichtmess-
versammlung in Sarkwitz findet seit 
1790 traditionell am 2. Februar statt. 
Im Januar hatten die beiden Knüp-
pelträger Christian Schulze und 
Oliver Warschkow alle Sarkwitzer 
Männer per Lichtmessknüppel mit 
der handgeschnitzten Gravur „Dorf-
schaft * Sarkwitz * 1826“ persönlich 
besucht und eingeladen.
Pünktlich um 17 Uhr öffnete Dieter 
Klies vom Dorfvorstand die Licht-
messlade, die ebenfalls 200 Jahre 
alt ist. 
Der stellvertretende Bürgermeister 
Lennard Meyer-Olden vertrat die 
Bürgermeisterin Bettina Schäfer, 
die ebenso wie die Dorfvorstehe-
rin Marion Urban nicht an der Ver-
sammlung teilnehmen durfte. Beide 
hatten vor der Versammlung die 41 
Sarkwitzer Männer und 18 weiteren 
Gäste persönlich begrüßt.  
Nach der Verteilung der Jagdpach-
ten wurden die Dorfschaftsange-
legenheiten besprochen. Aktuelle 
Themen sind  die Planungen von 
zwei Flächen-PV-Anlagen (Solar-

Trotz Anstieg der Arbeitslosenzahlen:

Minister Madsen sieht Arbeitsmarkt in stabiler Verfassung
Kiel. Trotz des saisontypischen An-
stiegs der Januar-Arbeitslosenzahl 
um 6.000 auf 100.400 Personen 
sieht Arbeitsminister Claus Ruhe 
Madsen den schleswig-holstei-
nischen Arbeitsmarkt in stabiler 
Verfassung. „Wegen des starken 
Wintereinbruchs sind verschiedene 
Branchen derzeit einfach nicht in 
der Lage, ihre Aufträge abzuarbei-
ten“, sagte Madsen am 30. Januar in 
Kiel. Er mahnte bei den Unterneh-
men gleichzeitig an, angesichts des 
anhaltenden Fachkräftemangels de-
ren Beschäftigte weiter zu qualifizie-
ren – das Land biete dazu zahlreiche 
Hilfen an. Die Arbeitslosenquote 
liegt in Schleswig-Holstein aktuell 
bei 6,2 Prozent.
„Die Arbeitswelt ist im Wandel. 
Technologischer und digitaler 
Fortschritt lassen neue Berufsbil-
der und Arbeitsformen entstehen. 
Deshalb entlasten wir die Betriebe 
beispielsweise mit unserem Weiter-
bildungsbonus, indem wir nun 60 
Prozent statt bisher 40 Prozent der 
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Jetzt bewerben und von einer offenen Team-
kultur, tollen Benefits und einer attraktiven 
Vergütung nach TV-L profitieren!

Wir freuen uns auf Dich!

AUGUST-BIER-KLINIK
Mareen Hilgendorf, Personalreferentin 

Diekseepromenade 7 - 11
23714 Bad Malente-Gremsmühlen

www.august-bier-klinik.de

HIER 

BEWERBEN !

SO KÖNNTE DEINE 
MITTAGSPAUSE BEI 
UNS AUSSEHEN

SO KÖNNTE DEINE 
MITTAGSPAUSE BEI 
UNS AUSSEHEN

KOMM IN UNSER  TEAM!

KOCH/KÖCHIN M/W/D

Die Fachklinik für die Behandlung von Parkinson, 
Multipler Sklerose sowie für Neurorehabilitation

Wir suchen:  Monteur ( m/w/d) für Fenster, Türen, 
Rollläden, Wintergärten, Jalousien usw.

Sie bringen mit:  Abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf 
Mehrjährige Berufserfahrung 
Selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise 
Führerschein Klasse B

Es erwartet Sie:  Abwechslungsreicher und vielfältiger Arbeitsbereich 
Motiviertes Team und familiäres Betriebsklima 
Sicherer und unbefristeter Arbeitsplatz 
4-Tage-Woche in Vollzeit

Bewerbung unter:  04 51-70 74 97 07 oder per Mail an seifert-dewenter@t-online.de

Jahreshauptversammlung Feuerwehr Pansdorf:

Nach über 30 Jahren verkündet „Ede“ seinen Abschied aus der Kantine

wurde zur Schriftführerin gewählt.
Der Abend wurde mit einem traditi-
onellen Essen abgerundet.
Wer Interesse hat, in Not geratenen 
Menschen zu helfen, ist in der Feu-
erwehr Pansdorf herzlich willkom-
men. Alle 14 Tage donnerstags trifft 
man sich in einer ungeraden Kalen-
derwoche um 19.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus zu einem Dienstabend.
Nähere Informationen dazu gibt es 
auf Facebook und der Instagram-Sei-
te der Feuerwehr Pansdorf.

Ratekaus Bürgermeister Thomas Keller (re.) und Bürgervorsteher 
Daniel Thomaschewski (li.) nahmen an der Hauptversammlung der Pansdorfer 

Wehr teil, in der sich die Kantinen-Legende „Ede“ (Ralf Hicken, 3.v.re.) aus 
seinem Ehrenamt verabschiedete. (Foto: hfr)

Cesar-Klein-Schule in Ratekau:

Großer Andrang  
beim Tag der offenen Tür

gebotene Schnupperunterricht, der 
von vielen Gästen besucht wurde. 
Für die Eltern gab es Informationen 
seitens des Stufenleiters der Jahrgän-
ge 5 bis 7, über das Angebot, die 
Profile und das Lernen an der CKS. 
Zudem wurde über die Oberstufe 
und die entsprechenden Profile in-
formiert.  
Für das leibliche Wohl war eben-
falls bestens gesorgt: Schülerinnen 
der Französischkurse boten frisch 
zubereitete Crêpes an, die großen 
Anklang fanden. Der Abiturjahrgang 
verwöhnte die Besucher mit Kaffee 
und Kuchen, während in der Küche 
herzhafte Snacks probiert werden 
konnten.
Die Entscheidung, den Tag der offe-
nen Tür am Samstagvormittag statt-
finden zu lassen, erwies sich als vol-
ler Erfolg. Die durchweg positiven 
Rückmeldungen zeigen, dass das 
Interesse an der CKS groß ist und die 
Schule einen bleibenden Eindruck 
bei ihren Besuchern hinterlassen 
konnte.

41 Sarkwitzer Männer folgten der Einladung:

Erfolgreiche Lichtmessversammlung in Sarkwitz 
Sarkwitz. Die jährliche Lichtmess-
versammlung in Sarkwitz findet seit 
1790 traditionell am 2. Februar statt. 
Im Januar hatten die beiden Knüp-
pelträger Christian Schulze und 
Oliver Warschkow alle Sarkwitzer 
Männer per Lichtmessknüppel mit 
der handgeschnitzten Gravur „Dorf-
schaft * Sarkwitz * 1826“ persönlich 
besucht und eingeladen.
Pünktlich um 17 Uhr öffnete Dieter 
Klies vom Dorfvorstand die Licht-
messlade, die ebenfalls 200 Jahre 
alt ist. 
Der stellvertretende Bürgermeister 
Lennard Meyer-Olden vertrat die 
Bürgermeisterin Bettina Schäfer, 
die ebenso wie die Dorfvorstehe-
rin Marion Urban nicht an der Ver-
sammlung teilnehmen durfte. Beide 
hatten vor der Versammlung die 41 
Sarkwitzer Männer und 18 weiteren 
Gäste persönlich begrüßt.  
Nach der Verteilung der Jagdpach-
ten wurden die Dorfschaftsange-
legenheiten besprochen. Aktuelle 
Themen sind  die Planungen von 
zwei Flächen-PV-Anlagen (Solar-

park Sarkwitz 1 + 2) und drei Wind-
parks in Rohlsdorf (fast fertig) sowie 
in Wulfsdorf und Schwochel, die in 
den nächsten zwölf Monaten gebaut 
werden. 
Der Dorfvorstand organisiert jähr-
lich das Kinderfest, den Dorffloh-
markt, Punsch bei den Lichterbaum-
figuren, die Weihnachtsfeier, zwei 
Kunsthandwerkermärkte und mehr-
fach den Seniorenkaffee. Weitere 
Gruppen treffen sich monatlich zum 
Spielabend, Tanzen, Nähen, Singen 
und Plaudern, Billard und Tischten-
nis. 
Der neue Sarkwitzer Sebastian Rip-
pert versuchte, das Einspringegeld 
zu sparen, aber er schaffte es nicht, 
vorwärts und rückwärts über den Be-
senstiel zu springen, der in Stuhlhö-
he gehalten wird. 
Als neuer Ältermann wurde Christi-
an Schulze gewählt. Zusammen mit 
seinem Vorgänger servierten beide 
nach dem offiziellen Teil den verfei-
nerten Punsch und die Brote, die die 
Sarkwitzer Frauen sehr schmackhaft 
vorbereitet hatten.

Der Lichtmess-Knüppel von 1826 ist inzwischen 200 Jahre alt.
(Foto: Dorfvorstand Sarkwitz)

Trotz Anstieg der Arbeitslosenzahlen:

Minister Madsen sieht Arbeitsmarkt in stabiler Verfassung
Kiel. Trotz des saisontypischen An-
stiegs der Januar-Arbeitslosenzahl 
um 6.000 auf 100.400 Personen 
sieht Arbeitsminister Claus Ruhe 
Madsen den schleswig-holstei-
nischen Arbeitsmarkt in stabiler 
Verfassung. „Wegen des starken 
Wintereinbruchs sind verschiedene 
Branchen derzeit einfach nicht in 
der Lage, ihre Aufträge abzuarbei-
ten“, sagte Madsen am 30. Januar in 
Kiel. Er mahnte bei den Unterneh-
men gleichzeitig an, angesichts des 
anhaltenden Fachkräftemangels de-
ren Beschäftigte weiter zu qualifizie-
ren – das Land biete dazu zahlreiche 
Hilfen an. Die Arbeitslosenquote 
liegt in Schleswig-Holstein aktuell 
bei 6,2 Prozent.
„Die Arbeitswelt ist im Wandel. 
Technologischer und digitaler 
Fortschritt lassen neue Berufsbil-
der und Arbeitsformen entstehen. 
Deshalb entlasten wir die Betriebe 
beispielsweise mit unserem Weiter-
bildungsbonus, indem wir nun 60 
Prozent statt bisher 40 Prozent der 

Weiterbildungskosten übernehmen. 
Zudem erhöhen wir den Förder-
höchstbetrag von bisher 1.500 Euro 
auf 5.000 Euro. Damit ermöglichen 
wir auch die Förderung umfassen-
derer und qualitativ hochwertigerer 
Weiterbildungen – und dies ohne 
die bisherige Einschränkung, dass 
der Weiterbildungsbonus nur einmal 
pro Person im Kalenderjahr gewährt 
wird“, so Madsen.  
Wie Madsen weiter sagte, sei die 
Zahl der sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten – es handelt sich 
um die November-Daten des Vor-
jahres – im Vorjahresvergleich um 
800 auf 1.069.100 Personen gestie-
gen. Besonders in den Bereichen 
Gesundheits- und Sozialwesen (+ 
5.200), Energie- und Wasserversor-
gung sowie öffentliche Verwaltung/
Sozialversicherungen (jeweils + 
800) und Gastgewerbe (+ 400) seien 
zusätzliche Arbeitsplätze entstan-
den.
Beschäftigungsverluste gab es in den 
Bereichen sonstige wirtschaftliche 

Dienstleistungen (- 2.400), zu de-
nen unter anderem der Garten- und 
Landschaftsbau sowie Wach- und 

Sicherheitsdienste zählen, Handel  
(- 2.200) und verarbeitendes Gewer-
be (- 1.900).
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Verstärkung gesucht:

Lesepatenprojekt startet wieder an 
der Ostsee-Grundschule Scharbeutz

Scharbeutz. In Scharbeutz werden 
dringend weitere Lesepaten ge-
sucht: Seit vielen Jahren engagieren 
sich Mentorinnen und Mentoren im 
Kreis Ostholstein für die Förderung 
von Kindern. Auch in Scharbeutz 
soll dieses erfolgreiche Projekt nun 
wieder neu belebt werden: Nach 
einer „Lesepause“ möchte die Ost-
see-Grundschule Scharbeutz erneut 
voll durchstarten und sucht dafür 
engagierte Ehrenamtliche, die Kin-
dern Zeit schenken und sie beim 
Lesen unterstützen. Das Mento-
renangebot im Kreis Ostholstein 
wächst kontinuierlich. Erst kürzlich 
konnte der Standort in Pönitz er-
folgreich aufgebaut werden. An der 
Ostsee-Grundschule warten derzeit 
zahlreiche Kinder auf eine Mento-
renpatenschaft. Die positiven Erfah-
rungen aus Pönitz sollen nun auch 
auf Scharbeutz übertragen werden.
Die Standortkoordination über-
nimmt künftig ebenfalls Jennifer 
Hein. Sie wird die Mentorinnen und 
Mentoren begleiten und den Kon-
takt zur Schule pflegen. „Ich freue 
mich darauf, auch den Standort 
Scharbeutz gemeinsam mit Stephan 
Wiese und Tanja Knuth aufbauen zu 
dürfen. Die Entwicklung in Pönitz 
zeigt, wie wertvoll unsere gemeinsa-
me Arbeit mit den Mentorinnen und 
Mentoren ist“, betont Jennifer Hein.
Auch Stiftungsreferentin Christina 
Pophal begrüßt den Neustart: „Wir 
freuen uns sehr, dass das Angebot 
in Scharbeutz wiederaufgenommen 
wird. Besonders schön ist es zu 

Als einzige sozialpädiatrische Fachklinik in Norddeutschland versorgen wir  
Kinder und Jugendliche mit Entwicklungsauffälligkeiten, angeborenen Fehlbildungen,  
genetischen Erkrankungen, kinderneurologischen Krankheitsbildern sowie nach  
Frühgeburtlichkeit.
Unsere Klinik verfügt über 38 Planbetten und ein angegliedertes Sozialpädiatrisches 
Zentrum (SPZ), in dem jährlich mehr als 3000 Kinder ambulant betreut werden.
Unsere Arbeit ist multiprofessionell und interdisziplinär ausgerichtet: Pflege, Medizin, 
Therapie, Pädagogik und psychosozialer Dienst wirken eng zusammen – getragen  
von einem gemeinsamen Verständnis für die besondere Verantwortung in der  
sozialpädiatrischen Versorgung.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Gesundheits- und (Kinder-) Krankenpfleger (m/w/d)  
Tagdienst in Vollzeit (38,5h/Wo) oder in Teilzeit (ab 19,25h/Wo)
Ihre Aufgaben bei uns:
Empathische Versorgung und alltagsorientierte Unterstützung von Kindern und 
Jugendlichen mit besonderem Unterstützungsbedarf.

Medizinische Versorgung:
Ihre Aufgaben umfassen die fachgerechte Verabreichung von Medikamenten nach 
ärztlicher Anordnung. Sie übernehmen das Wundmanagement, betreuen den Um-
gang mit Ernährungssonden, überwachen Vitalparameter mittels Monitoringsyste-
men und unterstützen bei der Anpassung und Anwendung medizinischer Hilfsmittel.
Notfallmanagement:
Sie sind in der Lage, in medizinischen Notfällen sowie bei epileptischen Anfällen 
die Erstversorgung der betroffenen Personen fachgerecht durchzuführen
Das bringen Sie mit:
Qualifikation: mit Abgeschlossene Berufsausbildung als Pflegefachperson 
(Pflegefachmann (m/w/d), Gesundheits- und (Kinder-)Krankenpfleger (m/w/d)
Empathie und Freude: Sie lieben die Arbeit und den Austausch mit Kindern 
sowie Eltern, die besondere Bedürfnisse haben und sich in herausfordernden 
Lebenslagen befinden.
Teamplayer/in mit Engagement: Sie sind eine engagierte und belastbare 
Persönlichkeit, die gerne Teil eines pflegerischen und pädagogischen Stationsteams 
ist und die Unterstützung des Therapeutenpools schätzt.
Erfahrung mit besonderen Kindern: Sie verfügen idealerweise über Er-
fahrung in der Arbeit mit chronischen Erkrankungen aus dem neuropädiatrischen 
Fachbereich - dazu gehören unter anderem Entwicklungsauffälligkeiten, angeborene 
Fehlbildungen, genetische Erkrankungen, Cerebralparese, komplexe Mehrfach-
behinderungen und Epilepsien
sowie einen

Arzthelfer oder MFA (m/w/d) 
in Teilzeit für 30-Stunden-Woche
Ihre Aufgaben bei uns:
Planung und Koordination der Patiententermine
Unterstützung der Kolleginnen in der Rezeption
Verwaltung der Behandlungsunterlagen, Pflege der Patientenakten
Das bringen Sie mit:
Empathie und Freude: Sie lieben die Arbeit und den Austausch mit Kindern 
sowie Eltern mit besonderen Bedürfnissen in herausfordernden Lebenslagen.
Teamplayer/in mit Engagement: Sie sind eine engagierte, belastbare und 
flexible Persönlichkeit. Sie haben Freude an der Zusammenarbeit im interdisziplinä-
ren Team und an der Mitgestaltung neuer Wege?
Das bieten wir Ihnen: 
• Abwechslungsreicher Arbeitsplatz: Freuen Sie sich auf ein vielseitiges und 
 verantwortungsvolles Aufgabengebiet mit Raum für eigene Ideen.
• Motiviertes Team und gute Atmosphäre: Erleben Sie ein angenehmes Arbeitsklima
 in einem engagierten und kollegialen Team.
• Planungssicherheit Pflege: Profitieren Sie von einer frühzeitigen Dienstplanung,
 die Ihnen zwei Monate im Voraus vorliegt.
• Entwicklungsmöglichkeiten: Wir unterstützen Ihre berufliche Weiterentwicklung
 durch vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote.
• Attraktive Sozialleistungen: Profitieren Sie von einer betrieblichen 
 Krankenversicherung, betrieblichen Altersvorsorge und weiteren Benefits 

Werden Sie Teil unserer Mission, das Leben von Kindern nachhaltig 
zu verbessern!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen 
Eintrittstermins. Bitte senden Sie diese per E-Mail an 
bewerbung@kinderzentrum-pelzerhaken.de
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Falk, Klinikleitung, gerne unter der 
Telefonnummer 04561-71 09 181 zur Verfügung.

Kinderzentrum Pelzerhaken gGmbH, Zum Leuchtturm 4, 23730 Neustadt in Holstein

www.kinderzentrum-pelzerhaken.de

SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere 
 Abteilung Baugruppenmontage einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte 
unsere Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

Maschinenbediener (m/w/d)

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Wir suchen ab sofort 
in Ganzjahresstellung

zuverlässigen 
Koch (m/w/d) 

Servicekräfte 
(m/w/d)

Auszubildende 
(m/w/d)

Restaurantfach und Koch 
Kleines Appartement  

kann vermittelt werden!
Tel. 0172/4231215

info@restaurant-filou.de 
Kurpromenade 2 | Tdf. Strand

Reinigungskraft/Aushilfe 
für die Endreinigung  
von Appartements  

in Tdf. Strand gesucht. 
Tel. 0151 / 25 11 19 80

www.reporter-tdf.de

Bürgermeisterwahl in Ratekau:

Heute erste Vorstellungsrunde
Ratekau. Am Sonntag, dem 8. März, 
findet die Wahl zum Bürgermeister / 
zur Bürgermeisterin in der Gemein-
de Ratekau statt.
Die Gemeindeverwaltung führt hier-
zu zwei öffentliche Vorstellungsrun-
den durch. Die erste findet am heu-
tigen Mittwoch, 18. Februar, in der 
Møn-Halle in Ratekau statt. Beginn 
ist um 18 Uhr.
Nach einer persönlichen Vorstellung 
der Kandidaten folgen moderierte 
Fragerunden zu unterschiedlichen 
Themen, die das Gemeindegebiet 
und die zukünftige kommunale Ent-
wicklung betreffen.
Darüber hinaus besteht für die Be-
völkerung die Möglichkeit, Fragen 
einzubringen. Diese können entwe-
der vorab per E-Mail an die Adresse 

buergermeisterwahl@ratekau.de ge-
sendet oder während der jeweiligen 
Veranstaltung gestellt werden.
Die zweite Vorstellungsrunde fin-
det in einer Woche, am Mittwoch, 
dem 25. Februar, in der Sporthalle in 
Sereetz statt und beginnt  ebenfalls 
um 18 Uhr.
Beide Veranstaltungen werden pa-
rallel per Internet-Livestream auf 
www.ratekau.de/wahl übertragen. 
Die Vorstellungsrunden sind im An-
schluss auch online bis zum Wahl-
termin abrufbar. Die Veranstaltung in 
Ratekau wird außerdem von Gebär-
densprachdolmetschern begleitet.
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen und zum Livestream 
werden rechtzeitig über die Internet-
seite www.ratekau.de veröffentlicht.

Wer wird künftig ins Ratekauer Rathaus einziehen?  
Am heutigen Mittwochabend findet die erste von zwei Vorstellungsrunden 

in der Møn-Halle in Ratekau statt.

Müll-Sammelaktion am 6. März:

„Unser sauberes Bad Schwartau“
Bad Schwartau. Das Land Schles-
wig-Holstein hat für Anfang März 
zum Aktionstag „Unser sauberes 
Schleswig-Holstein“ aufgerufen. Im 
Rahmen dieser Aktion bittet Michael 
Thole vom Gemeinnützigen Bürger-
verein Bad Schwartau alle Einwoh-
ner, beim Sammeln des Mülls in der 
Stadt zu unterstützen.
Gemeinsam mit den Kindern und Ju-
gendlichen der „Alten 12“ hat sich 
der Gemeinnützige Bürgerverein 
Bad Schwartau e.V. , zusammen mit 
dem Umweltbeirat Bad Schwartau, 

in diesem Jahr wieder entschieden, 
Bad Schwartau im Rahmen einer 
Aktion „Unser sauberes Bad Schwar-
tau“ von Müll zu befreien.
Treffpunkt zum gemeinsamen Sam-
meln ist am Freitag, dem 6. März, 
ab 14 Uhr am See vor dem Edeka 
Markt, Eutiner Straße. 
Zum Abschluss werden alle fleißigen 
Helfer gegen 15.30 Uhr zu einem 
kleinen Umtrunk, einen Imbiss und 
einem gemütlichen Beisammensein 
in die „Alte 12“,  Schulstraße 12, 
eingeladen.
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Verstärkung gesucht:

Lesepatenprojekt startet wieder an 
der Ostsee-Grundschule Scharbeutz

Scharbeutz. In Scharbeutz werden 
dringend weitere Lesepaten ge-
sucht: Seit vielen Jahren engagieren 
sich Mentorinnen und Mentoren im 
Kreis Ostholstein für die Förderung 
von Kindern. Auch in Scharbeutz 
soll dieses erfolgreiche Projekt nun 
wieder neu belebt werden: Nach 
einer „Lesepause“ möchte die Ost-
see-Grundschule Scharbeutz erneut 
voll durchstarten und sucht dafür 
engagierte Ehrenamtliche, die Kin-
dern Zeit schenken und sie beim 
Lesen unterstützen. Das Mento-
renangebot im Kreis Ostholstein 
wächst kontinuierlich. Erst kürzlich 
konnte der Standort in Pönitz er-
folgreich aufgebaut werden. An der 
Ostsee-Grundschule warten derzeit 
zahlreiche Kinder auf eine Mento-
renpatenschaft. Die positiven Erfah-
rungen aus Pönitz sollen nun auch 
auf Scharbeutz übertragen werden.
Die Standortkoordination über-
nimmt künftig ebenfalls Jennifer 
Hein. Sie wird die Mentorinnen und 
Mentoren begleiten und den Kon-
takt zur Schule pflegen. „Ich freue 
mich darauf, auch den Standort 
Scharbeutz gemeinsam mit Stephan 
Wiese und Tanja Knuth aufbauen zu 
dürfen. Die Entwicklung in Pönitz 
zeigt, wie wertvoll unsere gemeinsa-
me Arbeit mit den Mentorinnen und 
Mentoren ist“, betont Jennifer Hein.
Auch Stiftungsreferentin Christina 
Pophal begrüßt den Neustart: „Wir 
freuen uns sehr, dass das Angebot 
in Scharbeutz wiederaufgenommen 
wird. Besonders schön ist es zu 

erleben, wie Kinder durch persön-
liche Zuwendung und Wertschät-
zung Freude am Lesen entwickeln.“ 
Glücklich über den Neustart ist 
auch der Schulleiter Stephan Wiese. 
„Unsere neue Schule bietet hervor-
ragende Möglichkeiten, in einer ent-
spannten und ruhigen Atmosphäre 
Lesestunden anzubieten.“
Schulassistentin Tanja Knuth, der das 
Projekt sehr am Herzen liegt, freut 
sich, die neuen Mentorinnen und 
Mentoren begrüßen zu dürfen.
Um möglichst vielen Kindern den 
Zugang zur Welt der Bücher zu er-
öffnen, werden weiterhin Mento-
rinnen und Mentoren gesucht. Wer 
Interesse hat, sich ehrenamtlich zu 
engagieren und Kinder in ihrer Lese- 
und Sprachkompetenz zu fördern, 
ist herzlich eingeladen, Kontakt auf-
zunehmen.
Ansprechpartnerin ist Jennifer Hein, 
per E-Mail an hein@buerger-stif-
tung-ostholstein.de oder telefonisch 
unter 0176-70153007 erreichbar.

SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere 
 Abteilung Baugruppenmontage einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte 
unsere Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

Maschinenbediener (m/w/d)

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Die Gemeinde Scharbeutz sucht:

•  Mitarbeiter/in für den Baubetriebshof in Gleschendorf (m/w/d)
39 Std./Woche Vollzeit – unbefristet
bis EG 5TVöD zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Näheres zum Anforderungsprofi l etc. fi nden Sie unter www.gemeinde-scharbeutz.de .
Sie können den komplett en Ausschreibungstext auch telefonisch bei Frau Hintz 
unter Tel.: 04503/7709-113 anfordern.

Gemeinde Scharbeutz
Die Bürgermeisterin

Wir suchen ab sofort 
in Ganzjahresstellung

zuverlässigen 
Koch (m/w/d) 

Servicekräfte 
(m/w/d)

Auszubildende 
(m/w/d)

Restaurantfach und Koch 
Kleines Appartement  

kann vermittelt werden!
Tel. 0172/4231215

info@restaurant-filou.de 
Kurpromenade 2 | Tdf. Strand

Hotel Gran BelVeder • Strandallee 146 • 23683 Scharbeutz 
04503-3526600 • www.hotel-belveder.de

Werde als 
#YOUNGTALENT 

Teil unseres Teams

Für unser 5-Sterne Superior-Strandhotel 
Gran BelVeder am Timmendorfer Strand suchen 

wir Auszubildende (m/w/d) als

Restaurantfachmann/-frau
Kaufmann/-frau (Freizeit & Tourismus)

und Koch/Köchin

Bewirb dich jetzt für eine
abwechslungsreiche und spannende 
Ausbildung in einem dynamischen 
Team und entfalte dein Talent.

Lass 
Langeweile 
hinter dir!

BV_Stellenanzeigen_LuebeckerBucht_184x127mm_04_print.indd   1BV_Stellenanzeigen_LuebeckerBucht_184x127mm_04_print.indd   1 24.06.24   12:2024.06.24   12:20

Reinigungskraft/Aushilfe 
für die Endreinigung  
von Appartements  

in Tdf. Strand gesucht. 
Tel. 0151 / 25 11 19 80

Bürgermeisterwahl in Ratekau:

Heute erste Vorstellungsrunde
buergermeisterwahl@ratekau.de ge-
sendet oder während der jeweiligen 
Veranstaltung gestellt werden.
Die zweite Vorstellungsrunde fin-
det in einer Woche, am Mittwoch, 
dem 25. Februar, in der Sporthalle in 
Sereetz statt und beginnt  ebenfalls 
um 18 Uhr.
Beide Veranstaltungen werden pa-
rallel per Internet-Livestream auf 
www.ratekau.de/wahl übertragen. 
Die Vorstellungsrunden sind im An-
schluss auch online bis zum Wahl-
termin abrufbar. Die Veranstaltung in 
Ratekau wird außerdem von Gebär-
densprachdolmetschern begleitet.
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen und zum Livestream 
werden rechtzeitig über die Internet-
seite www.ratekau.de veröffentlicht.

Wer wird künftig ins Ratekauer Rathaus einziehen?  
Am heutigen Mittwochabend findet die erste von zwei Vorstellungsrunden 

in der Møn-Halle in Ratekau statt.

Die Mentoren Jennifer Hein (links), Stephan Wiese und Tanja Knuth 
suchen weitere Lesepaten. (Foto: hfr)

Müll-Sammelaktion am 6. März:

„Unser sauberes Bad Schwartau“
in diesem Jahr wieder entschieden, 
Bad Schwartau im Rahmen einer 
Aktion „Unser sauberes Bad Schwar-
tau“ von Müll zu befreien.
Treffpunkt zum gemeinsamen Sam-
meln ist am Freitag, dem 6. März, 
ab 14 Uhr am See vor dem Edeka 
Markt, Eutiner Straße. 
Zum Abschluss werden alle fleißigen 
Helfer gegen 15.30 Uhr zu einem 
kleinen Umtrunk, einen Imbiss und 
einem gemütlichen Beisammensein 
in die „Alte 12“,  Schulstraße 12, 
eingeladen.
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Jetzt bewerben!

Wir suchen Sie, als:

Barkeeper*in  
für den Standort Eutin, (m/w/d)

Bereichsleitung Landschaftspflege  
für den Standort Dannau, (m/w/d)

Gärtnermeister 
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Objektleitung als Bereichsleitung 
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Erfahren Sie mehr über die OHDG als Arbeitgeber 
und zu den ausgeschriebenen Stellen unter 
www.ohdg.de/stellenangebote

Seepark Süsel GmbH
Süseler-Moor 8 | 23701 Süsel

      0172 / 44 26 250

      info@suesel-seeparx.de

      suesel-seeparx.de

IHRE AUFGABEN:
Sicherstellung des reibungslosen Lift- und Anlagenbetriebs
Behebung technischer Störungen direkt an der Anlage
Bedienung der Wasserskianlage im laufenden Betrieb

IHR PROFIL:
Technische Ausbildung oder vergleichbare Erfahrung
Hohe Technikaffinität und zuverlässige Arbeitsweise

START: 01.04. ODER 01.05.2026
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Hier unkompliziert
bewerben!

ANLAGENBEDIENER:IN
TECHNIK & WASSERSPORT
35 Std./Woche

(m/w/d)

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

IHR PROFIL:

ebung technischer Störungen direkt an der Anlage
Bedienung der Wasserskianlage im laufenden Betrieb

hnische Ausbildung oder vergleichbare Erfahrung
Hohe Technikaffinität und zuverlässige Arbeitsweise

Bedienung der Wasserskianlage im laufenden BetriebBedienung der Wasserskianlage im laufenden Betrieb

hnische Ausbildung oder vergleichbare Erfahrung
rbeitsweise

StrandstrASSE 56 · 23669 Niendorf/O.

Gesucht:

Barkeeper
Servicekraft

Spülhilfe
(m/w/d)

Bewerbungen unter  
info@fischkiste.de oder 

04503 31543 oder einfach direkt  
im Restaurant vorbeischauen !

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Koch/Köchin (m/w/d in Vollzeit)

Diätassistent-/in (m/w/d in Vollzeit)

Wir bieten eine langfristige Perspektive, geregelten Urlaub & Freizeit und 
angenehme Arbeitszeiten in einem engagierten Team sowie ein sehr 
angenehmes Arbeitsklima!  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung:
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz
bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in einem Teilgebiet von 

Timmendorfer Strand sowie in

Gronenberg, Obernwohlde, 
Groß u. Klein Parin

(gerne Rentner*innen, Student*innen, 
Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Wie geht es weiter nach der Grundschule?:

Informationsveranstaltung des Ostsee-Gymnasiums Timmendorfer Strand 
Tdf. Strand. „Wie geht es weiter 
nach der Grundschule – welche 
Schule möchte ich nach den Som-
merferien besuchen?“ Für viele El-
tern und Grundschulkinder stellt 
sich genau diese Frage.
Um eine erste mögliche Antwort zu 
erhalten, lädt das Ostsee-Gymna-

sium Timmendorfer Strand (OGT) 
ganz herzlich zum „Tag der offenen 
Tür“ am Freitag, dem 20. Februar, in 
der Zeit von 15 bis 18 Uhr ein.
„An diesem Tag werden wir in le-
bendiger Form unsere Schule mit 
ihren vielfältigen Fächern und An-
geboten präsentieren. Geführt von 

Schülerinnen und Schülern kann 
man sich von naturwissenschaftli-
chen Experimenten begeistern las-
sen, aktiv am Sport teilnehmen oder 
der Junior-Big-Band lauschen. Die 
Kolleginnen und Kollegen stehen 
auch an einzelnen Informationsstän-
den den Eltern für Fragen zur Verfü-
gung,“ so Orientierungsstufenleiter 
Maicel Rosenberger. Das Elterncafé 
sorgt an diesem Tag mit Kaffee und 
Kuchen für das leibliche Wohl.
Zudem informiert die Schulleitung 
an dem Tag um 15.45 und 17 Uhr in 
der Aula über das pädagogische Pro-
fil der Schule sowie über das Lernen 
am Gymnasium.
„An dieser Stelle möchten wir auch 
auf unsere Homepage (www.ost-

see-gymnasium.de) für die neuen 
OGTlerInnen hinweisen. Über un-
seren Schulfilm, den neu erstellten 
OGT-Podcast, die Rubrik ,FAQ‘ und 
die Impressionen aus den Fächern 
bekommt Ihr und bekommen Sie 
eine Idee vom besonderen Mitein-
ander am OGT. Viel Spaß beim Stö-
bern!“
Eine Informationsbroschüre rund um 
die Orientierungsstufe und die An-
meldemodalitäten vervollständigen 
das digitale Angebot.  
„Wir wünschen Euch, liebe Viert-
klässler, einen schönen Abschluss 
Eurer Grundschulzeit und freuen 
uns darauf, Euch im neuen Schuljahr 
hier, am OGT, begrüßen zu kön-
nen,“ heißt es abschließend.

TSV Ratekau:

Mitgliederversammmlung  
mit Wahlen

Ratekau. Der TSV Ratekau lädt am 
Freitag, dem 6. März, zur diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung in 
die Møn-Halle nach Ratekau ein. 

Der 1. Vorsitzende des TSV Ratekau lädt mit seinen 
Vorstandskollegen zur Jahreshauptversammlung 

ein. Foto: TSV Ratekau/hfr

Durchstarten nach der Schule:  Digitale Elternabende zeigen Chancen auf 
Ostholstein/Lübeck. Von Montag. 
den 2. März, bis Donnerstag, den 
12. März,  veranstaltet die Bundes-
agentur für Arbeit (BA) wieder ihre 
bewährten digitalen Elternabende. 
Jugendliche und ihre Eltern kön-
nen an den Veranstaltungstagen die 
Ausbildungsmöglichkeiten und das 
duale Studium in Unternehmen und 
Branchen virtuell kennenlernen.

Die digitalen Elternabende beginnen 
mit verschiedenen Vorträgen von 
Verbänden und Institutionen. Sie ge-
ben einen Überblick über allgemei-
ne Ausbildungs- und duale Studien-
möglichkeiten in den verschiedenen 
Branchen.
Deutschlandweit tätige Unterneh-
men beziehungsweise Großunter-
nehmen geben in jeweils einstündi-

gen Slots zwischen 17 und 20 Uhr 
ganz kompakt einen ersten Einblick 
in die Rahmenbedingungen der 
Ausbildung oder des dualen Studi-
ums, die Unternehmenskultur und 
Möglichkeiten für Nachwuchskräfte 
nach einer erfolgreichen Ausbildung 
beziehungsweise einem erfolgrei-
chen dualen Studium im Unterneh-
men. Außerdem berichten Azubis 
und dual Studierende, wie sie es 
geschafft haben, das Bewerbungs-

verfahren zu bestehen und wie es 
ihnen während der Ausbildung oder 
des dualen Studiums ergeht.
Informationen zu den digitalen El-
ternabenden, zu den beteiligten 
Branchen und Unternehmen sowie 
zu den Terminen lassen sich finden 
unter www.arbeitsagentur.de/k/digi-
tale-elternabende.
Eine Anmeldung und Registrierung 
für die Teilnehmenden ist nicht er-
forderlich.
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Jetzt bewerben!

Wir suchen Sie, als:

Barkeeper*in  
für den Standort Eutin, (m/w/d)

Bereichsleitung Landschaftspflege  
für den Standort Dannau, (m/w/d)

Gärtnermeister 
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Objektleitung als Bereichsleitung 
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Erfahren Sie mehr über die OHDG als Arbeitgeber 
und zu den ausgeschriebenen Stellen unter 
www.ohdg.de/stellenangebote

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in einem Teilgebiet von 

Timmendorfer Strand sowie in

Gronenberg, Obernwohlde, 
Groß u. Klein Parin

(gerne Rentner*innen, Student*innen, 
Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

�������������������������������������
����������������������

�
������������
��������
	������������������������������
���������������������������
���	���

�����
������
�����������
�����������������������

����� ��������
�� �����
����������������������������������������������
�� ����������������������������������������������� ­���������

���������
�� �����������������������������������
��������������� ����

�������������������	����������������������������������������
����

�� ����
����������������������������������
�� �����������������������������������
����
�� ������
������������
��������������� �����������������������������

�������
����
�� �����
����������������������������������
����������
����
�� �����������������������
�� ������
��������������������������������	������������������

���
��������������������������������������
�� ������	��
����������
�������������	��������������������

����������
�� �������������������������������	������
���������������������

������������������������������������������

�������
��­���
�� ���������������������������������������
������������������

������������������������������
�����������
�� ����
�

����������������������
��������������������
������

���������
�����������������������������������������
����
	������������

�� �������������
�����������������
������������������������

����������
�� ������
�������������������������������
������
�� ��
����������������
�������������	������
��������
����������

��������������
��
�� ��������
����������
��
��������
�� ��������������������������������

�����������������
��������������
���������������������
�����������������������������������
����
��������������� �����������������
�
��������������������
�����	�������
�����������
¡��������	�����������¢�
�
�������������������

������������

������������
�����������£�����¤�������

������ ����������
���� ���������

Wie geht es weiter nach der Grundschule?:

Informationsveranstaltung des Ostsee-Gymnasiums Timmendorfer Strand 
see-gymnasium.de) für die neuen 
OGTlerInnen hinweisen. Über un-
seren Schulfilm, den neu erstellten 
OGT-Podcast, die Rubrik ,FAQ‘ und 
die Impressionen aus den Fächern 
bekommt Ihr und bekommen Sie 
eine Idee vom besonderen Mitein-
ander am OGT. Viel Spaß beim Stö-
bern!“
Eine Informationsbroschüre rund um 
die Orientierungsstufe und die An-
meldemodalitäten vervollständigen 
das digitale Angebot.  
„Wir wünschen Euch, liebe Viert-
klässler, einen schönen Abschluss 
Eurer Grundschulzeit und freuen 
uns darauf, Euch im neuen Schuljahr 
hier, am OGT, begrüßen zu kön-
nen,“ heißt es abschließend.

TSV Ratekau:

Mitgliederversammmlung  
mit Wahlen

Ratekau. Der TSV Ratekau lädt am 
Freitag, dem 6. März, zur diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung in 
die Møn-Halle nach Ratekau ein. 

Auf der Tages-
ordnung stehen 
neben Grußworten 
der Gäste, Ehrungen 

und Jahresberichte, 
der Haushaltsvor-
anschlag 2026 so-
wie Wahlen. Unter 
anderm gilt es die 
Ämter 1. Vorsitzen-
der, 1. Kassenwart 
und 2. Schriftwart 
neu zu besetzen 
beziehungsweise zu 
bestätigen. Außer-
dem soll über eine 
Änderung in der 
Vereinssatzung ab-
gestimmt werden. 
Die Tagesordnung 
wird um 19.30 Uhr 
eröffnet.
Die Tischtennis Ab-
teilung versorgt die 
anwesenden Mit-
glieder und Gäste 
mit Speisen und Ge-
tränken.
Anträge müssen bis 
Freitag, den 20. Feb-
ruar, schriftlich beim 
1. Vorsitzenden Ingo 
Pooch eingegangen 
sein.

Der 1. Vorsitzende des TSV Ratekau lädt mit seinen 
Vorstandskollegen zur Jahreshauptversammlung 

ein. Foto: TSV Ratekau/hfr

Durchstarten nach der Schule:  Digitale Elternabende zeigen Chancen auf 
verfahren zu bestehen und wie es 
ihnen während der Ausbildung oder 
des dualen Studiums ergeht.
Informationen zu den digitalen El-
ternabenden, zu den beteiligten 
Branchen und Unternehmen sowie 
zu den Terminen lassen sich finden 
unter www.arbeitsagentur.de/k/digi-
tale-elternabende.
Eine Anmeldung und Registrierung 
für die Teilnehmenden ist nicht er-
forderlich.
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Alles wird schöner
Sie wollen den Wert Ihrer 
Immobilie erhöhen, den 
Energiebedarf senken,  
Sie haben einen Reparatur-
bedarf oder Sie möchten 
Ihre Räume den heutigen 
Anforderungen anpassen?

Unser Verbund steht Ihnen 
mit qualifizierten und moti­
vierten Handwerksmeistern 
und Innungs­Fachbetrieben 
zur Seite. Ob Sie eine Teil­ 
oder Komplettsanierung 
anstreben, im perfekt koordi­
nierten Zusammenspiel 
werden alle nur denkbaren 
Aufgaben für Sie gelöst.  
Mit unserem Konzept erhalten 
Sie eine Rundumbetreuung, 
die mit einer umfassenden 
Beratung beginnt und einer 
Feinreinigung nach Abschluss 
der Arbeiten endet.

Wir koordinieren sämtliche 
Gewerke von Meisterhand. 
So macht Renovieren Spaß.

Full Service
■  Alarmanlagen 
■  Badplanungen
■  Beleuchtungen
■  Dachtechnik
■  Duschabtrennungen
■  Elektrotechnik
■  Fassadendämmungen
■  Fliesen und Natursteine
■  Glasrückwände
■  Heizungstechnik
■  Innenausbau
■  Kellerabdichtungen
■  Küchen-Planungen
■  Küchen-Einbau
■  Küchen-Renovierungen
■  Malerarbeiten
■  Modernes Baddesign
■ Raumplanung u. Ausführung
■  Rollläden, Markisen, Plissees
■  Solartechnik
■  Teppich-und Bodenbeläge
■  Terrassendächer u. Fenster
■  TV-Anlagen und Fernseher
■  Videoüberwachungen

Der „Fünf-Sterne-Service“  
für Ihre Immobilie.

www.komplettrenovierer.de

www.komplettrenovierer.de

04504 / 609360

Beratungsstelle  
Pansdorf

Bahnhofstr. 2, 23689 Pansdorf  
Christoph.Juers@vlh.de  
 04504 2158138

Termine online:  
www.terminland.de/christoph.juers

VLH.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

Steuern? Wir machen das.

www.vlh.de

Foodsharing:

Erster „fairteiler“ für den Bezirk Ostholstein Süd 
 in Ratekau eröffnet

Ratekau. 2012 wurde in Berlin 
und Köln mit dem Foodsharing be-
gonnen. Ein Projekt, das ins Leben 
gerufen wurde, um dem Problem 
der wachsenden Lebensmittelver-
schwendung entgegenzutreten.
Seit 2014 gibt es das Projekt in der 
Hansestadt Lübeck. 2019 schloss 
sich in Ostholstein zunächst Ma-
lente dann Eutin mit einem soge-
nannten „fairteiler“ an, von denen 
es kreisweit nunmehr fünf gibt. Der 
letzte wurde vor Kurzem  in Rate-
kau in der Hauptstraße 10 an der 
Auffahrt zum Pastorat eröffnet.
Bei dem „fairteiler“ handelt es 
sich um einen Tauschschrank zum 
Tausch haltbarer Lebensmittel und  
– im kleinen Umfang Büchern.
„Schon am Eröffnungstag war der 
mit vielen unterschiedlichen Le-
bensmittel gefüllte Schrank abends 
fast leer, da immer wieder jemand 
kam, um sich etwas abzuholen“, 
schildert Hr. Hoa Nguyen, Bot-
schafter vom foodsharing-Bezirk 
Ostholstein Süd. Privatleute brach-
ten auch Lebensmittelspenden mit 
zur Eröffnung, die vor über 20 inte-
ressierten Gästen von Lebensmittel-
retterin Sandra Brandt und Ratekaus 

Pastorin Dr. Anne Smets vorgenom-
men wurde.
Mit der Eröffnung des ersten food
sharing-fairteiler mit Bücherschrank 
in Ratekau geht auch die offizielle 
Gründung des foodsharing-Bezirk 
Ostholstein Süd einher. Ihr gehö-
ren Ahrensbök, Stockelsdorf, Bad 

Schwartau, Ratekau, Sereetz, Tim-
mendorfer Strand, Scharbeutz und 
Haffkrug an. Finanziert wird das 
Projekt durch Spenden der Kir-
chengemeinde Ratekau und REWE 
Klüver Ratekau. Weitere Infos zum 
Thema gibt es unter https://foodsha-
ring.de/fairteiler/3453.

Lebensmittelretterin Sandra Brandt (li.) und Pastorin Dr. Anne 
Smets eröffnen am Fuße der Ratekauer Feldsteinkirche den ersten 

Lebensmittelschrank im Süd-Bezirk. Foto: Hr. Hoa Nguyen

Zwei Vorträge beim nächsten Umweltabend in Bad Schwartau
Bad Schwartau. Der Vorstand des 
Umweltbeirates Bad Schwartau 
weist auf den nächsten öffentlichen 
Umweltabend hin. Er findet am 
Donnerstag, dem 12. März, im gro-
ßen Sitzungssaal des Rathauses statt 
und beginnt um 19 Uhr. Neben dem 
Bericht des Vorstands stehen zwei 
Themen im Fokus des Abends:. Zum 
einen ein Kurzvortrag von Peter von 
Viebahn  „Neue E-Mobilität beim 

Transportgewerbe“, zum anderen 
ein Festvortrag von Karsten Tybus-
sek: „Der Wald – und mein Leben 
als Förster“.  Prof. von Viebahn ist 
Experte des Umweltbeirates zur 
E-Mobilität. Er berichtet über aktu-
elle Entwicklungen und Trends zur 
E-Mobilität. Förster Tybussek geht 
auf das Ende seiner aktiven Dienst-
zeit zu. „Bevor er in den Ruhestand 
verabschiedet wird, werden wir ihn 

mit einem spannenden Bericht über 
den Wald mit seinen unterschied-
lichsten Facetten und Funktionen 
erleben“, so Rudolf Meisterjahn aus 
dem Vorstand des Umweltbeirates. 
„Dabei stehen Themenfelder wie 
Tennet-Leitungsbau und DB-Bahn-
ausbau gestreift und unsere Schwar-
tauer Wälder, die vom Rocksholz, 
Küsterholz, Mönchkamp, Kuhbruch, 
Kuhholz und Riesebusch immer zu 

den sehr markanten Aufgaben von 
Förster Tybussek zählen, im Fokus. 
Sein breites und fundiertes Fach-
wissen, verknüpft mit langjähriger 
Berufserfahrung, beispielhaftem 
Herzblut für den Wald in unserer 
Stadt prägen diesen Festvortrag.“  
Wer Förster Tybussek bei seinen 
Waldführungen noch nicht erlebt 
hat, muss spätestens am 12. März da-
bei sein.

IHRE ANZEIGE
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de
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www.dittner-montagebau.de

Montagebau
Dennis Dittner

Dorfstraße 9 · 23629 Sarkwitz
Tel. 0 45 04 - 56 48 · Fax 0 45 04 - 52 17

info@dittner-montagebau.de

TÜREN • FENSTER 
Rollläden • Insektenschutz  

Reparaturen • Plissees 
 Montage von Bauelementen

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

TIEFBAU ∙ ABBRUCH ∙ KOMMUNALARBEITEN
RECYCLING ∙ ENTSORGUNG ∙ SCHÜTTGÜTER

WO WIR GRABEN, ENTSTEHT ZUKUNFT. 
IHR PARTNER FÜR ERDBAU UND MEHR.

Bau-u.Recycling GmbH

IHR TRAUMGARTEN 2026

Gut beraten das Zuhause 

noch schöner machen

Mit unseren Krediten zur 
Modernisierung Ihrer Immobilie.

Attraktive Konditionen. Schnelle 
und unkomplizierte Abwicklung. 
Jan-Moritz Scholz freut sich auf 
Ihren Anruf.

04521 / 806 - 218
baufinanzierung@vbeutin.de

Jan-Moritz Scholz
Leiter Abteilung
Baufinanzierungen

Vor belasteter Luft kann man sich schützen – durch die Verwendung 
natürlicher Baumaterialien. Werkfoto: ClayTec/BHW

Bessere Luft dank natürlicher Baustoffe
Für ein besseres Wohnklima sollte 

man stoß- und querlüften, so die 
Grundregel. Das reicht jedoch nicht 
immer. 

In Städten mit hohem Verkehrs­
aufkommen dringen Feinstaub, 
Stickoxide und Ozon bei offenen 
Fenstern in die Innenräume. Auch 
Anhaftungen an Kleidung und Schu­
hen bringen Schadstoffe in die Woh­
nung. Oft lohnt sich der Einsatz von 
Luftreinigern. Sie filtern Schadstoffe 
heraus und senken den Anteil von 
Krankheitserregern und Aeroso­
len. Auch Zimmerpflanzen können 
Schadstoffe binden.
Bringen solche Maßnahmen nicht 
die erhoffte Wirkung, kann das auch 
an den verwendeten Baumateriali­
en liegen. Gesundheitsgefährdende 
Stoffe können sich als Lösemittel 
in Lacken und Klebern, in Weich­
machern, Bindemitteln oder als 

Flammschutzmittel in Holz und 
Wandbelägen verbergen. Man soll­
te belastete Materialien durch um­
weltfreundliche, emissionsbindende 
Alternativen ersetzen. Die Auswahl 
an natürlichen Baumaterialien reicht 
von Holz und Stroh bis zu minerali­
schen Farben und Lasuren. Auch der 
Ensatz von Lehm sorgt für ein gesun­
des Raumklima.

Knisterndes Feuer  
sorgt für Atmosphäre

Alternative und nachhaltige 
Heizmethoden werden immer 

attraktiver, nicht zuletzt aufgrund 
der hohen Öl- und Gaspreise. Selbst 
Brennholz zu machen ist oftmals 
kostengünstiger und hat den ange-
nehmen Nebeneffekt, den eigenen 
vier Wänden durch knisterndes 
Kaminfeuer eine gemütliche Atmo-
sphäre zu verleihen.

Bevor die Arbeit beginnt, ist die 
Wahl der richtigen Holzart entschei­
dend. Das beliebteste Brennholz 
wird aus der Buche gewonnen, al­
lerdings sind auch Esche, Birke und 
Eiche hervorragende Bäume, um 
damit den heimischen Kamin zu 
befeuern. Bevor es an den ersten 
Schnitt geht, muss das Holz aber auf 
morsche oder minderwertige Stel­
len überprüft werden, da diese sich 

nicht als Brennholz eignen. Beim 
Schnitt ist ein stabiler und ebener 
Untergrund für den Anwender sowie 
das Holz essenziell. Größere Stäm­
me sollten in Stücke geschnitten 
werden, die in der Länge der Ofen­
größe entsprechen. 
Damit das Brennholz bestmöglich 
verbrannt werden kann, muss ein 
Wassergehalt von unter 20 Prozent 
erreicht werden, da feuchteres Holz 
im Verbrennungsvorgang einen 
deutlich höheren Ausstoß an Koh­
lenmonoxid, Kohlenwasserstoff und 
Staubpartikeln aufweist. Zum Ver­
gleich: Direkt nach der Verarbeitung 
hat das Holz noch einen Wasserge­
halt von etwa 50 Prozent. Bei effi­
zienter Trocknung unter abgedeck­
ter Außenlagerung in luftiger und 
trockener Umgebung ist das bereits 
nach einem Jahr erreichbar.
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• Exklusive Fliesenarbeiten

• Natursteinarbeiten

• Balkone und Terrassen

• Neubau und Altbausanierung

• Planung und Beratung

MARC ANDERSON
Pamirstraße 26 d  |  23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0173-630 57 49  |  info@anderson-fliesen.de

Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

ÖL- U. GASFEUERUNG · SANITÄR
0 45 03 / 
7 51 13
Pansdorf

HEIZUNGSTECHNIKHEIZUNGSTECHNIK
Peter SchleußPeter Schleuß

Ich bringe Farbe in Ihren Alltag
Ausführung sämtlicher Malerarbeiten,  Fassadenbeschichtung,

Vollwärmeschutz und Fußbodenbelagsarbeiten
An der Mühlenau 8 · 23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0 45 03 / 54 64 · Fax 0 45 03 / 65 66 · info@malermeisterwarnke.de

GGeessttaalltteennEErrhhaalltteennSSaanniieerreenn

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

Ernst-Abbe-Straße 22a
23626 Ratekau
Tel. 04504/7142646 
Fax 04504/7142644
www.kart-bau.de  |  info@kart-bau.dewww.kart-bau.de  |  info@kart-bau.de info@kart-bau.de

altbausanierung  |  anbau  |  umbau  |  neubau  |  � iesenarbeiten

Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb

Trave-Campus:

Handwerkskammer erhält Förderbescheide  
von Bund und Land

Lübeck. Die Handwerkskammer Lü­
beck hat Zuwendungsbescheide von 
Bund und Land in Millionenhöhe er­
halten. Die Mittel fließen in die wei­
tere Planung und Realisierung des 
Neubauvorhabens Trave-Campus in 
Lübeck.
In Lübeck soll mit dem Trave-Cam­
pus in den kommenden Jahren ein 
modernes Zentrum der beruflichen 
Aus- und Weiterbildung im Hand­
werk entstehen. Es soll die Attrakti­
vität der Berufsausbildung im Hand­
werk erhöhen und Fachkräfte fit für 
zukünftige Anforderungen machen. 
Auf dem Weg zur Realisierung des 
Großprojektes der Handwerks­
kammer Lübeck konnte jetzt ein 
weiterer Meilenstein gefeiert wer­
den. Die Kammer erhielt die ersten 
Zuwendungsbescheide von Bund 
und Land: 44,7 Millionen Euro vom 
Bundesbildungsministerium, 22,3 
Millionen Euro vom Bundeswirt­
schaftsministerium sowie 16,7 Milli­
onen Euro vom Schleswig-Holsteini­
schen Institut für Berufliche Bildung 
(SHIBB).
An der Finanzierung des Vorhabens 
sind der Bund, das Land Schles­
wig-Holstein und die Handwerks­

kammer Lübeck beteiligt. Die von 
den Fördermittelgebern festgesetzte 
Fördersumme für den Trave-Cam­
pus beträgt 116 Millionen Euro. Der 
Bund übernimmt insgesamt 60 Pro­
zent der Kosten. Dabei handelt es 
sich um Mittel des Bundesministe­
riums für Bildung Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend, verwaltet durch 
das Bundesinstitut für Berufsbildung 
(BIBB) und Mittel des Bundesminis­
teriums für Wirtschaft und Energie, 
verwaltet durch das Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA). Das Land Schleswig-Hol­
stein übernimmt 15 Prozent der 
Förderung, die Handwerkskammer 
Lübeck trägt die übrigen 25 Prozent.
Bundesbildungsministerin Karin 
Prien sagte anlässlich der 
Ausstellung der Förderbe­
scheide: „Der Neubau des 
Trave-Campus markiert ei­
nen entscheidenden Schritt 
für die Zukunft der beruf­
lichen Bildung in Schles­
wig-Holstein und darüber 
hinaus. Gemeinsam setzen 
wir ein klares Signal: Duales Lernen 
und Fachkräftesicherung haben für 
uns höchste Priorität. Wir investie­
ren bewusst in Qualität. Die über­
betrieblichen Berufsbildungsstätten 
sichern die Ausbildungsfähigkeit un­
serer kleinen und mittleren Betriebe 
und stärken das Handwerk im tech­
nologischen Wandel. Dieser Cam­
pus ist weit mehr als ein Gebäude 
– er ist ein Zukunftsversprechen für 
die Fachkräfte von morgen. Mit die­
sem Projekt bündeln wir Aus- und 
Weiterbildung unter einem Dach 
und setzen neue Maßstäbe für beruf­
liche Bildung.“
Das bekräftigte auch Schleswig-Hol­
steins Bildungsministerin Dr. Dorit 
Stenke: „Mit dem Trave-Campus 
investieren wir in einen zukunftsfä­
higen Lernort für das Handwerk in 
Schleswig-Holstein. Hier entstehen 
beste Bedingungen für eine qua­
lifizierte Aus- und Weiterbildung. 
Bund, Land Schleswig-Holstein und 
die Handwerkskammer überneh­
men gemeinsam Verantwortung für 
eine starke berufliche Bildung und 
die Fachkräftesicherung. Mit unse­

rer Landesförderung investieren wir 
gezielt in attraktive Lernorte für die 
Fachkräfte von morgen.“
Ralf Stamer, Präsident der Hand­
werkskammer Lübeck, bedankte 
sich für die Unterstützung des Bun­
des und des Landes und betonte die 
hohe Bedeutung moderner Lernorte 
für die berufliche Bildung. „Wer ei­
nen leistungsfähigen und top-ausge­
bildeten Fachkräftenachwuchs will, 
der einen entscheidenden Beitrag 
zur Bewältigung von Zukunftsauf­
gaben und zur Daseinsvorsorge leis­
tet, muss in die Bildungsstätten des 
Handwerks investieren. Wir wollen 
mit dem Trave-Campus einen Ort 
der Wissensvermittlung schaffen – 
von der Berufsausbildung, über die 

Meistervorbereitung bis 
zur Weiterbildung auf 
Bachelor- und Masterni­
veau. Und damit auch 
ein Signal setzen, dass 
eine Berufsausbildung 
ein attraktiver Karrie­
reweg ist und gleichwer­
tig mit der akademischen 

Ausbildung“, so Stamer.
Beim Neubauvorhaben Trave-Cam­
pus handelt es sich um das größte In­
vestitionsvorhaben in der Geschich­
te der Handwerkskammer Lübeck. 
Geplant ist ein Bau mit etwa 16.000 
Quadratmeter Bruttogeschossfläche 
im Süden von Lübeck, wo die jetzi­
ge Berufsbildungsstätte Travemünde 
und das Fortbildungszentrum der 
Kammer an einem Standort zusam­
mengeführt werden sollen. Im Tra­
ve-Campus sollen neben der über­
betrieblichen Lehrlingsunterweisung 
in den Gewerken Elektro, Anlagen­
mechaniker Sanitär-Heizung-Kli­
ma, Metall, Feinwerkmechaniker, 
Kraftfahrzeugtechnik, Friseur und 
Schweißen vor allem Fort- und 
Weiterbildungslehrgänge in moder­
nen Unterrichtsräumen und Werk­
stätten durchgeführt werden. Der 
Trave-Campus wird außerdem ein 
Gästehaus mit 72 Betten und eine 
Mensa mit 84 Plätzen beinhalten. 
Der Baubeginn ist für Ende 2026 
vorgesehen, mit der Inbetriebnahme 
des Trave-Campus ist im Jahr 2031 
zu rechnen.

Fördermittel für den Klimaschutz:

Neue Online-Übersicht für Bürgerinnen und Bürger in Ostholstein 
Ostholstein. Der Kreis Ostholstein 
erleichtert die Suche nach finanziel­
ler Unterstützung für private Klima­
schutzmaßnahmen.
Viele Bürgerinnen und Bürger 
möchten ihr Zuhause klimafreund­
licher gestalten – etwa durch eine 
neue Heizung, bessere Dämmung 
oder erneuerbare Energien. Welche 
Fördermittel es dafür gibt, zeigt ab 
sofort eine neue Informationsseite 
des Kreises Ostholstein.
Auf der Klimaschutz-Website des 
Kreises Ostholstein steht nun ein 
eigener Bereich zur Verfügung, der 

• Bautischlerarbeiten
• Innenausbau
• Fenster • Türen

Tischlerei
Peter Dietz-Meetz

Oderstraße 24 · 23683 Scharbeutz
Tel. 0 45 03 - 7 27 26

E-Mail: info@tischlerei-scharbeutz.de

Durchatmen, Entspannen und Kraft tanken
In der Industrie sind Materialkom-

binationen keine Seltenheit und 
der Markt setzt zunehmend natür-
liche Rohstoffmixe ein. Im Hausbau 
besteht der Trend zu nachhaltigen 
Werkstoffen und besonders Holz 
und Lehm erfahren hierbei eine 
Renaissance. „Beide Materialien ha-
ben einen positiven Einfluss auf das 
Raumklima und sind daher nicht 
selten an den Wänden im Innenaus-
bau zu finden. Allerdings muss diese 
Anwendung nicht nur auf das Ge-
bäude selbst beschränkt sein, son-
dern kann ebenso mit dem Inventar 
erzielt werden.“, weiß Andreas Ruf, 
Geschäftsführer der Initiative Pro 
Massivholz (IPM).
Lehm ist, wie Holz, ein lebendiges 
Material und sorgt für ein optimales 
Raumklima. Die beiden natürlichen 
Rohstoffe können Feuchtigkeit in 
sich aufnehmen und bei trockener 
Umgebungsluft wieder abgegeben. 
So entsteht ein permanentes Gleich­
gewicht in den Räumen. Das wirkt 
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ÖL- U. GASFEUERUNG · SANITÄR
0 45 03 / 
7 51 13
Pansdorf

HEIZUNGSTECHNIKHEIZUNGSTECHNIK
Peter SchleußPeter Schleuß

Tdf. Strand · Gorch-Fock-Str. 24a · Lager: An der Mühlenau

Der

Zimmermann

• Zimmerei
• Holzrahmenbau • Innenausbau

• Reparatur • Beratung
für
jedermann

Stefan Rochel
Zimmerermeister

Tel. 04503/87724

Mobil: 0170/5118687
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Ernst-Abbe-Straße 22a
23626 Ratekau
Tel. 04504/7142646 
Fax 04504/7142644
www.kart-bau.de  |  info@kart-bau.dewww.kart-bau.de  |  info@kart-bau.de info@kart-bau.de
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Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb

Malerarbeiten
innen & außen

am Haus
Wärmedämm- 

verbundsysteme

HORST D. KNOOP
Geschäftsführer: Thomas Knoop

MALERMEISTER

23669 Timmendorfer Strand · Störtebekerweg 15 a
Tel. (0 45 03) 3 18 51 · malerknoop@t-online.de

info@gemeindewerke-stockelsdorf.de

Regional stark. Preislich fair.

Trave-Campus:

Handwerkskammer erhält Förderbescheide  
von Bund und Land

rer Landesförderung investieren wir 
gezielt in attraktive Lernorte für die 
Fachkräfte von morgen.“
Ralf Stamer, Präsident der Hand­
werkskammer Lübeck, bedankte 
sich für die Unterstützung des Bun­
des und des Landes und betonte die 
hohe Bedeutung moderner Lernorte 
für die berufliche Bildung. „Wer ei­
nen leistungsfähigen und top-ausge­
bildeten Fachkräftenachwuchs will, 
der einen entscheidenden Beitrag 
zur Bewältigung von Zukunftsauf­
gaben und zur Daseinsvorsorge leis­
tet, muss in die Bildungsstätten des 
Handwerks investieren. Wir wollen 
mit dem Trave-Campus einen Ort 
der Wissensvermittlung schaffen – 
von der Berufsausbildung, über die 

Meistervorbereitung bis 
zur Weiterbildung auf 
Bachelor- und Masterni­
veau. Und damit auch 
ein Signal setzen, dass 
eine Berufsausbildung 
ein attraktiver Karrie­
reweg ist und gleichwer­
tig mit der akademischen 

Ausbildung“, so Stamer.
Beim Neubauvorhaben Trave-Cam­
pus handelt es sich um das größte In­
vestitionsvorhaben in der Geschich­
te der Handwerkskammer Lübeck. 
Geplant ist ein Bau mit etwa 16.000 
Quadratmeter Bruttogeschossfläche 
im Süden von Lübeck, wo die jetzi­
ge Berufsbildungsstätte Travemünde 
und das Fortbildungszentrum der 
Kammer an einem Standort zusam­
mengeführt werden sollen. Im Tra­
ve-Campus sollen neben der über­
betrieblichen Lehrlingsunterweisung 
in den Gewerken Elektro, Anlagen­
mechaniker Sanitär-Heizung-Kli­
ma, Metall, Feinwerkmechaniker, 
Kraftfahrzeugtechnik, Friseur und 
Schweißen vor allem Fort- und 
Weiterbildungslehrgänge in moder­
nen Unterrichtsräumen und Werk­
stätten durchgeführt werden. Der 
Trave-Campus wird außerdem ein 
Gästehaus mit 72 Betten und eine 
Mensa mit 84 Plätzen beinhalten. 
Der Baubeginn ist für Ende 2026 
vorgesehen, mit der Inbetriebnahme 
des Trave-Campus ist im Jahr 2031 
zu rechnen.

Fördermittel für den Klimaschutz:

Neue Online-Übersicht für Bürgerinnen und Bürger in Ostholstein 
Ostholstein. Der Kreis Ostholstein 
erleichtert die Suche nach finanziel­
ler Unterstützung für private Klima­
schutzmaßnahmen.
Viele Bürgerinnen und Bürger 
möchten ihr Zuhause klimafreund­
licher gestalten – etwa durch eine 
neue Heizung, bessere Dämmung 
oder erneuerbare Energien. Welche 
Fördermittel es dafür gibt, zeigt ab 
sofort eine neue Informationsseite 
des Kreises Ostholstein.
Auf der Klimaschutz-Website des 
Kreises Ostholstein steht nun ein 
eigener Bereich zur Verfügung, der 

Förderprogramme im Klimaschutz 
speziell für Privatpersonen über­
sichtlich bündelt. Ziel ist es, die Su­
che nach passenden Fördermitteln 
zu erleichtern und Orientierung im 
oft unübersichtlichen Förderangebot 
zu bieten.
„Mit dem neuen Fördermittelüber­
blick unterstützen wir Bürgerinnen 
und Bürger dabei, ihre privaten 
Klimaschutzprojekte konkret anzu­
gehen“, erklärt Linda Flemisch, Kli­
maschutzkoordinatorin des Kreises 
Ostholstein. „Wer sich über Förder­
programme und Beratungsangebote 

informiert, kommt der Umsetzung 
des eigenen Vorhabens oft einen 
entscheidenden Schritt näher.“
Die Übersicht enthält Informationen 
zu Fördermöglichkeiten unter ande­
rem in den Bereichen:
- �Wärmeversorgung (zum Beispiel 

klimafreundliche Heizsysteme)
- �Dämmung und energetische Sa­

nierung – von Einzelmaßnahmen 
bis zur Komplettsanierung

- �Energieeffiziente Neubauten
- �Erneuerbare Energien.
Darüber hinaus finden Interessierte 

Hinweise zu Voraussetzungen, An­
tragsverfahren und ergänzenden Be­
ratungsangeboten. Die Seite richtet 
sich insbesondere an private Eigen­
tümerinnen und Eigentümer sowie 
Bau- und Sanierungsinteressierte im 
Kreisgebiet.
Die neue Fördermittel-Seite ist ab 
sofort online abrufbar unter www.
klimaschutz.kreis-oh.de/Fördermit­
tel.
Bei Fragen steht die Klima­
schutzkoordination des Kreises Ost­
holstein per E-Mail an klimaschutz@
kreis-oh.de zur Verfügung.

Durchatmen, Entspannen und Kraft tanken
In der Industrie sind Materialkom-

binationen keine Seltenheit und 
der Markt setzt zunehmend natür-
liche Rohstoffmixe ein. Im Hausbau 
besteht der Trend zu nachhaltigen 
Werkstoffen und besonders Holz 
und Lehm erfahren hierbei eine 
Renaissance. „Beide Materialien ha-
ben einen positiven Einfluss auf das 
Raumklima und sind daher nicht 
selten an den Wänden im Innenaus-
bau zu finden. Allerdings muss diese 
Anwendung nicht nur auf das Ge-
bäude selbst beschränkt sein, son-
dern kann ebenso mit dem Inventar 
erzielt werden.“, weiß Andreas Ruf, 
Geschäftsführer der Initiative Pro 
Massivholz (IPM).
Lehm ist, wie Holz, ein lebendiges 
Material und sorgt für ein optimales 
Raumklima. Die beiden natürlichen 
Rohstoffe können Feuchtigkeit in 
sich aufnehmen und bei trockener 
Umgebungsluft wieder abgegeben. 
So entsteht ein permanentes Gleich­
gewicht in den Räumen. Das wirkt 

sich besonders positiv auf die Be­
wohner und deren Atmung aus und 
gerade Allergiker profitieren von 
diesem Effekt. Neben der gesund­
heitlichen Wirkung ist diese Mate­
rialkombination auch ein optisches 
Highlight in den eigenen vier Wän­
den. Der Lehm wird dazu für jedes 
Massivholzmöbel individuell auf die 
Möbelfronten aufgetragen und mit 
einem floralen Muster verziert.
Der sanfte Farbton vom Lehm, kann 
in einer zunehmend hektischen Zeit 
für die nötige Erdung und Ruhe sor­
gen. Filigrane Farne und Gräser, die 
als Abdruck im Lehm verewigt sind, 
schaffen ein natürliches Gegenbild 
zu einem technisierten Alltag. Ein 
wunderschönes Beispiel für zeitge­
mäßes Design, das auf die natürli­
che Schönheit und Nachhaltigkeit 
setzt. Zudem weisen die Möbel ein 
luftiges Design mittels schmalen 
Holzrahmen sowie Klarglas auf und 
runden dabei das moderne Ausse­
hen charmant ab. Auf den großzü­

gigen Möbelfronten erstrahlt die 
lebendige Maserung der rustikalen 
Asteiche dank der in Weiß geölten 
Oberfläche. In Kombination mit kla­
ren Formen und eleganten Metalle­
lementen in Schwarzgrau entsteht 

ein zeitloser Stil, der Ruhe und Har­
monie ausstrahlt. Dies sorgt für eine 
angenehme Stimmung Tag für Tag – 
zum Durchatmen, Entspannen und 
Kraft tanken. 	 Werkfoto:  
	 IPM/Wimmer Massivholzmöbel
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„Engagiert. Gemeinsam. Wertvoll.“:

Offener Abend für Ehrenamtliche in Stockelsdorf
Stockelsdorf. Wertschätzung, Ein-
blicke und Austausch: Unter dem 
Motto „Engagiert. Gemeinsam. 
Wertvoll.“ lädt die Lebenshilfe 
Ostholstein e.V. zu einem offenen 
Abend für alle ein, die sich ehren-
amtlich engagieren – oder darüber 
nachdenken, das zu tun. 
Die Veranstaltung findet am Diens-

tag, dem 3. März, von 17 bis etwa 
19 Uhr im Gemeindehaus, Lohstra-
ße 146 in Stockelsdorf, statt.
Die Gäste erwartet ein wertschät-
zender Abend mit Dank und Aner-
kennung für ehrenamtliches Engage-
ment, persönlichen Einblicken von 
Ehrenamtlichen, Austausch in locke-
rer Atmosphäre sowie Infos und Mit-

machmöglichkeiten – begleitet von 
Snacks und Getränken. Willkom-
men sind alle, die bereits aktiv sind 
oder einfach neugierig vorbeischau-
en möchten.
Eine Anmeldung wird bis Montag, 

den 23. Februar, per E Mail oder 
telefonisch erbeten. Kontakt: Bentje 
Klingbiel, Lebenshilfe Ostholstein 
e.V., Telefon 0175/5898931 oder 
klingbiel@lebenshilfe-ostholstein.
de.

TDF. STRAND
Jeden Montag 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 
Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus
Jeden Donnerstag 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a
Freitag, 20. Februar 
19 Uhr: Tanzen am Meer,  
Trinkkurhalle

NIENDORF
Jeden 3. Mittwoch im Monat 
18.30 Uhr: Spieleabend 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Dorfvorstand
Jeden 2. Samstag im Monat 
15–18 Uhr: Strickcafé, 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Hausfrauenverein
Samstag, 21. Februar 
14.30– 15.30 Uhr: Speak Easy, 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Dorfvorstand

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62 Strand
allee 134

 HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-Erkundungs-
pfad, Seebrückenvorplatz, entlang 
der Promenade

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße  13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule

17.30 Uhr: Gesund und Fit 50 plus,  
Freizeit und Aktiv e.V., Stadtschule 
nach den Ferien wieder rein

Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48

Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich 
ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai

Jeden Montag 
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten
Jeden Dienstag 
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1

Koki zeigt Animationsfilm „Memory Hotel“
Bad Schwartau. Am Dienstag, dem 
24. Februar, zeigt das Kommunale 
Kino Bad Schwartau „Memory Ho-
tel“, einen in mehrfacher Hinsicht 
ungewöhnlichen Animationsfilm. 
Er ist in aufwendiger Stop-Moti-
on-Technik gedreht, die Puppen 
werden Bild für Bild bewegt –101 
Minuten Spieldauer entsprechen 
145.000 Aufnahmen. Ein Kritiker 
nannte den Film „ausufernd, skurril 
und atemberaubend“.
Regisseur Heinrich Sabl hat Puppen-
spiel an der Schauspielschule Ernst 
Busch und Animationsfilm in Kassel 
studiert.

Der Film, dessen Herstellung 1999 
begann und 25 Jahre dauerte, er-
zählt die Geschichte von Sophie, 
die 1945 auf der Flucht ihre Eltern 
und ihr Gedächtnis verlor, dem rus-
sischen Soldaten Wassilij und dem 
Hitlerjungen Beckmann – auch ein 
Stück deutsch-sowjetische Vergan-
genheit.
Das Kommunale Kino zeigt den 
Streifen im „Moviestar Bad Schwar-
tau“, Eutiner Ring 14. Der Eintritt 
kostet 7 Euro, Koki-Mitglieder zah-
len 4,50 Euro. Die Anfangszeit wird 
kurzfristig vor der Vorführung festge-
legt und ist im „Moviestar“ zu hin-
terfragen.

Aufwendig werden 
die Puppen in 

„Memory Hotel“, 
wie hier Wassilij und 
Sophie, zum Leben 

erweckt. Foto: Neue 
Visionen/hfr

Pastor-Pfeiffer-Haus Timmendorfer Strand:

„60plus-Frühstück“
Tdf. Strand. Am Dienstag, dem 
24. Februar, lädt die ev.-luth. Kir-
chengemeinde Timmendorfer 
Strand von 10 bis 12 Uhr zum  
„Frühstück 60+“  ins Pastor-Pfeif-
fer-Haus (Gemeindehaus) ein. 
Gesine Loh und ihr Team begrü-
ßen ihre Gäste zu Frühstück und 
geselligem Beisammensein mit 
Zeit für Gespräche. Das Thema 
„Winterbräuche“ steht auf dem 
Programm. Ab 9.40 Uhr ist Einlass 
am oberen Eingang des Hauses. 
Anmeldungen erfolgen bis Mon-
tag, den 23. Februar, im Gemein-
debüro. Bei Verhinderung wird um 
Abmeldung gebeten – die Menge 
der Lebensmittel muss sorgfältig 
kalkuliert werden. Das Gemeinde-
büro ist zu erreichen unter Telefon 
04503/2582 oder per E-Mail an 
kg-timmendorf@kk-oh.de.
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Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 7,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

NTSV Strand 08 geht voran: Erste-Hilfe-Kurse für Kids
Tdf. Strand. Während „Erste Hilfe“ 
in Skandinavien oder den Nieder-
landen bereits ab der Grundschu-
le fest zum Lehrplan gehört, hinkt 
Deutschland hier oft noch hinterher. 
Dabei passieren Unfälle nicht nur 
im Haushalt, sondern gerade auch 
im Sport – von der Schürfwunde bis 
hin zu kritischen Situationen.
Unter der Federführung der Kinder-
schutzbeauftragten Majana Eckhardt 
hat der NTSV Strand 08 in Zusam-

menarbeit mit dem Kreissportver-
band und dem DRK nun zwei Ter-
mine realisiert, um diese Lücke zu 
schließen.

Über 20 Jugendliche und ein 
starkes Miteinander

„Besonders stolz sind wir auf die 
Resonanz: Insgesamt haben über 20 
Kinder und Jugendliche im Alter von 
12 bis 15 Jahren teilgenommen. Was 
uns dabei am meisten begeistert hat, 
war das tolle Miteinander,“ so Ma-
jana Eckhardt. „Die Jugendlichen 
haben sich gegenseitig unterstützt 
und gemeinsam gelernt, wie wichtig 
Teamwork ist, wenn es darauf an-
kommt. Als Kinderschutzbeauftragte 
des NTSV Strand 08 war es mir ein 
besonderes Anliegen, dieses Projekt 
zu begleiten. Kinderschutz bedeutet 
für uns nicht nur die Prävention von 
Gewalt, sondern auch, den Kindern 
das Handwerkszeug zu geben, in 
Notsituationen füreinander einzu-
stehen.“
Es war beeindruckend zu sehen, mit 
welcher Ernsthaftigkeit die 12- bis 
15-Jährigen bei der Sache waren, 
so Eckhardt. „Wenn Jugendliche 
lernen, Verantwortung füreinander 
zu übernehmen, stärkt das nicht nur 
ihre Kompetenz, sondern auch das 
gegenseitige Vertrauen und den Zu-
sammenhalt in unserem Verein.“

Von der Schürfwunde bis zur 
Reanimation

Im Training ging es sowohl um die 
kleinen als auch um die großen 
Notfälle. Die Kids lernten, wie man 
professionelle Verbände anlegt, um 
typische Sportverletzungen schnell 
und sicher zu versorgen. Dieses 
praktische Üben hat sichtlich Spaß 
gemacht und die Hemmschwelle 
gesenkt, im Alltag einfach mal zuzu-
packen und zu helfen.
Für die extremen Ernstfälle wurde 
zudem die Reanimation intensiv 
geübt (30-mal drücken, 2-mal be-
atmen). Jedes Kind trainierte zwei 
Minuten am Stück an der Puppe, um 
die körperliche Ausdauer zu spüren, 
die nötig ist, bis der Rettungsdienst 
(im Schnitt nach 12 bis 15 Minuten) 
eintrifft. „Unsere Jugendlichen ha-
ben diese Aufgabe mit Bravour ge-
löst! Ein weiteres Highlight war die 
Einweisung in den Defibrillator – ein 
lebensrettendes Gerät, von dem es 
in unserem Umfeld leider noch viel 
zu wenige gibt.“

Ein Modell für die Zukunft

Der NTSV bleibt dran: „Wir wer-
den auch in Zukunft weitere Kur-
se anbieten, damit unsere jungen 
Vereinsmitglieder die Chance er-
halten, Ersthelfer zu werden. Auch 

unsere Trainer und Übungsleiter 
können ihre Kenntnisse in Zukunft 
regelmäßig auffrischen. Denn egal 
ob Jung oder Alt: Je mehr Men-
schen wissen, was im Ernstfall zu 
tun ist, desto sicherer ist unser Ver-
ein.“
Und nicht vergessen: Im Notfall 
immer sofort die 112 wählen!

Der NTSV Strand 08 hat 
in Kooperation mit dem 

Kreissportverband und dem 
Deutschen Roten Kreuz zwei 

Erste-Hilfe-Kurse für Kinder und 
Jugendliche durchgeführt.

(Fotos: NTSV)

Die Kids lernten, wie man 
professionelle Verbände anlegt, um 
typische Sportverletzungen schnell 

und sicher zu versorgen.

Hausfrauen versammeln sich Jahreshauptversammlung
Pönitz. Der Vorstand der Sportver-
einigung Pönitz von 1912 e.V. lädt 
seine Mitglieder und Gäste am Frei-
tag, dem 6. März, um 20 Uhr ins 
Vereinsheim, Lindenstraße 34, in 
Pönitz zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ein.
Auf der Tagesordnung stehen unter 

anderem Grußworte der Ehrengäste, 
Ehrungen, Berichte der Sparten, Ge-
nehmigung des Haushaltsentwurfs 
und Wahlen.
Alle Tagesordnungspunkte und die 
Vereinsnachrichten sind auf der 
Homepage unter www.svg-poenitz.
de nachzulesen.

Niendorf. Am Mittwoch, dem 4. 
März, findet die Jahreshauptver-
sammlung der Niendorfer Hausfrau-
en statt. Beginn im Jugendgästehaus, 
Strandstraße 48, ist um 17 Uhr. 
Auf dem Programm stehen Wahlen 
der 1. Vorsitzenden, der 1. Kassen-
wartin, der  1. Schriftführerin und 

zweier Kassenprüfer sowie der Jah-
resbericht. Zu Essen gibt es Matjes 
oder Roastbeef mit Bratkartoffeln. 
Anmeldungen bis zum 25. Februar 
nimmt Birgit Langbehn unter Telefon 
04503/6425 entgegen (auch auf den 
AB sprechen). Dabei auch den Es-
senswunsch angeben.
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Günstige Maler-, Boden-, 
Trockenbau-, Innenausbau-, 

Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

• Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung 

Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Kaufe alte Gegenstände 
& Sammlerstücke!
Alte Bücher, Schallplatten, Bilder, 

Silber & Silberbesteck (90er), Teppiche, 
Modeschmuck, Uhren & Taschenuhren, 

Münzen, Bernstein, alte Kameras, 
Porzellan, alte Röhrenfernseher

S 01573/4266718 fair & unkompliziert

Gärtner hat noch 
Termine frei

Tel. 0 15 77 / 8 71 25 71

Malerarbeiten  
Innen & Außen

Tapezierarbeiten, 
Fußbodenverlegung

Tel. 0 15 73 / 3 49 82 60

Haussanierung, 
Kellertrockenlegung, Dach- 

und Fassadendämmung
Tel. 0 15 73 / 3 49 82 60

 Zusteller in Groß u. Klein Parin
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Mobile Fußpflege- 
Termine frei

– bequem bei Ihnen zu Hause – 

0152 - 33 78 58 34

Suche Armbänder 
und Golduhr

auch defekt. Zahle bis 6000,– €
Tel. 01 78 / 4 44 70 02

Ärztin kauft Wohnhaus! Mög-
lichst i. Bereich Ostsee. Bitte
alles anbieten, keine Makler-
angebote  0152/18470322

BUNGALOW, strandnah als
Zweitwohnsitz, ca. 30m², 2
Zi., für 1-2 Pers., Timmendor-
fer Strand  0172/4122988

Doppelkopf Moin! Welches
gut gelaunte Paar ab 50 hat
Lust auf Doppelkopf? Wenn
ihr euch angesprochen fühlt,
schreibt uns eine Mail: engel-
oh@web.de

EG-Whg. mit eigenem Garten
zu kaufen ges., in Niendorf o.
Tdf. Str. Ab 20m². 1-2 Zi. Gut
gedämmt  0176/51668032

Solvente Familie mit 10-jähri-
gem Sohn sucht schönes
Haus mit großem Grundstück
in oder um Ratekau zum
Kauf. Gerne dörflich und ru-
hig gelegen, vielleicht sogar
mit kleinem Stall. Info@silve
rudds.de o. 04382/7169938

Ab 2einhalb Zimmer-Whg. ge-
sucht * Ruhige Nichtraucher,
Familie mit Kleinkind sucht
Wohnung in Scharbeutz, Tdf.
Strand oder Niendorf. Unbe-
fristete berufliche Perspekti-
ve ab 1.3.2026, Einzug ggf.
kurzfristig möglich. Langfris-
tiges Mietverhältnis ge-
wünscht. Kontakt: Fam. Klaß/
Schorge  01575/5664431

Schlafsofa mit Bettkasten mo-
dern, gut erhalten, abzuge-
ben. Den Preis bestimmen
Sie.  04563/473988 o.
0152/58153961

Suche Gobelinbilder o. Kissen
 0152/52168464

Suche Tanzpartner f. Tanz-
kreis/fortgesch. Niveau Stan-
dard/Latein u. ggf. Basics in
Salsa, Bachata m. Spaß an
Musik + sportlichem Tanzen
 0163/1720170

Wellness-Studio Auflösung:
zvk. sind div. Kleinmöbel,
Kleiderschrank, Schreibtisch,
Sofa, Regale, Kommode, Divi-
nia-Ultraschallgerät, Schiele
Fußbadewanne, Yellow-Head
Classic, Wonder-Core, Bud-
dha, usw.  0160/97371092

Whisky-Freunde: 1. Treffen
Whisky begeisterter Men-
schen: 6.3./19.30 Fuchsbau
Gr. Tdf. Anmeldung:  0174/
6122098 M. Bach

Wir su. 3-Zi. Miet-Whg., gern
Meerblick + Fahrstuhl. Rent-
nerehepaar  0171/2688181

Wir suchen für unser gepfleg-
tes Einfamilienhaus in Schar-
beutz eine freundliche, zuver-
lässige Reinigungskraft für
ca. 4 Std./Woche, ab sofort
 0172/9784661

– Anzeige –					     – Anzeige –

LebensArt Lübeck:

Der schönste Start in ein Jahr voller Trends  
und Inspirationen für das eigene Zuhause

Lübeck. Während draußen der Fe-
bruar sein noch recht graues Kleid 
trägt, erblüht in der Kulturwerft Gol-
lan in Lübeck einer der ersten großen 
Veranstaltungsmomente des Jahres: 
Die LebensArt verwandelt die histo-
rischen Werfthallen und ihr umlie-
gendes Freigelände von Freitag, den 
20. Februar, bis Sonntag, den 22. Fe-
bruar, in eine Erlebniswelt voller Ide-
en für Haus und Garten, Genuss und 
die schöne Art zu leben. Drei Tage 
lang präsentieren zahlreiche Aus-
steller im Rahmen einer der größten 
Indoor-Garten- und Lifestylemessen 
Schleswig-Holsteins hochwertige 
Wohnaccessoires, Möbel, Blumen 
und Pflanzen, Mode, Schmuck, 

Kulinarisches, Kunsthandwerk und 
vieles mehr. Ob in den charmanten 
Hallen mit alten Backsteinwänden, 
schimmernden Lichtern und der ein-
zigartigen Atmosphäre, im großen 
beheizten Ausstellerzelt oder auf 
dem weitläufigen Außengelände mit 
Blick über die Werft: Überall gibt es 
Neues zu entdecken, zu probieren 
und zu bestaunen.
Neben den vielen Ausstellern sorgt 
Schnellzeichner Jurij mit kostenlo-
sen Karikatur-Zeichnungen dafür, 
dass die LebensArt Lübeck zum in-
spirierenden Treffpunkt für alle wird, 
die zum Start in eine neue Outdoor-
saison nach neuen Anregungen su-
chen – natürlich mit Tastings, Exper-
tenberatungen durch die Aussteller 
und jeder Menge Infos. Dabei ent-
faltet sich bei der LebensArt bekann-
termaßen ein Fest des Geschmacks 
für wirklich alle Sinne: Regionale 
Manufakturen laden zu Tastings ein, 

feine Delikatessen, Mediterranes, 
Süßes und Herzhaftes sowie edle 
Weine können probiert und direkt 
mit nach Hause genommen wer-
den. Dazu sorgen Flammkuchen, 
Burger, Currywurst mit besonderen 
Pommes-Kreationen, Crêpes, frische 
Waffeln und das gemütliche Lebens-
Art-Café der Kulturwerft für genuss-
volle Pausen in Lounge-Atmosphäre 
– und laden zum Verweilen abseits 
des Alltagstrubels ein.
Die LebensArt Lübeck öffnet an al-
len drei Tagen von 10 bis 18 Uhr. 
Tickets gibt es online für neun Euro 
und an der Tageskasse für zehn Euro, 
Kinder bis einschließlich 15 Jahren 
haben in Begleitung eines Erwach-
senen freien Eintritt. Für eine ent-
spannte Anreise stehen zahlreiche 
kostenlose Parkplätze direkt am 
Gelände zur Verfügung – alternativ 
lohnt sich die Fahrt mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln.

Bei Gollan in Lübeck findet an diesem Wochenende in den Werfthallen 
und dem umliegenden Freigelände die LebensArt Lübeck statt.

Telefon-Verlosung
Wir verlosen

5x 2 Karten 
für die LebensArt Lübeck,

die vom 20. bis 22. Februar 
in der Kulturwerft Gollan 

in Lübeck stattfindet.

Wenn Sie Freikarten gewinnen 
möchten, rufen Sie uns am 

Donnerstag, dem 19. Februar,  
ab 15 Uhr unter 04503-881135 

an und beantworten  
folgende Frage:

Wie heißt der Schnellzeichner, 
der bei der LebensArt Lübeck  

vor Ort ist?

Die schnellsten fünf Anrufer 
können jeweils zwei Karten 

gewinnen.
Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

– Anzeige –					     – Anzeige –
E-Mobilität – famila und Markant bauen Ladeinfrastruktur aus:

Rund 850 neue Ladepunkte für Norddeutschland
Kiel. Während des Einkaufs den 
Akku aufladen – das ist im Norden 
an immer mehr Standorten von fa-
mila und Markant möglich. Bis Ende 
2026 sollen mindestens 78 Standor-
te über moderne und leistungsstarke 
E-Ladestationen verfügen. Weitere 
36 folgen 2027.
Mit der Ausstattung, der Lage und 
der Kundenfrequenz bieten die groß-
zügigen Stellplatzanlagen von fami-
la und Markant optimale Vorausset-
zungen, um die Ladeinfrastruktur 
bedarfsgerecht und nutzerfreundlich 
zu ergänzen. Im Rahmen des Pro-
jekts „Deutschlandnetz“ entstehen 
derzeit auf 41 famila- und vier Mar-
kant-Parkplätzen 380 Schnelllade-
punkte mit bis zu 400 kW Ladeleis-
tung. Weitere 76 Ladeparks mit 480 
Ladepunkten werden in Eigenregie 

Auf den Stellplatzanlagen der famila- und Markant-Märkte in 
Norddeutschland entstehen neue Ladepunkte für E-Fahrzeuge.  

Foto: Henrik Matzen

Die Gleichstellungsbeauftragte lädt ein:

1. Frauenfrühstück in diesem Jahr  
Niendorf/Ostsee. Die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand, Susanne Sommer-
feld, lädt alle Frauen  der Gemeinde 
zum 1. „Frauenfrühstück“ des Jahres 
ein. 
Die Frauen treffen sich am Freitag, 
dem 27. Februar, um 10 Uhr bei Tino 
in der Strandstraße 48 in Niendorf/
Ostsee. „Wir möchten ein leckeres 
Frühstücksbufett genießen, mitein-
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Seit 100 Jahren der Experte für
• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER
• SOLAR

SANITÄR-TECHNIK
GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand

Telefon 0 45 03 / 47 76
info@blanck-oh.de

www.matschool.de

Speziell für Lehrer
und Studenten

üb
er

 4
2 J

ah
re

S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Fair & Seriös kaufe versilbert.  
Besteck, Porzellan, Zinn, Münzen, Puppen, 
Nerze, Schmuck, Gobelin, Musikinstrumente, 
Uhren, Militaria.  Frau Petermann
Ich weise mich aus - vertrauensvoll und  
diskret.                    Tel. 0174 / 386 2067

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Gärtner hat noch 
Termine frei

Tel. 0 15 73/3 49 82 60

Malerarbeiten  
Innen & Außen

Tapezierarbeiten, 
Fußbodenverlegung

Tel. 0 15 77 / 8 71 25 71

Haussanierung, 
Kellertrockenlegung, Dach- 

und Fassadendämmung
Tel. 0 15 77 / 8 71 25 71

 Zusteller in Obernwohlde
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

30% Rabatt  Tel. 0155/67058365

Haussanierung, 
Kellertrockenlegung, Dach- 

und Fassadendämmung
Tel. 0 15 73 / 3 49 82 60

Abstellpl. f. Womo, Wowa,
PKW, 250,-/J.  04504/6185

Ärztin kauft Wohnhaus! Mög-
lichst i. Bereich Ostsee. Bitte
alles anbieten, keine Makler-
angebote  0152/18470322

BUNGALOW, strandnah als
Zweitwohnsitz, ca. 30m², 2
Zi., für 1-2 Pers., Timmendor-
fer Strand  0172/4122988

Doppelkopf Moin! Welches
gut gelaunte Paar ab 50 hat
Lust auf Doppelkopf? Wenn
ihr euch angesprochen fühlt,
schreibt uns eine Mail: engel-
oh@web.de

EG-Whg. mit eigenem Garten
zu kaufen ges., in Niendorf o.
Tdf. Str. Ab 20m². 1-2 Zi. Gut
gedämmt  0176/51668032

Eigentumswohnung Trave-
münde v. privat, 54m², Meer-
blick, 400.0000 € VB. Kon-
takt: nilshenning@mail.de

Einkaufshilfe 1x wtl. in Tdf.
gesucht  0176/58032414

Garage gesucht in Scharbeutz
oder Umgebung - per sofort
 0176/31508809

Haushaltshilfe für eine pri-
vat genutzte Villa in Tdf. Str.
gesucht. Eine nette und zuver-
lässige Alleskönnerin im
Haushalt  0176/24298530

Jugendbett 190cm vom Tisch-
ler, Buche massiv + 2 große
Staukästen m. Rollen € 290
 04524/9309

LAGERBOXEN in vers. Grö-
ßen, Nähe Bhf. Tdf.-Strand
zu verm., Zugang 24/7 über
Rolltor.  0178/8818876

Rückrunde VfL Bad Schwar-
tau Handball: Dauerkarte zu
verkaufen, 9 Spiele, Reihe 7,
€ 150  0152/31702978

SCHARBEUTZ, strandnah,
voll möbl., 2-Zi-Whg., 50m²,
EG mit Terrasse, Kü., Inter-
net, ab sofort bis 31.12.26
zu vermieten, 1.180€ inkl.
NK  0170/3000062

Schlafsofa mit Bettkasten mo-
dern, gut erhalten, abzuge-
ben. Den Preis bestimmen
Sie.  04563/473988 o.
0152/58153961

Suche Tanzpartner f. Tanz-
kreis/fortgesch. Niveau Stan-
dard/Latein u. ggf. Basics in
Salsa, Bachata m. Spaß an
Musik + sportlichem Tanzen
 0163/1720170

Wir suchen für unser gepfleg-
tes Einfamilienhaus in Schar-
beutz eine freundliche, zuver-
lässige Reinigungskraft für
ca. 4 Std./Woche, ab sofort
 0172/9784661

– Anzeige –					     – Anzeige –

LebensArt Lübeck:

Der schönste Start in ein Jahr voller Trends  
und Inspirationen für das eigene Zuhause

feine Delikatessen, Mediterranes, 
Süßes und Herzhaftes sowie edle 
Weine können probiert und direkt 
mit nach Hause genommen wer-
den. Dazu sorgen Flammkuchen, 
Burger, Currywurst mit besonderen 
Pommes-Kreationen, Crêpes, frische 
Waffeln und das gemütliche Lebens-
Art-Café der Kulturwerft für genuss-
volle Pausen in Lounge-Atmosphäre 
– und laden zum Verweilen abseits 
des Alltagstrubels ein.
Die LebensArt Lübeck öffnet an al-
len drei Tagen von 10 bis 18 Uhr. 
Tickets gibt es online für neun Euro 
und an der Tageskasse für zehn Euro, 
Kinder bis einschließlich 15 Jahren 
haben in Begleitung eines Erwach-
senen freien Eintritt. Für eine ent-
spannte Anreise stehen zahlreiche 
kostenlose Parkplätze direkt am 
Gelände zur Verfügung – alternativ 
lohnt sich die Fahrt mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln.

Bei Gollan in Lübeck findet an diesem Wochenende in den Werfthallen 
und dem umliegenden Freigelände die LebensArt Lübeck statt.

– Anzeige –					     – Anzeige –
E-Mobilität – famila und Markant bauen Ladeinfrastruktur aus:

Rund 850 neue Ladepunkte für Norddeutschland
Kiel. Während des Einkaufs den 
Akku aufladen – das ist im Norden 
an immer mehr Standorten von fa-
mila und Markant möglich. Bis Ende 
2026 sollen mindestens 78 Standor-
te über moderne und leistungsstarke 
E-Ladestationen verfügen. Weitere 
36 folgen 2027.
Mit der Ausstattung, der Lage und 
der Kundenfrequenz bieten die groß-
zügigen Stellplatzanlagen von fami-
la und Markant optimale Vorausset-
zungen, um die Ladeinfrastruktur 
bedarfsgerecht und nutzerfreundlich 
zu ergänzen. Im Rahmen des Pro-
jekts „Deutschlandnetz“ entstehen 
derzeit auf 41 famila- und vier Mar-
kant-Parkplätzen 380 Schnelllade-
punkte mit bis zu 400 kW Ladeleis-
tung. Weitere 76 Ladeparks mit 480 
Ladepunkten werden in Eigenregie 

mit Kooperationspartnern errichtet 
beziehungsweise ausgebaut.

Geeignete Standorte sind gefragt

famila und Markant stellen eine 
nennenswerte Anzahl an Flächen 
für Ladeparks in Norddeutschland 
zur Verfügung. Da die Stellplätze öf-
fentlich zugänglich sind, können die 
E-Ladestationen rund um die Uhr 
und auch unabhängig vom Besuch 
der Märkte genutzt werden. „Wir 
freuen uns, mit dem Ausbau der La-
demöglichkeiten an unseren Stand-
orten einen wichtigen Beitrag zur 
Mobilitätswende zu leisten“, sagt fa-
mila- und Markant-Geschäftsführer 
Christian Lahrtz.

Mehrwert für E-Auto-Fahrer

Bis auf wenige Ausnahmen wer-

den sämtliche famila- und Mar-
kant-Standorte in Schleswig-Hol-
stein, Hamburg, Niedersachsen, 
Mecklenburg-Vorpommern und 
Brandenburg über Lademöglich-
keiten verfügen. Ziel ist, dass jeder 
Ladepark über mindestens zwei 
ultraschnelle Ladepunkte verfügt 
– so können die Fahrzeuge binnen 
kürzester Zeit aufgeladen werden. 
Alle Säulen bieten CCS-Stecker, also 
den europäischen Standard. Bezahlt 
wird wahlweise per App, Ladekarte 
oder kontakt- und bargeldlos.

E-Mobilität nimmt Fahrt auf

Seit 2015 treiben famila und Mar-
kant den Ausbau öffentlicher 
Ladeinfrastruktur auf den eigenen 
Grundstücken voran. An 50 Stand-
orten gibt es aktuell bereits Lade-
möglichkeiten für Elektroautos. Im 
Zuge der Ausbau-Offensive werden 
weitere Standorte ausgestattet und 
bestehende Ladeparks ausgebaut.

Die Unternehmen

Die famila- und Markant-Märkte 
gehören zur familiengeführten Un-
ternehmensgruppe Bartels-Langness 
(kurz: Bela) mit Sitz in Kiel. fami-
la-Nordost betreibt zurzeit 92 Wa-
renhäuser im norddeutschen Raum, 
zudem gibt es 36 Markant-Super-
märkte in Mecklenburg-Vorpom-
mern, Schleswig-Holstein und Ham-
burg.

Auf den Stellplatzanlagen der famila- und Markant-Märkte in 
Norddeutschland entstehen neue Ladepunkte für E-Fahrzeuge.  

Foto: Henrik Matzen

Die Gleichstellungsbeauftragte lädt ein:

1. Frauenfrühstück in diesem Jahr  
Niendorf/Ostsee. Die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand, Susanne Sommer-
feld, lädt alle Frauen  der Gemeinde 
zum 1. „Frauenfrühstück“ des Jahres 
ein. 
Die Frauen treffen sich am Freitag, 
dem 27. Februar, um 10 Uhr bei Tino 
in der Strandstraße 48 in Niendorf/
Ostsee. „Wir möchten ein leckeres 
Frühstücksbufett genießen, mitein-

ander klönen, es uns gut gehen und 
die Seele baumeln lassen,“ so Som-
merfeld.

Sicherheitsbeauftragter der Polizei 
informiert

Nach dem Frühstück wird ein Si-
cherheitsbeauftragter der Polizei den 
Damen Informationen, Tipps, Rat-
schläge geben und Fragen über die 
persönliche Sicherheit in Haus und 

Wohnung, etc. beantworten.
Der Teilnahmebeitrag beläuft sich 
auf 12 Euro. Anmeldungen nimmt 
Susanne Sommerfeld ab sofort unter 
der Telefonnummer 01511-8566167 
entgegen. Wer einen Rückruf 
wünscht, nenne bitte deutlich Na-
men und Telefonnummer.
Noch ein Hinweis: Ecke  Hafenstra-
ße/Strandstraße befindet sich ein 
Parkplatz, der genutzt werden kann.
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Verantwortlich
nach vorne blicken.
Holger + Sebastian
Markmann
Ratekau, 
Bäderstr. 26

Telefon: 04504-59 08
(Tag und Nacht für Sie erreichbar)
www.markmann-bestattungen.de
Sie erreichen uns auch über

Bestattungsvorsorge

Deutsche Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

Wir sind Partner von:

Hans-Joachim 
(Jochen) Boll

* 20. Mai 1937      † 6. Februar 2026

In stiller Trauer
Karl-Heinz & Alexa Plinsky, geb. Boll

Timm & Manuela Boll

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Wir danken allen, die unserer lieben Verstorbenen

Ingrid Benthin
29.11.1936 – 8.1.2026

im Leben Freundschaft und Achtung schenkten  
und ihre Anteilnahme durch Briefe, Blumen und 

tröstende Gespräche zum Ausdruck brachten.

Im Namen der ganzen Familie

Häven, im Februar 2026

„Das Sichtbare ist vergangen.
Es bleiben die Liebe und die Erinnerung.

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens, Gedanken, 
Bilder, Augenblicke und Gefühle, die uns an Dich erinnern.“

Renate Krüger
geb. Pries

* 30. August 1941     † 25. Januar 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Siegfried Krüger

Anja Maria Krüger und Christian Mansch
Henning Mansch

Die Urnentrauerfeier findet am Samstag, dem 21. Februar 2026, 
um 12:00 Uhr im Haus am Wald, Voßbarg 13 A 

in 23689 Pansdorf statt.

Nach einem erfüllten Leben ist nach kurzer schwerer Krankheit

verstorben.

in Sereetz in Pansdorf

Danksagung

Werner Lüers
† 26. Januar 2026

Wir sagen allen herzlichen Dank,  
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen 

und ihre Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle Weise 
zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Wilfried Lüers
Silke Wörner

Schmerz und Trauer sind in uns, weil Du uns verlassen musstest.
Wir sind dankbar für die Zeit, die wir Dich haben durften. 

Waldfried Dombrowski 
* 1. November 1937                  † 21. Januar 2026

Wir werden Dich vermissen
 Christa Frank und Bianka
 Anja Ron, Melanie 
 Christian Heike
 Dirk Marvin
 mit Familien Monika 
  Jennifer

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Donnerstag, den 26. Februar 2026 um 11:00 Uhr 

in der Friedhofskapelle zu Rensefeld statt.Ein Wind weht von Süd und
zieht mich hinaus 
auf See...

Gerhard Max Dudda
  

* 15.10.1936   † 05.02.2026

In Liebe
Carmen und Winni
Andreas und Christien
Finn und Lisa
Leon und Karina

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 20.02.2026 
um 11:00 Uhr in der Kirche zu Gleschendorf,
Am Kirchberg 2, statt.

Kirchenkreis Ostholstein:

Synode berät Doppelhaushalt
Ostholstein/Eutin/Neustadt. Das 
Kirchenparlament des Kirchenkrei-
ses Ostholstein hat bei seiner kom-
menden Synodensitzung am heu-
tigen Mittwoch, 18. Februar, in der 
Opernscheune in Eutin über einen 
deutlich abgespeckten Doppelhaus-
halt für die Jahre 2026 und 2027 
zu beraten. Da für 2026 gegenüber 
dem Vorjahr 1,2 Millionen Euro we-
niger Einnahmen vor allem aus der 
Kirchensteuer prognostiziert wer-
den, sind Einsparungen in Zukunft 
unumgänglich. Zwar können 2026 
durch die Entnahme von knapp 1,5 
Millionen Euro aus den Rücklagen 
unmittelbare Einsparungen in den 
Gemeinden zunächst vermieden 
werden. Doch die Einnahmesitu-
ation verschlechtert sich deutlich: 
Für 2026 wird ein Minus vor allem 
bei der Kirchensteuer in Höhe von 

„Erinnern. Erzählen. Mitgestalten.“:

Aufruf zur Mitmachausstellung – 25 Jahre Gedenkstätte Ahrensbök
Ahrensbök. In diesem Jahr begeht 
die Gedenkstätte Ahrensbök ihr 
25-jähriges Bestehen. Das beson-
dere Jubiläum soll gemeinsam mit 
Interessierten gefeiert werden – die 
Besucher sind eingeladen, selbst 
ein Teil der Jubiläumsausstellung zu 
werden.
Die Mitmachausstellung steht unter 
dem Leitgedanken „Erinnern. Er-
zählen. Mitgestalten.“. „Wir möch-
ten zeigen, wie unterschiedlich 
Menschen mit der Gedenkstätte 
verbunden sind. Dabei fragen wir: 
,Was verbindet ihr, was verbinden 
Sie mit der Gedenkstätte Ahrens-
bök?‘ – sei es durch persönliche 
Erinnerungen, Begegnungen, Erfah-
rungen oder Gedanken. Wir suchen 
Ihre Exponate. Ob Fotos, Briefe, 
Dokumente, Erinnerungsstücke, 
künstlerische Arbeiten, Fundstücke, 
Texte, Tonaufnahmen oder etwas 
ganz anderes – wir freuen uns über 

Beiträge, die Ihre persönliche Be-
ziehung zur Gedenkstätte, zu ihrer 
Geschichte oder ihrer Bildungsar-
beit ausdrücken“, erklärt Sven-Mi-
chael Veit, Sprecher der Gedenk-
stätte. Jedes Exponat trage dazu bei, 
ein lebendiges Bild der Wirkung 
und Bedeutung der Gedenkstätte 
Ahrensbök in den vergangenen 25 
Jahren zu zeichnen.
„Ob persönliches Erinnerungsob-
jekt, Foto, Gedanke, Geschichte 
oder künstlerische Gestaltung – wir 
freuen uns über alles, was Ihre Ver-
bindung zur Gedenkstätte sichtbar 
macht“, so Veit.
Interessierte können ihren Beitrag 
direkt in der Gedenkstätte zu den 
folgenden Zeiten abgeben:
- Sonntag, 22. Februar, von 14 bis 
17 Uhr; 
- Donnerstag, 26. Februar,  von 13 
bis 15 Uhr
- Sonntag, 1. März,  von 15 bis 17; 

Uhr;
- Freitag, 6. 
März, von 11 
bis 13 Uhr.
Es sollten rund 
15 Minuten 
bei der Abga-
be eingeplant 
werden, da-
mit Exponate 
v e r z e i c h n e t 
und gemein-
sam eine kurze 
Beschreibung 
anhand eines 
F r a g e b o g e n s 
angefertigt wer-
den können. 
Alternativ be-
steht die Möglichkeit, Exponate 
digital einzureichen. Dazu bittet 
die Gedenkstätte um Angabe einer 
E-Mail-Adresse unter gedenkstaet-
teahrensboek@t-online.de. Auch 

hier ist ein entsprechender Fragebo-
gen auszufüllen.
Die Mitmachausstellung wird beim 
Festakt am 8. Mai feierlich eröffnet 
und bis in den Herbst zu sehen sein.

Die Gedenkstätte Ahrensbök feiert in diesem Jahr 
Jubiläum. (Foto: Archiv)
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E s weht der Wind  
ein Blatt  
vom Baum, 
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt,  
man merkt es kaum,  
denn eines ist ja keines.

Doch dieses  
eine Blatt allein bestimmte  
unser Leben.

Drum wird dies’ 
eine Blatt allein  
uns immer wieder fehlen.

E s weht der Wind  
ein Blatt  vom Baum, 
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt,  
man merkt es kaum,  
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein 
bestimmte unser Leben.

Drum wird dies’ 
eine Blatt allein  
uns immer wieder fehlen.

Verantwortlich
nach vorne blicken.
Holger + Sebastian
Markmann
Ratekau, 
Bäderstr. 26

Telefon: 04504-59 08
(Tag und Nacht für Sie erreichbar)
www.markmann-bestattungen.de
Sie erreichen uns auch über

Bestattungsvorsorge

Deutsche Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

Wir sind Partner von:

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Dr. med. vet.

Holger Sommer
† 22. Januar 2026

Herzlichen Dank sagen wir für tröstende Worte,
gesprochen oder geschrieben,  

für eine stumme Umarmung, wenn Worte fehlten.

Im Namen der Familie
Anke Sommer

Bosau, im Februar 2026Hans-Joachim 
(Jochen) Boll

* 20. Mai 1937      † 6. Februar 2026

In stiller Trauer
Karl-Heinz & Alexa Plinsky, geb. Boll

Timm & Manuela Boll

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Weint nicht, weil ich nicht mehr da bin.
Habt den Mut von mir zu erzählen 
und auch zu lachen, weil es schön war.
Sucht mich in euren Herzen, 
damit ich immer bei euch sein kann.

„Heidi“

Adelheid Schuldt
*18. Februar 1940    † 13. Februar 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mama, Schwiegermama, Oma und Uroma.

Heike und Rolf 
Ute und Rainer
Anke
Marion und Kay
Sigried und Peter
Jürgen und Franzi
Deine 17 Enkelkinder und 20 Urenkel
in unendlicher Liebe 
und liebevoller Erinnerung.

Wir verabschieden uns am Freitag, dem 20. Februar 2026, 
um 13 Uhr in der Friedhofskapelle Scharbeutz, Kammer-
weg 100.

Wir danken allen, die unserer lieben Verstorbenen

Ingrid Benthin
29.11.1936 – 8.1.2026

im Leben Freundschaft und Achtung schenkten  
und ihre Anteilnahme durch Briefe, Blumen und 

tröstende Gespräche zum Ausdruck brachten.

Im Namen der ganzen Familie

Häven, im Februar 2026

„Das Sichtbare ist vergangen.
Es bleiben die Liebe und die Erinnerung.

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens, Gedanken, 
Bilder, Augenblicke und Gefühle, die uns an Dich erinnern.“

Renate Krüger
geb. Pries

* 30. August 1941     † 25. Januar 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Siegfried Krüger

Anja Maria Krüger und Christian Mansch
Henning Mansch

Die Urnentrauerfeier findet am Samstag, dem 21. Februar 2026, 
um 12:00 Uhr im Haus am Wald, Voßbarg 13 A 

in 23689 Pansdorf statt.

Nach einem erfüllten Leben ist nach kurzer schwerer Krankheit

verstorben.

in Sereetz in Pansdorf

Schmerz und Trauer sind in uns, weil Du uns verlassen musstest.
Wir sind dankbar für die Zeit, die wir Dich haben durften. 

Waldfried Dombrowski 
* 1. November 1937                  † 21. Januar 2026

Wir werden Dich vermissen
 Christa Frank und Bianka
 Anja Ron, Melanie 
 Christian Heike
 Dirk Marvin
 mit Familien Monika 
  Jennifer

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Donnerstag, den 26. Februar 2026 um 11:00 Uhr 

in der Friedhofskapelle zu Rensefeld statt.

Kirchenkreis Ostholstein:

Synode berät Doppelhaushalt
Ostholstein/Eutin/Neustadt. Das 
Kirchenparlament des Kirchenkrei-
ses Ostholstein hat bei seiner kom-
menden Synodensitzung am heu-
tigen Mittwoch, 18. Februar, in der 
Opernscheune in Eutin über einen 
deutlich abgespeckten Doppelhaus-
halt für die Jahre 2026 und 2027 
zu beraten. Da für 2026 gegenüber 
dem Vorjahr 1,2 Millionen Euro we-
niger Einnahmen vor allem aus der 
Kirchensteuer prognostiziert wer-
den, sind Einsparungen in Zukunft 
unumgänglich. Zwar können 2026 
durch die Entnahme von knapp 1,5 
Millionen Euro aus den Rücklagen 
unmittelbare Einsparungen in den 
Gemeinden zunächst vermieden 
werden. Doch die Einnahmesitu-
ation verschlechtert sich deutlich: 
Für 2026 wird ein Minus vor allem 
bei der Kirchensteuer in Höhe von 

710.000 Euro auf 15,85 Millionen 
Euro gerechnet; für 2027 wird von 
einer leichten Erholung und Einnah-
men in Höhe von 16,13 Millionen 
Euro ausgegangen.
Bereits auf der Synode im November 
hatte Verwaltungsleiter Dr. Matthias 
Hoffmann klargestellt, dass es keine 
Aussicht auf eine Rückkehr zum bis-
herigen Niveau geben werde. Rück-
gängen bei Mitgliedszahlen und 
Kirchensteuereinnahmen stünden 
Tarifsteigerungen für die Beschäftig-
ten und Kaufkraftverluste durch die 
Inflation gegenüber.
Die geringer als erwartet ausgefalle-
nen Einnahmen im Jahr 2025 konn-
te der Kirchenkreis schon einmal 
durch den Griff in die Rücklagen 
ausgleichen, doch für 2027 soll das 
nicht mehr das Mittel der Wahl sein. 
Die Rücklagen seien in der Vergan-

genheit nicht gebildet worden, um 
für lange Zeit Lücken schließen zu 
können, „sondern damit wir Zeit ge-
winnen, mit Bedacht, aber auch mit 
Konsequenz an den notwendigen 
Umbau herangehen zu können“, 
hatte Hoffmann im November ange-
kündigt.
So wird auf der Ausgabenseite der 
Haushalt 2026 mit einem Volumen 
in Höhe von 16,88 Millionen Euro 
zwar auf dem Niveau von 2025 ver-
bleiben, doch für 2027 sollen die 
Ausgaben auf 15,68 Millionen Euro 
sinken. Die Schlüsselzuweisungen 
an die Gemeinden werden 2026 
zunächst mit 6,32 Millionen Euro 
stabil bleiben, 2027 aber nur noch 
5,49 Millionen Euro betragen. Es 
ist nun Sache der 66 Synodalen zu 
entscheiden, ob sie diesem Dop-
pelhaushalt zustimmen können.

„Erinnern. Erzählen. Mitgestalten.“:

Aufruf zur Mitmachausstellung – 25 Jahre Gedenkstätte Ahrensbök

hier ist ein entsprechender Fragebo-
gen auszufüllen.
Die Mitmachausstellung wird beim 
Festakt am 8. Mai feierlich eröffnet 
und bis in den Herbst zu sehen sein.

Die Gedenkstätte Ahrensbök feiert in diesem Jahr 
Jubiläum. (Foto: Archiv)
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a

Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 0163/3463765 (Frau Stamp)	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 18. Februar 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz
Donnerstag, 19. Februar 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt
Freitag, 20. Februar 2026 
Markt Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Samstag, 21. Februar 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Sonntag, 22. Februar 2026 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin 
Neue Laurentius-Apotheke, 
Schönböckener Str. 35, Lübeck
Montag, 23. Februar 2026 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau
Dienstag, 24. Februar 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Kant-Apotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Mittwoch, 25. Februar 2026 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin 
Lilien-Apotheke,  
Segeberger Str. 15, Stockelsdorf

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 22. Februar, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 22. Februar, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 22. Februar, 17.30 Uhr: Vor­
stellungsgottesdienst d. Konfirmanden 
(Diakonin Stobbe u. Team)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 22. Februar, 11 Uhr: Gottes­
dienst m. Abendmahl (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 22. Februar, 10 Uhr: Gottes­
dienst (Pn. Möller)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 22. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 22. Februar, 18 Uhr: Abend­
gottesdienst m. Konfis (P. Stein)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 22. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Rincke)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 22. Februar, 10 Uhr: Gottes­
dienst m. Flötenmusik (P. Rasmussen)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 22. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. May); parallel 
Kindergottesdienst

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 22. Februar, 10 Uhr: Luth. 
Messe m. Kindergottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 21. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Predigtimpuls; anschl. 
Mitbringbuffet

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 22. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Gemeindehaus 
(P. Gottschalk)

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 18. Februar 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz
Donnerstag, 19. Februar 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt
Freitag, 20. Februar 2026 
Markt Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Samstag, 21. Februar 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Sonntag, 22. Februar 2026 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin 
Neue Laurentius-Apotheke, 
Schönböckener Str. 35, Lübeck
Montag, 23. Februar 2026 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau
Dienstag, 24. Februar 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Kant-Apotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Mittwoch, 25. Februar 2026 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin 
Lilien-Apotheke,  
Segeberger Str. 15, Stockelsdorf

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 25.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 22. Februar, 11 Uhr: 
Gottesdienst (Prädikant Hein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 22. Februar, 
10 Uhr: Gottesdienst m. 
Konfirmandenvorstellung u. Taufen im 
Martin-Luther-Haus (P. Haasler)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin
jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche Bad Schwartau
Sonntag, 22. Februar, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe im alten Ritus in St. Joseph, 
Kücknitz

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Bad Schwartau, Maria Königin
Sonntag, 22. Februar, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.-trid. in St. Joseph, 
Kücknitz
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24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
www.pflege24nord.de
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Über 100 Zuhörer im Haffhuus:

Szenische Lesung „Ich habe nie so genau hingesehen“
Haffkrug. Schülerinnen und Schü-
ler des Ostsee-Gymnasiums Tim-
mendorfer Strand, des Gymnasiums 
am Mühlenberg Bad Schwartau und 
der Cesar-Klein-Schule Ratekau ha-
ben anlässlich des 81. Jahrestags 
der Befreiung des Konzentrations- 
und Vernichtungslagers Auschwitz 
durch die Rote Armee am 27. Janu-
ar 1945 Augenzeugenberichte von 
Tätern, Ermordeten und Überleben-
den in einer Szenischen Lesung im 
Haffhuus in Haffkrug vorgetragen. 
Der Internationale Tag des Geden-
kens an die Opfer des Holocaust 
(International Holocaust Remem-
brance Day) am 27. Januar wurde 
im Jahr 2005 von den Vereinten Na-
tionen zum Gedenken an den Ho-
locaust eingeführt. In Deutschland 
wird der Tag seit 1996 als Tag des 
Gedenkens an die Opfer des Natio-
nalsozialismus begangen.
15 Schülerinnen und Schüler lasen 
Texte unter anderem von Rudolf 
Höß, Kommandant von Auschwitz, 
Adolf Eichmann, Organisator des 
Holocaust und Heinrich Himmler, 
Reichsführer SS, Chef der Gestapo 
und der deutschen Polizei vor, die 
verdeutlichten, dass die NS-Verbre-
chen nicht im Geheimen abliefen, 
sondern in aller Öffentlichkeit. An-
gehörige des Wachpersonals und 
der Fahrbereitschaft rechtfertigten 
sich 1965 im Auschwitz-Prozess in 
Frankfurt damit, dass sie nicht so 
genau hingesehen hätten, was mit 
den Menschen an ihrem Arbeits-
platz passierte.
Genauso erschütternd waren die 

Texte von Ermordeten und Über-
lebenden, die über die grausame 
Behandlung durch die SS-Bewa-
cher und das menschenverachten-
de System der Konzentrationsla-
ger („Vernichtung durch Arbeit“) 
berichteten. Das Schlimmste, was 
den Häftlingen in Auschwitz ange-
tan wurde, war, dass sie dazu ge-
zwungen wurden als Mitglieder des 
Sonderkommandos, ihre Mithäftlin-
ge zur Vernichtung in die Gaskam-
mern zu begleiten. Lejb Langfuß hat 
seine Erfahrungen als Mitglied des 
Sonderkommandos in geheimen 
Berichten aufgeschrieben, die er in 
der Nähe der Krematorien vergra-
ben hat. Er hat später erfahren, dass 
seine Frau und sein Kind in der Gas-
kammer ermordet wurden. Beim 
Aufstand des Sonderkommandos 
am 7. Oktober 1944 wurde auch er 
ermordet.
Anita Lasker-Walfisch, Cellistin im 
Mädchenorchester in Auschwitz 
und Shlomo Venezia, Jude aus Thes-
saloniki, erzählen von der Schwie-
rigkeit, nach der Befreiung wieder 
in das normale Leben zurückzu-
finden. Sie berichten über ihre 
Sprachlosigkeit und das Misstrau-
en, das ihnen als Überlebende von 
vielen Menschen entgegengebracht 
wurde. Viele Überlebende konnten 
erst nach Jahrzehnten von ihren Er-
lebnissen berichten, selbst in ihren 
eigenen Familien.
Unter den über 100 Zuhörerinnen 
und Zuhörern waren unter anderem 
die Bildungsministerin von Schles-
wig-Holstein, Dr. Dorit Stenke, und 

die Bürgermeister von Scharbeutz, 
Timmendorfer Strand und Rate-
kau. Die Ministerin versprach, das 
beispielgebende Engagement der 
Schülerinnen und Schüler für Erin-
nerungskultur, für demokratische 
Werte und gegen Antisemitismus 
am nächsten Tag im Schleswig-Hol-
steinischen Landtag bei der Aus-
sprache über Antisemitismus her-
vorzuheben.
Der ehemalige Geschichtslehrer 
der Cesar-Klein-Schule Ratekau, 
Günter Knebel, hatte die Texte, die 
während der Gedenkstättenfahrten 
nach Auschwitz entstanden sind, 

mit Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern der letzten Fahrten eingeübt. 
Zwei Teilnehmer sind extra aus ih-
ren Studienorten in Flensburg und 
Berlin zur Lesung angereist. 
Musikalisch umrahmt wurde die 
Lesung von Noah Werner, Schüler 
am Ostsee-Gymnasium, und Detlev 
Uhle aus Eutin.
Veranstalter der Lesung war der 
Verein Zukunft braucht Erinnerung 
e.V., der sich unter anderem um 
eine stärkere Wahrnehmung des 
Ehrenfriedhofs Cap Arcona Haff-
krug und die NS-Verbrechen in der 
Region bemüht.

Schülerinnen und Schüler des Ostsee-Gymnasiums 
Timmendorfer Strand, des Gymnasiums am Mühlenberg Bad Schwartau 

und der Cesar-Klein-Schule Ratekau präsentierten  
eine szenische Lesung in Haffkrug.
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 Mutti
Polpa fine
Tomatenfruchtfleisch
natur oder
mit Basilikum 
400-g-Dose je
(1 kg = 2.78 €, mit APP 2.48 €)

 More 
Protein Satisbites
Riegel 
verschiedene Sorten
2 x 25-g-Packung je
(1 kg = 49.80 €, mit APP 39.80 €)

2.49
ANGEBOT

–0.50
1.99

MIT APP

1.11
ANGEBOT

–0.12
0.99

MIT APP

 Coca-Cola, Fanta, Sprite
oder Mezzo Mix 
verschiedene Sorten
teilweise koffeinhaltig
24 Glasflaschen à 0,33 Liter
Kiste je
(1 Liter = 2.02 €, mit APP 1.77 €)

zzgl. 5.10 € Pfand

15.99
20.99* spar 23%

–2.00
13.99

MIT APP

3.49
6 Stück = 360 g

–0.30
3.19

MIT APP
Hot Dog Würstchen 
sind legendär und schmecken
richtig lecker, schön würzig
SB-Packung (1 kg = 9.69 €, mit APP 8.86 €)

 Spanien 
Saftorangen 
„Salustianas“, Kl. I 
(1 kg = 2.33 €, mit APP 1.99 €)

 Spanien 
Saftorangen 
„Salustianas“, 
(1 kg = 2.33 €, 

3.49
1,5-kg-Beutel

–0.50
2.99

MIT APP
 Mars
Mixed Minis 
400-g-Beutel
(1 kg = 11.23 €, mit APP 9.98 €)

4.49
ANGEBOT

–0.50
3.99

MIT APP
 Mayo 
Feiner Shrimpssalat 
150-g-Becher
(1 kg = 17.27 €, mit APP 13.27 €)

2.59
ANGEBOT

–0.60
1.99

MIT APP

 Hofgut 
Bratkartoffeln 
mit Zwiebeln oder 
mit Schinken und Zwiebeln
bratfertig, 400-g-Packung je
(1 kg = 2.48 €, mit APP 2.20 €)

0.99
ANGEBOT

–0.11
0.88

MIT APP

 Thomy 
Delikatess 
Mayonnaise oder

Remoulade 
200-ml-Tube je
(1 Liter = 8.95 €, mit APP 7.45 €)

1.79
ANGEBOT

–0.30
1.49

MIT APP

1.99
ANGEBOT

–0.50
1.49

MIT APP

Bio
 Berief
Haferdrink 
Barista 
ohne Zucker
1-Liter-Packung

15.99
ANGEBOT

–1.00
14.99

MIT APP Heineken 
Lager Beer 
20 Flaschen à 0,4 Liter, Kiste
(1 Liter = 2.00 €, mit APP 1.87)

zzgl. 3.10 € Pfand

3.99
ANGEBOT

–1.00
2.99

MIT APP
  Deutschland   
Qualitätswein 
verschiedene Sorten
1-Liter-Flasche je

 syoss 
Haarspray oder

Schaumfestiger 
verschiedene Sorten
400/250-ml-Dose je
(1 Liter = 11.23/17.96 €, 
mit APP 9.48/15.16 €)

4.49
ANGEBOT

–0.70
3.79

MIT APP

 Bref 
Power Reiniger
oder WC-Reiniger 
verschiedene Sorten
750-ml-Sprühflasche je
(1 Liter = 3.05 €, mit APP 2.65)

Power Reiniger
 WC-Reiniger 

verschiedene Sorten
750-ml-Sprühflasche je
(1 Liter = 3.05 €, mit APP 2.65) 2.29

ANGEBOT

–0.30
1.99

MIT APP

5.99
ANGEBOT

–3.00
2.99

MIT APPBrennpaste
besteht aus 
100% reinem 
BIO-Alkohol, 
1-Liter-Flasche

Herren-Cargo-
Jogginghose
verschiedene Farben 
und Größen
Abbildungsbeispiele

19.99
ANGEBOT

–9.99
10.00

MIT APP

Gültig bis 21.2.2026 | Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung | famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Jetzt die neue App laden.
� Exklusive Rabatt-Coupons
� Aktuelle Wochenprospekte
� Interaktive Einkaufslisten

� Treuepunkte und Prämien
� Einfallsreiche Rezeptideen
� Digitale Kassenbons u.v.m.

WER’S 
DRAUF HAT, 
SPART!

5 x iPhone 17

5 x iPad 11

10 x 50 €

1 Alle Infos zu den Gewinnen und Teilnahmebedingungen gibt es in der App. Teilnahme ab 18 Jahren. 
Die Angabe des Geburtsdatums ist verpflichtend. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden per Losverfahren ermittelt und per E-Mail benachrichtigt. 
Aktionszeitraum vom 9. Februar bis 8. März 2026.

WER’S DRAUF HAT, 
MACHT MIT!
Mit famila GO einkaufen und gewinnen!1
So geht’s:  1.  famila GO laden und registrieren

2.   Für über 25 € bei famila einkaufen und an 
der Kasse QR-Code aus der App scannen

3.   Freigeschalteten Gewinnspiel-Button in der
App antippen und an der Verlosung teilnehmen

Die neue App famila GO installieren, mit E-Mail-Adresse 
und einem Passwort neu registrieren oder mit den Zugangs-
daten aus der alten App registrieren und Daten übernehmen. 
Die alte App wird deaktiviert und kann gelöscht werden.

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage  **Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | Alle Artikel ohne Deko | Alle Maßangaben sind ungefähre Werte | Textilien und Textil-Werbeware sind nicht in allen Häusern erhältlich  Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformation lesen.

Abbildungen ähnlich
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